
DR. KESSLER’s HOMÖOPATHIE BUCH 

POLYCHRESTE UND ANDERE WICHTIGE MITTEL

INDEX DER KRANKHEITEN AM ENDE DES BUCHES

In der Homöopathie wird der Begriff Polychreste („zu vielem nützlich“) für einige 
homöopathische Arzneimittel verwendet, die nach Ansicht der Homöopathen viele 
unterschiedliche therapeutische Anwendungsbereiche abdecken und daher häufig eingesetzt 
werden. 
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ABROTANUM

Eberraute

IDEE: Marasmus-Darmmittel
Kaltes Mittel
Marasmus besonders der unteren Extremitäten, Metastasis (wandern der Erkrankung zu neuen 
Erkrankungen): 
z.B.  Durchfall stoppt und Herz-Symptome (Herz oder Hypertonie) treten auf. 
Arthritis wird besser und Herzsymptome treten auf. Mumps geht von der Ohrspeicheldrüse 
zum Hoden. Ein Patient nach einer Influenza bekommt andere Komplikationen. Grosse 
Schwäche nach Grippe. Aufgetriebenes Abdomen.

Metastasis, exsudative Pleuritis, Drüsenmittel, Schleimhautmittel, Arthritis, Gichtgelenke, 
Bronchitis, Herzerkrankungen. Nabelschnur-Probleme jeder Art. Marasmus trotz Appetit. 
Tuberkulose der intestinalen Lymphknoten (Stiegele). Bösartige Halslymphknoten. 

Fall: 65 jährige Frau mit langer Durchfall Anamnese direkt nach dem Essen. Familiäre Tuberkulose. 
Heberden Arthritis. Cardiopathie. Abrotanum D30 . 



ABIES CANADENSIS

Canadische Hemlocktanne

 
IDEE: Unersättlicher Hunger, Kälte
Kaltes Mittel

Unersättlicher Hunger wegen Leberschwäche. Schleimhautmittel.

Gefühl von Eiswasser in den Gefässen. Patient liegt mit angezogenen Beinen.    

Verlangen nach scharf gewürzten Speisen kann nicht gestillt werden wie bei dem Nux vomica 
Typ.Träger Leberstoffwechsel (Aesc).

Schlüsselsymptom: Gefühl eines kalten, nassen Tuches zwischen den Schulterblättern 
z.B. bei Grippe (vergl. Gelsemium).



ABIES NIGRA

Canadische Schwarztanne

IDEE:  Magen-Darmmittel
Kaltes Mittel

Kältegefühl im Magen. Frostiges Mittel

Gefühl als ob im Oberbauch alles verknotet ist. Hiatus Hernie, Magengeschwür.
Magenschmerzen immer nach dem Essen.

Gefühl eines verschluckten Eies im Magen.

Herz, Lungenerkrankung mit dem Gefühl das Ei im Magen abhusten zu müssen.
Verstopfung.



ACER CAMPESTRE

Feldahorn, Massholder

Der volkstümliche Name Maßholder leitet sich von der früheren Verwendung der Pflanze als Speisebaum ab, 
Holder bezieht sich auf den holunderartigen Wuchs. Die Blätter wurden wie Sauerkraut gegessen und auch als 
Viehfutter benutzt.

IDEE:  Arteriosklerose, Herpes 

Eingebildete Qualen, Arteriosklerose, Herpes, Bluthochdruck

Fall: 56 jähriger Mann mit nephrogenen Bluthochdruck (180/120). Tachycardie. Vater an 
Arteriosklerose verstorben. Puls gut verlangsamt und RR erniedrigt durch Acer campestre 
D12 (QUINT System).  



ABSINTHIUM

Wermut

IDEE: Epileptiformer Anfall, Tremor 

dem epileptiformen Anfall geht Tremor voraus

Nervöses spasmodisches Gesichtszucken. Chorea. Pilzvergiftung. Fällt rückwärts.
Kurzzeit-Vergesslichkeit, Kleptomanie, Brutalität



ACTAEA SPICATA

Christophskraut

IDEE: Rheuma

Kleine Fingergelenke, Zehengelenke (Ranunculaceae)

Vgl.: Caulophyllum, Caustikum, Guaiacum, Cimicifuga, Ledum



ACIDUM NITRICUM

Salpetersäure

IDEE: Unverzeihlich, tiefes Schleimhautmittel

Stechende, splitterartige Schmerzen. Übergang von Schleimhaut zu Haut im Bereich 
Mundecken, Anus, Labien usw. Fissuren,  Rhagaden. Übler Geruch von Urin (Pferdeharn), 
Stuhl und Schweiß.
Tiefes Schleimhautmittel auch bei Tuberkulose. Drüsenmittel. Antidot zu Quecksilber. 
Umherfahren mit dem Auto bessert stark. 

Analfissur: Acidum nitricum C7 2xtägl, Ratanhia und Paeonia Tropfen 2x20, Calcium 
fluoratum C7 3x wöchentlich



ACONITUM NAPELLUS

Sturmhut

 

IDEE: Stürmische Plötzlichkeit, Furcht und Angst

Stürmisches Einsetzen  von  Symptomen.  Schock  Ereignisse  (z.B.  Herzinfarkt,  oder 
emotionaler Schock jeder Art: Gerichtsverfahren, Scheidung usw.) oder z.B. innerhalb von 15 
Minuten Krankheitsgefühl mit rotem Kopf und brennend schmerzenden Schleimhäuten des 
Mundes  oder:  plötzlich  einsetzende  Grippe  oder  Herzklopfen  nach  heftigem Wind/Sturm 
während eines Aufenthaltes auf der Insel Fuerteventura. 

Das plötzliche Schockerlebnis kann aber auch weit zurück liegen. Entscheidend für Aconitum 
ist die stürmische Plötzlichkeit des Ereignisses. Damit kann man eine Flut von Krankheiten 
behandeln. 

Frieren  unter  der  Haut.  Extreme  Ruhelosigkeit.  Kribbeln,  Kälte,  Taubheit.  Keine 
Gewebeveränderungen. Nur funktionelle Störungen. Hypertonie. Grosse Angst vor dem Tod. 
Angst. Influenza. 

Trockenheit des Mundes, des Rachens, der Haut mit grossem Durst auf kaltes Wasser.  
Angstträume.  Husten  bei  Eintritt  in  einen  warmen Raum (Allium  Cepa).  Kälte  und 
durch Wärme verschlechtert.

Fall:  Als  5  jähriges  Kind  mit  dem  Gesicht  in  einen  Graben  gefallen.  Kurz  vor  dem 
Erstickungstod  im  flachen  Wasserschlamm  gerettet  und  reanimiert.  Im  späteren  Leben 
rheumatische  Beschwerden  mit,  unter  anderem,  „Frieren  unter  der  Haut“.  Aconit  C200 
sporadish  gegeben  brachte  deutliches  Wohlbefinden.  Dieser  Fall  zeigt  einmal  mehr,  dass 
chronische  Krankheitszustände  ihre  Wurzeln  haben und auch daraufhin  behandelt  werden 
müssen. Ein weiteres Fallbeispiel unter Lac caninum und Rosa canina.     



ADHATODA VASICA

Indisches Lungenkraut

IDEE: Allergie, Breitband-anti-allergikum

Heuschnupfen: Adhatoda vasica D2  3xtägl.  und Pollen 6 LM 1x5 Tr. tägl.

Diese Pflanzenart wurde bereits vor 3000 Jahren bei der Tuberkulosebehandlung und gegen 
Asthma eingesetzt. Die Wirkstoffe erweitern die Bronchien und sind schleimlösend. Die 
moderne Medizin setzt die Wirkstoffe dieser Pflanzenart auch gegen Heuschnupfen ein. Der 
Naturauszug wirkt wie ein Breitband-Antiallergikum. Außerdem wird es gegen starke 
Blutungen (z. B. Nasenblutungen), Hepatitis, Fieber und Augenentzündungen eingesetzt.
In der Homöopathie wird das Mittel aus den Blättern hergestellt und bei Heuschnupfen 
benutzt.



AESCULUS HIPPOCASTANUM 

Kastanie

  
IDEE: Venöser Blutstau – Hämorrhoiden
Hämorrhoiden  mit Rückenschmerzen  im  Kreuzbeinbereich und  Hüften.  Arthritische 
Wirbelsäulenbeschwerden  und  Beckengürtel.  Ischias. Schwäche  im  Rücken.  Venöse 
Konstitution. Trockene, geschwollene Schleimhäute. Leberschwäche. Zunge dick belegt mit 
Gefühl wie verbrüht (Hydr, Sanguinaria, Phys). Zungenschmerzen (Cit.ac) After brennt nach 
dem Stuhl. Herzaktionen voll und heftig mit Pulsationen im ganzen Körper.



AETHUSA CYNAPIUM

Hundspetersilie

 

IDEE: Milch Intoleranz

Aggressive  Magen  Darmsymptome  (z.B.  Brechdurchfall  bei  Säuglingen),  Kinder 
unbehaglich  schreiend,  Zahnung.  Milch  wird  im  hohen  Bogen  erbrochen.  Symptome 
beginnen heftig. Unfähigkeit, Milch zu verdauen. Lactoseintoleranz. Stuhl unverdaut, dünn, 
grünlich und mit vorangehender Kolik. Hirn, Nerven.. Distanziertheit. Blasses eingefallenes 
Gesicht, als ob er sterben muss. 
Kalt-feuchte Froschhände.  Auch  Haut der  Hände trocken und eingesunken.  Ecchymosis 
Schwindel, Benommenheit und Herzklopfen. Geschwollene Lymphdrüsen. 

Bedeutend gegen Astrozytom des Gerhirnes (plussing Methode). 



AGNUS CASTUS

Mönchspfeffer

IDEE: Sexualorgane 

Verminderte sexuelle Vitalität. Libido vermindert. Impotenz. Mentale Depression. 
Verlust des Nerventonus.  Beeinflusst deutlich beide Geschlechter. Jedoch bevorzugt Männer. 
Vorzeitige Alterung durch Missbrauch der Sexualkraft. Mehrfache Gonorrhoe in der 
Vergangenheit. Gut bei Verstauchungen und Zerrungen. Rheumatische und gichtige 
Knoten an den Gelenken.



AGRIMONIA EUPATORIA
Odermenning

IDEE: Laryngitis, Heiserkeit

Schmerzhafte Nieren, Bronchorrhoe und Katarrh der Blasé. Husten mit profuser 
Expectoration und  plötzlichem Harndrang.

Fall:  66 jähriger Mann mit chronischen Blasenbeschwerden. Besserung nach 
Sarsaparilla D200 3x (QUINT System). Exazerbation einer früheren Laryngitis mit 
Heiserkeit, Aphonie und Schleimbildung. Agrimonia eupatoria D200 (QUINT System).



AILANTHUS GLANDULOSA

Götterbaum

IDEE: purpurfarbene Haut und Gesicht

Alles Blut scheint in den Kopf zu strömen mit Völlegefühl, und beinahe brennender Hitze im 
Kopf mit stark erweiterten Pupillen und geröteten, kongestionierten Augen . Das Gesicht hat 
das  gleiche  Aussehen  wie  bei  chronischem  Bluthochdruck  kurz  vor  einem  Schlaganfall. 
(vergl. Aurum)  Es ist rot und heiß, dunkel wie Mahagoni oder purpurfarben. Bläulich-rote 
Flecken und ein  scheckiges  Aussehen (Schlüsselmerkmal). Empfindung  von elektrischem 
Strom der durch den Körper fließt - elektrische Schauder. Kribbelndes Gefühl , besonders an 
den Beinen;  Gefühl, als krieche eine Schlange oder irgendein kleines Tier nach oben. 
Ein Mittel  bei vielen Krankheitsbildern : Auffällige Hautsymptomatik. 

Atmung  beschleunigt;  unregelmäßig.  Bluthochdruck, kongestive  Kopfschmerzen, 
Schlaganfall,  Schwindel,  Schilddrüsenstörungen,  Heuschnupfen,  allergische 
Hauterkrankungen, Akne etc.

Patienten können auch blaß, bleich sein, mit dunkelblauen Ringen um die Augen, aber das ist 
nur  von  Bedeutung,  wenn  andere  Leitsymptome  des  Mittels  ebenfalls  vorhanden  sind. 
Extreme Abnahme geistiger Fähigkeiten. Geistige Verwirrung, ein Geisteszustand wie 
im Traum. Torpor.
Auch bei M. Alzheimer , wenn man die oben beschriebene Erscheinung des Ailanthus-Typus 
mit  hohem  Blutdruck  vor  sich  hat  (Vithoulkas)  Ständiges  Seufzen  (Ignatia). Kleiner, 
schneller Puls. 

Wichtig für Kinderärzte und Allgemeinärzte:  in Fällen bösartig verlaufender fieberhafter 
Infektionskrankheiten  ,  wie   Scharlach  oder  Diphtherie  ,  bei  Meningitis  und  follikulärer 
Angina;  bei  Typhus,  infektiöser  Mononukleose,  Kindbettfieber  etc.   Ailanthus  besonders 
dann, wenn ein Ausschlag zu erwarten wäre, wie bei Masern oder Scharlach, der jedoch aus 
dem einen oder anderen Grund partiell unterdrückt wird.



ALLIUM CEPA

Zwiebel

IDEE: wässrige Augen und Nase 

Erkältungen wenn Wärme verschlechtert. Gähnen. Allergien. 

Neuralgien, Nervenschmerzen nach Amputation, Phantomschmerzen (Hyp).

Brennen in der Nase, dem Mund, Rachen,  Blase Teuc,  Canth,  Equ. hiem,  Equ.arv,  All.cep, 
Ter, Arist und Haut. 
Wässrige und scharfe Absonderungen aus der Nase mit Verschlechterung in warmen Räumen. 

Atmung behindert. Jucken im Kehlkopf. Augen lichtempfindlich. 

Heuschnupfen, Niessen besonders bei Eintritt in einen warmen Raum (Sab, Sil, Psor)



ALOE VERA

IDEE: Darmmittel. 

Patient ist ständig mit seinem Verdauungstrakt beschäftigt. Heisses Mittel.

Stuhlabgang  unbemerkt.  Wirkt  besonders  auf  das  untere  Ende  des  Dickdarms. Magen-
Darmschleimhautentzündungen. Rektalsymptome. Unsicherheit im Rektum. Blutabgang aus 
dem Darm. Große Mühe, die Nahrung zu verdauen und die Abfallprodukte auszuscheiden. 
Abdomen  sehr gebläht (Podophyllum, Lycopodium). Heftiges Jucken tief im Rektum. Haut - 
Neurodermitis, Psoriasis und Akne. Schützt die Haut vor dem Austrocknen. 

Bestens  bei  Pfortaderstauung. Exzellent  zur  Wiederherstellung  des  physiologischen 
Gleichgewichts  nach vielen Arzneigaben,  wo Arzneimittel-  und Krankheitssymptome sehr 
vermischt sind.  Ulzeröse oder spastische Colitis. Meistens bei  Blähungen, Durchfall und 
Verstopfung . Gefühl, als gehe beim Abgang von Blähungen auch Stuhl mit ab. Durchfall ist 
explosiv, gelblich, schleimig, manchmal auch blutig. Blähungen/ Durchfall nach dem Essen 
oder am frühen Morgen sind übel riechend und knatternd. Hämorrhoiden. Aloe D6 alle eine 
bis vier Stunden.  

Hohe Wirkung bei  Herz-  und Kreislauferkrankungen,  bei  Immunschwäche und Allergien. 
Aloe  stärkt  die  Widerstandskräfte  der  weißen  Blutkörperchen.  Kann  Normalisierung  des 
Blutdrucks bewirken. Zur Hautbehandlung geeignet bei 

Verschlimmerung: Hitze - Morgens - Nach Essen - Nach Trinken. Verbesserung: Frische Luft 
- Kalte Anwendungen- Kälte – abends

Colon  Carcinom:  Aloe,  Thuja,  Arsenicum  album,  Lycopodium  plussing  Methode  C200 
(Ramakrishnan/Coulther)

Rektal Carzinom: Phytolacca, Ruta 



ALLOXANUM

IDEE: Diabetes mellitus

Sacroileitis, Neuritis Lendenwirbelsäule.



ALUMEN

Aluminiumkaliumsulfat

IDEE: Enddarm, paralytische Schwäche, Szirrhus (Gewebeverhärtung) 

Kaltes Mittel   -- Aloe heißes Mittel.  Gefühl von Trockenheit. Zusammenziehung und 
Verhärtung.
Enddarm  Symptome, hartnäckige  Verstopfung  und  Blutungen  auch  bei  Typhus. 
Paralytische Schwäche der Muskeln in allen Teilen des Körpers. Schluckbeschwerden bei 
Flüssigkeiten.  Neigung  zur  Gewebeverhärtung  von  Zunge,  Rektum,  Uterushals, 
Mammae( Carb an.;  Con.) , Geschwüre  mit verhärtetem Grund. Passt für alte Leute, vor 
allem Bronchial Katarrh. Mentale Lähmung. Scirrhus der Zunge. (Krebs des Mundes oder 
der Zunge: Hydrastis, Aurum muriaticum)
Schlechter:  Kälte,  ausser  Kopfschmerz,  welcher  durch  Kälte  gebessert  wird.  Aphthöse 
Bezirke in der Vagina ( Caul.)



ALUMINA

IDEE: Trockenheit, Inkoordination, Ataxie

Multiple Sklerose. Myasthenia gravis. ALS (Lou Gehrig's). Tabes dorsalis . Akute Formen 
der Paralyse wie Guillain-Barré - Syndrom.

Langsames Auffassungsvermögen.
Sehr starke Verstopfung mit tagelanger Ruhe. Rektum schmerzhaft und trocken. Trockenheit 
der Schleimhäute. Links-abdominale Beschwerden. Brüchige Nägel. Unerträgliches  Jucken 
der Haut im Bett. Beine schlafen ein besonders im Sitzen und beim Uebereinanderschlagen. 
Wankender Gang. Taubheit der Fersen.



AMMONIUM BENZOICUM
Ammoniumbenzoat

IDEE: Gicht

Gicht, Albuminurie

Coli – Pyelitis D3  (Stiegele)

Vergl.: Ter., Benz-ac., Ammoniumsalze, Caust.
Bei Albuminurie: Kalm., Helon., Merc-c., Berb., Canth.

Dosierung
D2



AMMONIUM BROMATUM

IDEE: Kehlkopf

Plötzlicher Husten

Chronischer  Kehlkopf-  und  Rachenkatarrh, trockener,  krampfhafter  Husten,  besonders 
nachts.  Einschnürende Schmerzen an Kopf, Brust, Beinen etc. Gereizte Empfindung unter 
den Fingernägeln; amel. nur durch Nägelkauen.

Alle Ammonium Typen sind schüchtern und meiuden die Gesellschaft

Wacht auf zwischen 3 und 4 Uhr

Beziehungen: Hyos., Con., Arg-n., Kali-bi. Dosierung D1 



AMMONIUM CARBONICUM

IDEE:  Lungen-Herz-Schwächemittel

Lungen-Herz-Schwächemittel.  Atemnot  durch  Herzschwäche.  Herzschwäche  mit 
Erstickungsgefühl.  Akutes  Lungenödem,  Asthma  cardiale  (Ars  )   Zyanose.  Schneller  sehr 
schwacher  Puls..  Lange  Lungenanamnese.  Entkräftung.  Letztes  Stadium  von 
Lungenentzündung. Fettleibigkeit. Vergl. auch Kalium carbonicum, Antimonium tartaricum 
oder  Carbo vegetabilis
Schleimhäute  der  Atmungsorgane  sind  besonders  betroffen.  Erschöpft.  Asthenische 
Pneumonie.  Schwaches  Herz.  Hämorrhagisch.  Kitzelhusten  (Spongia)  Gicht  in  der 
großen Zehe. Ferse schmerzt im Stehen. Venöse Kongestion.
Schlechter  zwischen  3  und  4  Uhr  (Kalium  carbonicum)  Kaltes  Mittel:  kalte  Luft 
verschlechtert



AMMONIUM CAUSTIKUM

IDEE: Muskeln so schwach, kann sich zittrig kaum auf den Beinen halten. 

Brennende Schmerzen im Mund, im Hals und in der Speiseröhre, so als ob alles vom Magen 
bis zum Mund hinauf in Flammen steht.

Stimme wird schwach bis zur Aphonie. Beklemmung in der Brust. Neuromuskuläre 
Erkrankungen mit Schluckbeschwerden.



AMMI VISNAGA
Bischofskraut

IDEE: Gefäßkrämpfe

Angina pectoris, Durchblutungsstörungen und Asthma ein. Zudem hat es sich bewährt bei 
Migräne und Nierenkoliken. VITILIGO: melanin 0/4 Q and Ammi visnaga Q
Coronargefäße, Bronchien, glatte Muskulatur, Nieren. Nierensteine (Oxalat). Blasensteine 
durch Bilharziose (Aegypten). Der Betroffene neigt zu Krämpfen.



ANACARDIUM ORIENTALE
Markfruchtbaum (Indien)

IDEE: Essen erleichtert zeitweise alle Beschwerden

Der Anacardium Zustand kann sich bei Patienten entwickeln, welche einen überwältigenden 
inneren Konflikt in sich tragen z.B. langandauernde Demütigung durch eine andere Person. 
Daraus  resultieren  zwei  gleichzeitige  Strömungen:  Minderwertigkeitskomplex  und 
Grausamkeit (Morrison). 

Wirkt auf Haut, Muskeln, Gelenke wie Rhus tox. Ist mit Rhus toxicodendron eng verwandt: 
Schmerzen wie ein Pflock oder drückend. Knie wie bandagiert . Gefühl eines Reifens oder 
Bandes  um  den  Körper.  Wertvolles  Antidot  zum  Sumach  (Rhus  toxicodedron) 
Rezidivierendes Erysipel.
 
Hautausschläge und Jucken wie bei Rhus tox.  Antidote:  Coffea und Juglans cinerea. Seine 
Hautsymptome ähneln Rhus-t.,  und es hat sich als wertvolles Antidot zum Sumach (Rhus 
toxicodendron) erwiesen.

Ein Kontakt mit dem ätzenden Öl der Fruchtschale kann innerhalb von 24 Stunden auf der Haut Juckreiz und 
einen Ausschlag mit großer Blasenbildung (entspricht etwa Verbrennungen des II. Grades) verursachen. 

                                             . 

Die  Dermatitis kann sich dabei über den ganzen Körper ausbreiten. Bei  oraler  Aufnahme 
dieser  Substanz  können  heftige  Magen-Darm-Entzündungen,  Respirationsstörungen 
sowie motorische Lähmungen auftreten.

Neurastheniker, Prüfungsangst  bei  Studenten.  Magen-Darmsymptome.  Motorische 
Lähmungen.  Schwächung  aller  Sinne,  wie  Sehen,  Hören  etc.  Blutauswurf  beim  Husten. 
Gefühl einer Bandage um die Unterschenkel oder Knie (Ac.pic)

Fall:  27  jährige  schwangere  Frau  mit  sehr  starker  Schwangerschaftsübelkeit  und  Brechneigung. 
Besserung durch Essen. Eine Gabe Anacardium C30 beseitigte alle Symptome.



ANAGALLIS ARVENSIS

Pimpernelle

IDEE: Scheidet Gewebewasser aus 

Bedeutende  Wirkung  auf  die  Haut.  Großer  Juckreiz  an  allen  Stellen.  Altes  Mittel  gegen 
Wassersucht und Abneigung gegen Wasser. Zerstört Warzen.



ANEMONE NEMOROSA
Buschwindröschen (Ranunculacea)

 INCLUDEPICTURE  
"http://www.goruma.de/export/sites/www.goruma.de/Globale_Inhalte/Bilder/Content/P/Pflan
zen_Buschwindroeschen_Anemone_nemorosa_1600.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Lähmungen, schwarzer Star (Amaurose).



ANHALONIUM
Mescalin-Knolle

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/6/69/Lophophora_williamsii_pm.jp
g/220px-Lophophora_williamsii_pm.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Geistiges Mittel. Farbensehen.

Neurasthenie

Muskelzittern, Müdigkeit, Koordinationsstörungen, Übelkeit, Ohnmacht, 
Zeitsinn gestört



ANTHRISCUS CEREFOLIUM
Kerbel

IDEE: Calcium Metabolismus/Herz

Expektoranz  und  Anregungsmittel.  Ekzeme,  Magenprobleme  und  Blutdrucksenkung. 
Tachycardes Syndrom. Kerbel ist reich an Calcium.

Fall: 70 jährige Frau mit idiopathischer Tachycardie und Nierenfunktionsstörung



ANTIMONIUM CRUDUM

IDEE:  Weisser  Zungenbelag,  Magen-Darmmittel.  Nach  Überessen.  Folgen  von  kaltem 
Baden.

Exzessive  Reizbarkeit  und  Unruhe,  zusammen  mit  einer  dick  belegten  weißen  Zunge 
Sentimental .Überzogene Liebe.
.
Immer  mit  Magenbeschwerden. Zwölffingerdarmgeschwüre.  Hunger  durch  Essen  nicht 
gestillt.  Appetit  verloren.  Schleimiger  Ausfluß  aus  dem  Rektum.  Extrem  reizbar. 
Verschiedene  Hauterkrankungen,  abschälende  Haut.  Juckende  Kopfhaut.  Fingernägel 
wachsen  gespalten  und  heilen  nicht  mehr.  Wässriger  Weissfluss.  Arthritische 
Fingerschmerzen. Gelenkknacken. Warzen. Wein wird nicht vertragen. Zahnschmerzen durch 
kaltes Wasser. Strahlende Wärme wird nicht vertragen.

Schmerzhafte  Fußsohlen mit  Rheumatismus.  Fußsohlen  geschwollen  schmerzhaft: 
Lycopodium. Kann fast nur auf den Knien kriechen: Medorrhinum. Ferse und Fußsohelen 
schmerzhaft: Ledum. Fußsohlen schweißwund: Barium carbonicum.  



ANTIMONIUM SULFURATUM AUREUM

IDEE: Brust und Augen

Zäher Schleim in Kehlkopf und Bronchien, schwierige Atmung. Trockener, harter Husten bei 
passiver Kongestion des linken oberen Lungenlappens. Jucken an Händen und Füßen.
Amaurose. Flecke auf der Cornea und Hypopyon.



ANTIMONIUM TARTARICUM

IDEE: Übelkeit  

Lunge mit rasselnden schleimigen Atembeschwerden, schwer abzuhusten.

Drei Kategorien: Respirationstrakt,Verdauungstrakt, Nervensystem

Atembeschwerden. Fortgeschrittene  Pneumonie  oder  Bronchitis.  Rasselnder  Schleim mit 
wenig Auswurf. Schläfrigkeit. 

Heftige Übelkeit, Erbrechen, Erschöpfung, allgemeine Kälte, kalter Schweiß. 
Nash: Spezifikum fÜr Cholera in warmen Ländern. LWS Syndrom. 

Ungeheure seelische Unruhe. Kopfzittern, Händezittern, Körperzittern. Gedanken, sich zu 
erschießen. Augen: gichtige, rheumatische Erkrankung. 

Pustulöse Dermatitis wie bei Pocken. Antidot gegen  Croton tiglium. Wärme verschlechtert 
(Antimon. crudum).



APIS MELLIFICA

Honig Biene

IDEE: Ödeme können keine Wärme vertragen

Ödeme von  Haut  und  Schleimhäuten.  Erysipel.  Hitze  wird  nicht  vertragen.  Durstlos. 
Schwellung  des  Rachens.  Schwellung  nach  Insektenstichen.  Letzte  Urintropfen  brennen. 
Stechende Schmerzen. Nierenentzündung. Vergleiche Apocynum Ödeme: Kälte wird nicht 
vertragen.



APOCYNUM CANNABINUM

Indianerhanf
  

 

IDEE: Wassersucht

Apocynum  cannabinum  wird  bei  Fällen  benötigt,  die  irgendeine  Art  von  Wassersucht 
aufweisen,  wie  z.  B.  Bauchwassersucht  (Aszites);  Herzwassersucht  (Stauungshydrops); 
Herzbeutelwassersucht  (Hydroperikard);  Brustwassersucht  (Hydrothorax);  Wasserkopf 
(Hydrozephalus); Gelenkwassersucht und Gelenkergüsse (Hydrarthrose); vor allem aber ist es 
bei  Nierenwassersucht  (renalem  Ödem)  angezeigt,  bei  Anasarka  aufgrund  von 
Nierenerkrankungen oder -funktionsstörungen.

agg. kaltes Wetter; kalte Getränke; Aufdecken.



ARALIA RACEMOSA
Traubige Staudenaralie

IDEE: Lunge

Allergiemittel

Asthma, Tuberkulose, Fluor, Heuschnupfen

Husten . Schwache Lunge. Immer wiederkehrende Infektionen der Lunge von der Nase 
schnell zur Lunge gehend. Husten im abends nach dem Hinlegen schlechter. Asthma bei 
Inspiration schlechter. 



ARBUTUS ANDRACHNE

Östlicher Erdbeerbaum

IDEE: Leber Autoimmunstörung

Fall: 62 jähriger Mann mit Arthritis und sporadischer Herzschwäche. QUINT Messung ergab 
Autoimmunstörung der Leber.

Dosierung: C12 1x10 Tr.  täglich für  2 Wochen



ARGENTUM METALLICUM
Silber

IDEE: geistige Schwäche, Flechten, Knorpel

Flechten, Knorpelerkrankungen .- wucherungen, geistige Erschöpfung, Schwäche der Beine,
Exostosen. Einschlafzuckungen, Schmerzen wie elektrische Schläge, rechter Hoden, linker 
Eierstock, Tumoren, Krebs Uterus, Epitheliome. Mundtrockenheit, Polyurie (Diabetes), 
Herzaffektionen spasmodisch. Schmerzen linke Rippenknorpel.



ARGENTUM NITRICUM

Silbernitrat

IDEE: Immer in Eile

Schleimhäute und Nervensystem betroffen. 

Viele Gehirn – und Rückenmarkssymptome.Verlust  der Kontrolle und des Gleichgewichts 
allenthalben – geistig und physisch.  Symptome von Inkoordination.  Paraplegie, Myelitis, 
und disseminierte Sklerose des Hirns und des Rückenmarkes. Zittern.

Patient ist immer in Eile. Höhenangst. Erwartungsangst (Gels). Reizt die Schleimhäute 
und verursacht heftige Entzündung mit Absonderung (Augen u.a.), Rachen, Kehlkopf. 
Warzen überall. Gewebewucherungen (Polypen usw.) 

Hitze wird nicht vetragen. Kann nichts Süsses vertragen. Trotzdem grosses Verlangen nach 
Süssem  und  Salzigem.  Kopfschmerzen  durch  geistige  Überanstrengung.  Schmerzhafte 
Schwellung  der  Magengrube.  Deutliche  Gastroenteritis.  Colitis  ulcerosa. Durchfall 
unmittelbar nach dem Essen oder Trinken. Geblähter Zustand und vorzeitige Alterung des 
Gesichtsausdruckes. Explosives Aufstossen. 
Sexuelle  Schwäche  bei  Männern.  Nachlassen  der  Erektion  zu  Beginn  der  Penetration. 
Herzklopfen in der Nacht.  Stachelartige Stechschmerzen. Plötzlicher stechender Schmerz 
wie  von  einer  Nadel  (Dudgeon).   Als  ob  sich  Teile  vergrössern  und  andere 
Empfindungsstörungen.  Schmerzen  kommen  und  gehen  langsam  (Stan).  Zerstört  rote 
Blutkörperchen. Produziert Anämie.

Vergl.: Conium

Besser: durch Aufstossen, frische Luft, Kälte, Druck
Schlechter:  Wärme in jeder Form, nachts,  kaltes Essen,  Süssigkeiten, durch Emotionen, 
linke Seite.
Antidot: Nat-mur.



ARISTOLOCHIA CLEMATIS

Osterluzei
Brasilianische Schlangenwurzel

IDEE: Hormonaktiv, Gewebeheilung, Urothelkarzinome

Harnwege: wirkt auf die Tubuli der Nieren, Reizblase, Blasenschmerzen (Cantharis). Balkan 
Nephropathie (Urothelkarzinome). Greift den tubulären Apparart der Nieren an. Affinität zum 
Colon und Rektum. Karzinogenität. 
 
Geschlechtsorgane: wirkt vermutlich über die Hypophyse bei Frauenleiden Infertlität, 
Amenorrhoe, Oligomenorrhoe, klimakterische Arthritis, klimakterische Beschwerden, späte 
Menarche, Nebenhodenentzündung, nach Mittelohroperationen.

Gesichtsakne: pustulöse Akne, Vaginalekzeme, Kniebeschwerden (Sepia), Leberverfettung. 
Auch zentrale Symptome (Metzger). Verbrennungen. 

Knieschmerzen (10% ige Salbe). Schmerzen der linken Achillessehne. (Symphytum). 
Stechen in der Ferse. (Natr phosph)

Wundheilend und immunstimulierend, steigert die Aktivität von Immunzellen und die 
Abwehrreaktion. Reduziert scheinbar Schäden der Leukozyten durch Chloramphenicol.  
Hemmt Entzündungsvorgänge.

Fast identisch mit Pulsatilla. Kaltes Mittel mit Verbesserung in der frischen Luft. Lokale 
Wärme bessert. Besserung der Gelenkbeschwerden bei Bewegung. Jedoch Verschlechterung 
nachts 2-3 Uhr. Pulsatilla hat abends und nachts Verschlechterung. Psyche: Pulsatilla will 
Zuspruch. Aristolochia ist eher abweisend und mürrisch.



ARNICA MONTANA

IDEE: Zustände nach Verletzungen 

Verletzung, Überanstrengung, Sepsis, Gehirnkongestion, Plötzlichkeit, gefässabdichtend.
 
Traumatische  Verletzungen  (C200). Tumoren  nach  Verletzungen  z.B.  szirrhöse 
Brusttumoren.  Nervenerkrankungen  z.B.  Chorea  nach  Sturz.  Schmerzen  durch 
Überbeanspruchung eines Organes z.B. Herz. Impotenz. Vaginitis. Fauliger Atem. Heftiger 
krampfhafter Husten. Kleine Geschwüre. Angina pectoris. Thrombose. Tinnitus. Liegen auf 
harter  Unterlage  schmerzt  (Petroleum).  Kann  nicht  gut  aufrecht  gehen.  Zustände  nach 
Broncho-Pneumonie und Husten. Plötzliche durch den Brustkorb schießende Schmerzen, so 
dass man kaum atmen kann (Kal iod.). Für Menschen, die leicht seekrank werden. Wirkt auf 
den linken Arm und die  rechte  Brusthälfte.  Patient  möchte keinen Arzt  obwohl er ihn 
benötigt. Nicht bei Hundebiss.  Kalte Nase.

Bluthochdruck: Arnica D4 und Aconitum D6



ARSENICUM ALBUM

IDEE: Furcht, extreme Ruhelosigkeit

Grosses und häufiges Mittel

Ruhelosigkeit ist  eines  der  Hauptmerkmale  von  Ars.  Zucken  und  Auffahren  beim 
Einschlafen. Chorea. Brennen. Schlechter nach Mitternacht (auch Krupp Husten), Kälte 
(Eisgenuß). Lebensmittelvergiftung (Ver)
Durst  auf kleine Mengen Wasser.  Braucht Gesellschaft.  Abhängigkeit.  Erschöpfung durch 
Bergsteigen – Atemlosigkeit. wurde die flüssige Punktionsnadel genannt. Blutungsmittel. 
Die  Modalitäten  von  Ars.  sind  außerordentlich  wichtig,  besonders  die  Zeit-  und  die 
Temperaturabhängigkeit. Stimmen diese Modalitäten nicht mit dem Krankheitsbild überein, 
so ist Ars. meist nicht das richtige Mittel.  Als Rohsubstanz oder als Potenz gegeben heilte 
Ars. viele Krebserkrankungen. Sind die subjektiven Symptome von Ars. vorhanden, so wird 
die potenzierte  Form heilen.  Empfindlich  gegen Unordnung und Durcheinander. Tödliche 
Übelkeit (Tab). Nägel: Querfurche. 

Struppiges Fell bei Tieren und trockene, rauhe, schuppige, ungesund aussehende Haut 
bei Menschen Leitsymptome für Ars.

Influenza  mit  dünner,  wässriger  und  scharfer  Absonderung.  Niessen.  Photophobie. 
Beschwerden an der See.  Nahrungsmittelvergiftung C30. Geruchsempfindlich auf  Essen. 
Gelbsucht. Anämie. Haut sehr trocken, rauh, schuppig.  Psoriasis (Kal sulf,  Thuj,  Thyr)  ist 
schlechter im Winter. Periodisches Fieber. Typhoid. Selbstmordgedanken.



ARSENUM IODATUM
Arsentrijodid

IDEE:  wundfressende Schleimhautabsonderungen. Altersherz,  Aortitis,  chronische Pneumonie, 
Tuberkulose ( beg. D4 dann D2)

Hitze-Unverträglichkeit. Tuberkulose (Adha), wässrige Durchfälle, Schwäche, 
Nachtschweisse. Hektik (Arg.nit),  Abmagerung. Reizende Absonderungen, Heufieber 
(Ran.bulb), Schwellung des Gewebes in der Nase, hypertrophierter Zustand der 
Eustachischen Röhre und Taubheit.Altersherz und Myodegeneratio cordis. Epitheliom der 
Lippe (Kal.sulf). Epitheliom (Lap alb  ,   Rad-brom  .  )



ARUM MACULATUM

Gefleckter Aronstab

 

IDEE:  Polypen

Entzündung und Geschwüre der Schleimhäute. Mund und Lippen schmerzen wie von 100 
Nadeln



ARUM TRIPHYLLUM
Zehrwurzel

 INCLUDEPICTURE  "http://www.materium.es/wp-content/uploads/2012/04/Arum-

Triphyllum.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Schleimhautreizung Zunge, Rachen, Darm

Prickeln, Brennen, Irritation bis zur Gehirnentzündung. Scharfe Absonderungen
Lippen blutig, Zunge rissig. Erdbeerzunge. Zupfen an Lippen und Bohren seitlich in der 
Nase. Maligner Scharlach.. Brennende Durchfälle. 



ARUNDO

Pfahlrohr

Giant Cane

IDEE: Allergischer Katarrh

Wenn Sabadilla, Wyethia, Kali bichromicum oder Agaricus nicht wirken,

Jucken von Nasenlöchern und Gaumen (Wyethia). Heuschnupfen. Junge Männer mit 
Haarausfall. Sensibel auf Umweltverschmutzung. Als ob ein Wurm in verschiedenen Organen 
herumkriecht.  



ASARUM EUROPAEUM

Haselwurz

IDEE:  Sehr gereiztes Nervensystem mit spastischer Komponente

Aristolochiaceae - Osterluzeifamilie

Erethismus. Geräusche, sogar Kratzen auf Papier sind unerträglich. Nervöse Taubheit 
und Sehschwäche. Als ob Teile zusammengepresst werden. Fühlt sich kalt .
Subkutane Entzündung der Augen und Lider nach einer Grippeerkrankung (Asarum C200) 

BESSER: durch waschen.
SCHLECHTER: in kaltem trockenen Wetter; durchdringende Geräusche.

Beziehungen:  
Ipecac, vor allem bei Durchfall; Silica; Nux; China.

Fall:  65 jaehrige Frau mit Episoden von Blutdruckerhöhungen (RR 170/90) ,  Durchfällen, 
Taubheit auf dem rechten Ohr und empfindlich auf Geräusche. Asarum C200



ASPARAGUS 
Spargel

IDEE: Neuralgien, harntreibend
 
Unmittelbare Wirkung auf die Harnabsonderung.
Es verursacht Schwäche und Einschränkung der Herzfunktion mit Wassersucht. 
Atembeschwerden. Rheumatische Schmerzen; besonders in linker Schulter und Herz. 
Schmerzen 5. Halswirbel.

Enthält Asparaginsäure.

L-Aspartat  die Base der Asparaginsäure) fungiert Glutaminsäure in mehr als 50 Prozent 
aller Synapsen des zentralen Nervensystems als Transmitter. Stimuliert die NMDA-
Rezeptoren. Die Wirkung ist jedoch nicht so stark wie mit Glutamat.

Außerdem Wirkung auf den Harnstoffzyklus.

NMDA-Rezeptoren gehören zu den ionotropen Glutamatrezeptoren. Das sind Ionenkanäle in 
der Zellmembran, die durch  Glutamat aktiviert werden.
Der Name „NMDA-Rezeptor“ rührt daher, dass diese Rezeptoren durch die Bindung des für 
sie spezifischen Agonisten N-Methyl-D-Aspartat (NMDA) aktiviert werden können. 



ASTERIAS RUBENS

Seestern

IDEE: Kongestion

Wichtiges Mittel

Kopf, Gefühl von Blutandrang , Apoplexie (Op). Epilepsie. Aehnlich wie Sepia und Murex 
wirkt es auf den Genitalbereich. Wurde im Altertum bei Uteruserkrankungen verwendet. 
Krebs. Mamma Karzinom (Condurango. Conium, Sarsaparilla, Silicea für Szirrus) 
Geschwüre. Nachts agg.



AURUM MURIATICUM

IDEE: Herz

Herz, Leber, Uterus, Rückenmarksnerven, Herpes

Intensiver  Wundschmerz  des  Herzens  mit  Schweregefühl  und  Gefühl  von  Starre. 
Herzklopfen.  Herzklopfen  in  der  Nacht  wecken  den  Patienten  auf.  Hyperämie  durch 
Herzerkrankungen (Am carb). 

Blutungen der Gebärmutter vor und nach der Menopause. 

Neuritis,  Sklerose  der  Rückenmarksnerven  (D  2);  Glonoinum  ist  da  eine  passende 
Zwischengabe.  Morvan  Syndrom.  Interstitielle  Nephritis.  Aufgetriebener  Unterleib-
interstitielle Zystitis? Leberzirrhose. Syphilis. Herpetische Läsionen (Nat mur) Warzen (Thuj, 
Sep). Warzen auf der Zunge. Krebs im Mund-Pharynx.

Aurum muriaticum ist ein sykotisches Mittel. 



AURUM METALLICUM
Gold

IDEE: Melancholie mit Suizidneigung

Existenzverlust
 
Blutandrang zum Kopf. Bohrende, stechende Schmerzen. Schmerzen  Schädelknochen. 
Knochenkaries. Mastoid. Warzen. Geschlechtsorgane betroffen (Aur.mur.nat). Quecksilber 
Antidot. 



AURUM MURIATICUM NATRONATUM

IDEE: Tumore

Aurum met. Komponente mit:

Myom, Eierstockstumor, Hodentumor



BAPTISIA

IDEE: Benommene Zerstreutheit (typhoid)

Berauschter Gesichtsausdruck.  Schläft  während des  Gespräches ein.  Wundheitsgefühl 
und starke Erschöpfung. Krebs - Schwäche (Arsenicum, Carbolicum Acidum).  

Septische Zustände. Typhus.  Influenza, Bronchitis, Pneumonie, Encephalitis, Cholecystitis, 
Nahrungsmittelvergiftung,  Enteritis,  Tuberculide  Enteritis,  Enterokolitis,  Peritonitis; 
Psychotische Zustände. Als ob die eigenen Glieder verstreut liegen.

Fauliger  Atem.  Stuhl  riecht  ekelhaft,  dünn,  dunkel,  blutig.  Alpträume  mit  angstvollen 
Träumen. 



BARIUM BROMATUM

IDEE: Schuld durch Ohnmacht und Versagen (Allison Douglas-Tourner)

Sie spricht ruhig, förmlich und kontrolliert. Trockener Humor. Lacht oft über sich selbst. 
Wirkt intelligent und warmherzig. 

Obstipation. Diarrhoe direkt nach dem Essen (Monosodiumglutamat – Allergie) (eigene 
Beobachtung)

Kann ihre verantwortungsvolle berufliche Position nicht gegen eine ehrgeizige Untergebene 
verteidigen.



BARIUM CARBONICUM

IDEE: Verzögerte Entwicklung, 

Infantilität, Schüchternheit

Verzögerte  geistige  Entwicklung  oder  irgendein  Organ  ist  nicht  richtig  entwickelt. 
Kindliches Verhalten . Vor allem bei Kindern und alten Leuten. Braucht Unterstützung 
und  Zuspruch.  Leicht  beeinflussbar.  Minderwertigkeitgefühle.  Mangel  an 
Selbstvertrauen. 

Tonsillen im Hals und Drüsen um die Ohren sind schmerzhaft geschwollen. Leicht erkältet. 
Abdomen  gespannt  und  fest.  Herzklopfen  beim  Liegen  auf  der  linken  Seite.  Stinkender 
Fussschweiss. Agoraphobie. Nervöses Nägelkauen.



BARIUM  MURIATICUM

IDEE: Arteriosklerose, Spasmen mit eiskalten Händen.

Hypertonie systolisch. Konvulsionen-epileptisch, Hysterie 

Die  verschiedenen  Bariumsalze  sind  wirksam  bei  Alterungsprozessen  im  mentalen  und 
physischen Bereich

Arteriosklerose  und  Gehirnaffektionen.  Eisige  Kälte  des  Körpers,  bei  Lähmung. 
Hauptwirkung des Mittels scheint sich auf das Nervensystem, die Blutgefäße und die Drüsen 
zu richten.

Oberbauchbeschwerden nach dem Essen. Hysterische Anfälle nehmen fast den Atem, die sich 
explosiv entladen und dann das Bild einer akuten Psychose bieten können..  Kampfanfälle 
mit Zuckungen und ungeheurem Gliederwerfen.



BARIUM NITRICUM

Barium nitricum (Bar-n)

Verbirgt: Sich, zeigt sich in große Räumen;
Negativ: Unzufrieden, ohne Freude, nur interessiert so lange wir Freunden sind, Genießen = 
lächerlich sein/ausgelacht werden;
Angst genießend ausgelacht zu werden in Gesellschaft; mögen gerne Gesellschaft vor allem 
engere  Familie  und  genießen  dies,  haben  aber  Angst  verlacht  zu  werden  vor  allem  von 
Fremden Leuten;
Repertorium:
Gemüt: Entmutigt
Allgemeines: l./Vormittags (9 - 12 h) - 9 h
Speisen  und  Getränke:  Abgeneigt:  Fett/Fleisch/Käse/durchwachsener  Speck;   Verlangt: 
Fett/Käse/durchwachsener Speck;
Aufenthalt in der Sonne/< warme Luft

Vergleich: Prot,   Siehe: Barium + Nitrogenium

Allerlei: Feuerwerk



BELLADONNA

Tollkirsche

  

  
IDEE: Plötzlichkeit

Eine der am häufigsten verordneten Heilmittel

Plötzliche  und heftige  Beschwerden und Entzündungen.  Ohne Angszustände  wie bei 
Aconitum.  Kalte Hände und Füsse. Neuralgische Nervenschmerzen kommen und gehen 
plötzlich. Absteigende  Schmerzen. Kein  Durst.  Rötung  der  betroffenen  Teile.  Wunder 
Rachen.  Streptokokken  Rachen.  Scharlach  Verhütung  und  Behandlung. Rechte  Seite 
bevorzugt.  Extrem  trockener  Mund  und  Rachen.  Haut  wie  wund  und  empfindlich. 
Dysmenorrhoe,  Profuse  Menstruation.  Augenlider  rot  und  geschwollen.  Nasenbluten. 
Krampfhafter Schluckauf. Verschlechterung 3 Uhr nachmittags.

Eine  der  giftigsten  Pflanzen  der  westlichen  Hemissphäre.  Schweres  anticholinerges  Syndrom  mit 
Lähmung des parasympatischen Nervensystems. Antidot Physostigmin.



BELLIS PERENNIS
Gänseblühmchen

IDEE: Verletzungen. 

Auch psychische Verletzungen z.B. von den Eltern ungeliebt.

Im alten Rom veranlassten die Chirurgen der Soldaten ihre Sklaven vor der Schlacht säckeweise 
Gänseblühmchen zu sammeln. Davon wurde der Saft extrahiert um damit die Verbände zu tränken. Die wurden 
dann gegen Schwert- und Speerverletzungen verwendet.

Affinität vor allem zu Sehnen und Muskulatur. Ueberlastung bei Langstreckenläufern. Wirkt 
auf Muskelfasern der Blutgefässe. Venöse Kongestion. “Wenn etwas nicht abfliessen kann, 
z,B, Gallenblasenentzündung. Rheumatismus. Folgen von kalten Getränken nach Erhitzung. 

Hautkrankheiten. Furunkel. Psoriasis der Hohlhand. Prellungsschmerz. Bauchorgane und 
Uterus wie gequetscht. Tumore.

Vergl.: Arnica und Calendula.



BENZOICUM ACIDUM
Benzoesäure

IDEE: Knotige Ablagerungen

Gicht. Heberden Athritis. Schmerzen linke Achillessehne. Schwammige, tief rissige Zunge; 
wunde Zunge. Geschwüre der Zunge. Jucken des Kinns. Mundtumor. Schmerzen linker 
Knöchel. Schleimbeutelentzündung. Bursitis.Gelenke knacken. Innere Hitze, kalte 
Extremitäten. Urin riecht nach Pferdeharn. Trockener Husten. Gemüt beschäftigt sich mit 
unangenehmen Dingen. Kupferfarbene Flecken im Gesicht.



BERBERIS AQUIFOLIUM

Gewoehnliche Mahonie

  

Mahonia repens, aus den Rocky Mountains      Blüte der Mahonie
 (aus Karin van Huelsen  HP,  Signaturlehre)

IDEE: Haut, Syphilis 2. Stadium, Stiche

Ein  Mittel  der  Haut.  Psoriasis  (D1-D6),  Hautauschläge,  Juckreiz.  Chronische  Katarrhe. 
Pickelig,  trocken,  rauhe  Haut,  schuppig.  Hepatischer  Torpor,  niedergeschlagen,  müde. 
Stimuliert alle Drüsen und verbessert die Ernährung.
"Hitze im Kopf." Schuppiges Ekzem. Akne. Fecken und Pickel. Klart die Gesichtszüge auf. 
Patienten  sehen  sehr  müde  aus.  Macht  aus  einem  alten  Mann  einen  neuen  (Clarke). 
Taubheitsgefühl der Extremitäten und zu schwach, ein Glied zu heben (Borreliose/Lyme?) 

Stigele hat gute Erfahrung in der Behandlung mit Berberis aquifolia bei Psoriasis gemacht. Bei 
Nachlassen der Wirkung verwendete er als Zwischenmittel Thuja, Sulfur oder Ars. alb.
Vereinzelt zeigte die Arznei bei Psoriasis auch gute Wirkung im Wechsel mit Quercus robur, Hydrocotyle 
asiatica, Sarsaparilla und Acid. hydrochlor.
Unger hat bei Frauen mit Psoriasis die besten  Erfahrungen mit der D 30 gemacht.



BERBERIS VULGARIS

Sauerdorn

(aus Karin van Huelsen HP, Signaturlehre)

IDEE: Stiche, stechende Schmerzen 

Rheuma, Nieren- Gallensteine, Lumbago



Verschlimmerung durch jedwede Form von Bewegung (ähnlich  wie bei  Belladonna)  oder 
Anstrengung. Rückenschmerz schlimmer beim Sitzen oder Liegen.
Bei  plötzlicher  Erschütterung,  selbst  Aufstehen,  einfaches  Spazierengehen  oder  die 
Fortbewegung im Auto. Fast selbstverständlich: Ruhe bessert alle Beschwerden von Berberis-
Kranken.  Hexenschuss.  Schmerzhafte  Nervenschmerzen  unter  den  Fingernägeln. 
Lymphatische Anschwellung der Achillessehne. Müdigkeit  beim Erwachen,  als  ob man 
nicht  geschlafen  hätte.  Übrigens  ein  Teufelskreis:  Denn  bei  Berberis-Patienten  kann 
Ermüdung  die  Beschwerden  verschlimmern.  Lumbago:  rheumatische,  lähmungsartige 
Schmerzen  in  Schultern,  Armen,  Händen,  Fingern,  Beinen  und  Füßen. 
Leberfunktionsstörungen, Gallenstauungen und insbesondere Steinleiden.

Charette  schreibt:  „Man  denke  an  Berberis  bei  Gallen-  und  Nierensteinen  sowie  bei 
Schmerzen, die die beiden Charakteristika aufweisen: „Herumwandern und Ausstrahlen“. 
Nash  betont:  „Es  kommt  nicht  darauf  an,  was  dem Patienten  fehlt,  -  wenn  er  den  oben 
beschrieben,  hartnäckigen Schmerz  in  der Nierengegend hat,  dann vergessen Sie Berberis 
nicht“! Zerschlagenheitsgefühl  mit Steifheit  und Lahmheit  im Kreuz, „das Aufstehen vom 
Sitzen fällt ihm schwer“, „Rückenschmerz schlimmer beim Sitzen oder Liegen“



BERYLLIUM

IDEE: Ähnelt sehr dem Bild der Sarkoidose.

Lungen Karzinom



BETULA ALBA

Papierbirke

IDEE: bei renalen und kardialen Ödemen.

Gabe: D1 



BISMUTHUM

Wismut 

IDEE: Magen

Magenerkrankungen: Erbrechen mit schmerzhaftem Brechwürgen. Alleinsein ist unerträglich. 
Verlangen nach Gesellschaft.  Phlegmasia alba dolens  (Thrombose der Femoralvene oder 
der  Beckenvenen  mit  Schwellung,  Druckschmerz  und  wächsener  Bleiche  der  Extremität, 
welche  mit  dem Verlauf  des  Magenmeridians  korreliert.  Schwäche  des  Herzens,  Angina 
pectoris, Ödeme, Zystitis und Hämorrhagien. Bemerkenswerte Affinität zum rechten Arm und 
rechten Stirn. Geschwollenes Zahnfleisch. Besser: kalte Getränke.

Fallbeschreibung (Kessler  et  al.) :  7o jährige  Frau  nach  Nierentransplantation.  Kürzlich  Phlegmasia  alba 
dolens des rechten Beines mit der Tendenz, sich ins Becken auszubreiten. Zunehmende Herzinsuffizienz. Kann 
kaum gehen. Kann kaum atmen. Schwindel und Kreislaufschwäche. Fadenförmiger Puls mit Vorhofflimmern im 
EKG.  Gewichtszunahme  700 g in 2 Tagen. Sie nimmt seit langer Zeit H2 Blocker für den Magen wegen einer  
Hiatushernie. um die Übelkeit und die Würgreize zu unterdrücken. Bismuthum subnitr. D30 2x10 Tropfen bringt  
innerhalb eines Tages Erleichterung und 400 g Gewichtsverlust. Sie konnte freier atmen. Kreislauf stabiler. 



BOLDO

Chile ist die Heimat des Baumes.

IDEE: Lebergift

Blasenatonie; Gallenblasenentzündung und Gallensteine. Bitterer Geschmack. 
Appetitlosigkeit; Verstopfung. Neigung zur Hypochondrie. Leberstauung; brennender Druck 
in  Leber und Magen. Schmerzhafte Leberkrankheiten; geschwächte Leber durch Malaria.

Die Blätter des Tees reinigen die Leber und das Blut in Fällen von  Leber/ Nierenstörung. Es 
ist nützlich bei aufgestauter Galle. Bildung von Nierensteinen wird verhindert; es beseitigt 
Gesichtsmakel durch Leberstörungen.

Fall: 60 jähriger zyanotischer Mann mit Neuro-Syphilis. Nikotinabusus. Stauungsleber. 
Boldo D12 (QUINT System)



BOLUS ALBA
Kaolin (weisse Tonerde)

Aluminumsilikat

IDEE: Verdauungstrakt, Tonsillitis

Harmonisierung  der  Stoffwechselprozesse  bei  Störungen  der  Sekretion  und  Motilität  im 
Verdauungskanal. z.B. Durchfälle und Erbrechen.



BORAX VENATA

Natrium boracicum

IDEE: Endometriose, Apthen

Schuss-scheu (auch Jagdhunde), Apthen D4



BROMIUM

IDEE: Krankheit geht bei  (Diphtherie)  von unten nach oben

Linksseitiges Mittel



BRYONIA ALBA

Zaunrübe

Bryonia  alba,  die  weiße  Zaunrübe,  ist  ein  an  Hecken  und  Zäunen  emporkletterndes,  rauhhaariges  
Kürbisgewächs mit einer Rübenwurzel. Von der starken Bodenverankerung der Pflanze läßt sich leicht auf die  
Bodenständigkeit  und  die  Verwurzelung  des  Bryonia-Patienten  schließen.  Wie  sich  die  Staude  trotz  ihrer  
massiven  Wurzel  noch  auf  stärkere  Pflanzen  oder  Zäune  stützt,  findet  der  Bryonia-Patient  seinen  
größtmöglichen Halt in der Lebenssicherung durch materielle Werte.

Idee: Trockenheit, Schmerz bei Bewegung, Druck lindert 

Gichtrübe.  Gelenke  rot,  warm  und  gläzend.  Schmerzen  stechend  bei  der  geringsten 
Bewegung.  Wichtig  bei  Menigitis,  Pleuritis,  Pericarditis.  Gereizter  Patient  will  keinen 
Kontakt. Geistige Steifheit. 

Trockenheit bes.  Schleimhäute,  Serosa,  Synovia,  Vagina,  Darm  etc.  Zunahme  der 
Beschwerden durch Bewegung. Scharfe, stechende Schmerzen. Abnahme der Beschwerden 
durch Druck  und durch Liegen auf den schmerzhaften Teilen. Schlechter:  Wärme,  Hitze. 
Besser: Kälte. Durst auf große Mengen kalter Flüssigkeit 
  
Ein  Hauptmittel  bei  Atemwegserkrankung,  grosses  Grippemittel  (  Gelsemium,  Bryonia, 
Eupatorium perfoliatum) Scharlach und Masern. Kauende Bewegung des Kiefers.
Trockener Husten (Spong).  Muß Lungen ausdehnen. Immer wenn ihm heiß wird oder er 
einen warmen Raum betritt, beginnt der Husten aufs Neue. Grosse  Schwäche und Apathie 
(mur.ac). Ergüsse in Synovia and seröse Häute.

Kalium carbonicum stechende Schmerzen bei Lungen- und Rippenfellentzündung unabhängig 
von Bewegung (Atmung). 

Patient will im Delirium nach Hause gehen , auch wenn er schon zu Hause ist. Träume oder 
Delirien drehen sich um die Erledigung von Tagesgeschäften : dann Bryonia. Kopfschmerzen 
nach Aufregung (Staph)



BUFO RANA

Kröte

 INCLUDEPICTURE  
"https://s.yimg.com/fz/api/res/1.2/bvwilXTxDQQYM0X_ixN63w--/YXBwaWQ9c3JjaGRkO
2g9MzMzO3E9OTU7dz01MDA-/https:/c2.staticflickr.com/4/3718/13091251793_3ae47e380

9_z.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Krampfneigung, Spasmen, eine Beziehung zu Wasser (z.B. Lymphoedem etc) 

Nervensystem (Spasmen) und Haut (septische Infektion).  

Symptome von Spasmen, Paralysis agitans. Schwachsinnige Kinder. Vorzeitige Senilität. 
Epileptische Symptome. Krampfanfälle nachts während des Schlafes. Mehr oder weniger 
gestörte Ordnung der Sexualspäre. Ruft die niedrigsten Leidenschaften hervor.

Paronychie. Septische Lymphangitis. Verletzungen der Finger: Schmerzen verlaufen in 
Streifen den Arm hoch.

Deutliche Uterus Symptome . Starke rheumatische Symptome.

Fall: 35 jähriger , schwachsinniger Mann mit schwerem Lymphödem beide Unterschenkel und septischer 
Paronychie an den Zehen. Jahrelange vergebliche Therapie mit Diuretika. Patient sitzt im Rollstuhl. 

Bufo LM  eine Gabe heilte den Fall !! Eigene Beobachtung.

Fall: 69 jährige Frau mit intermittenden Gefäss-Spasmen und Blutdruckkrisen. Während der Anfälle 
Zähneklappern, Zittern und eiskalte Hände. Herzverkrampfung.

Bufo LM eine Gabe. 



CACTUS GRANDIFLORUS
Königin der Nacht

IDEE: Zusammenschnürungsgefühl. Wie ein eisernes Band.

Hals; Brust; Herz; Blase; Rektum; Vagina. Muskelzuckungen
Harte Temporalarterien Cact. 1x , Thrombose der Cubitalvene nach Infusion (eigene 
Beobachtung D1) , besonders bei Herzschwäche und atheromatösen Arterien. 

Für viele Herzerkrankungen charakteristische Schwäche und Kälte der Extremitäten. 
Schwerer Schmerz im Scheitel wie von einem Gewicht.

Vergl.:Aconit. Antidot von Aconit.



CADMIUM JODATUM

Folgen  von  X-ray  oder  Radium-Bestrahlungen  (  Nekrotische  Geschwüre  durch 
Verbrennung ). 

Wirkt auf alle Drüsen ( Nackendrüsen, Tonsillen, Schilddrüse, Brust- drüsen, Hoden, Ovarien, 
das ganze lymphatische System, Pankreas, Leber und Milz ). Lymphdrüsen-Ca. Geschwüre 
im Colon transversum. 
Colitis ulcerosa. 
DARM-KREBS. 
Verstopfung, häufiger Drang. Weniger Kälte-empfindlich als die anderen Cadmiums. 
Voller Haß



CADMIUM SULFURIKUM

IDEE: Magen

Wirkt  stärker  als  Zink.  Magen:  brennender  und  schneidender  Schmerz, heftiges 
Aufstoßen, Würgen, Heraufkommen von zähem Schleim, starke Übelkeit  und Erbrechen - 
glänzender  Erfolg  bei  Gelbfieber .  Schwarzes  Erbrechen!  Die  geringste  Berührung  der 
Lippen löst Erbrechen aus. Es hat das Verlangen nach Ruhe wie Bry., mit der Erschöpfung 
und der Magenreizung von Ars. (Kent). Colitis ulcerosa. 
Frostiges  Mittel.  Eisige  Kälte  -  Frieren  sogar  neben  dem  Ofen.   Folgen  eines  kalten 
Luftzugs, durch den Schweiß unterdrückt wird. agg. durch kalte Luft; Hautjucken bei Kälte. 
agg. durch Sonne. agg. morgens und nach dem Schlaf. agg. durch Gehen; Treppensteigen. 
agg. beim Schlucken. agg. nach Kummer. agg. nach Trunkenheit. amel. durch Essen. Folgen 
von Angst oder Leidenschaft;



CAJEPUTUM

Öl des Cajeput Baums. Weiße Myrtenheide

 

IDEE: Verkrampfung

Spasmen  mit  Erstickungsgefühl. Nervöser  Schluckauf.  Flatulenz  mit  schmerzhaften 
Darmspasmen.  Zungenerkrankung  mit  Vergrößerungsgefühl.  Geschwächte  Potenz  der 
Männer. Mangelnde Libido. Ejaculatio praecox.  Frigidität  und Sterilität  der Frauen. 
Pruritus vulvae et vaginae.

D4-D30



CALADIUM SEGUINUM

Elefantenohr

IDEE: Sexualorgane

Juckreiz Sexualorgane (Helon). Männliche Impotenz (Arg.nitr, Lyc, Arn) Erektile 
Dysfunktion. Zu früher Samenerguss.



CALAMUS AROMATICUS
Kalmuswurzel

IDEE: Stomachicum

Magenmittel. Foerdert die Verdauung und den Appetit.



CALCIUM ARSENICOSUM

IDEE: Gefäßmittel

Es handelt sich bei Calcium arsenicosum um ein durch und durch ängstliches Calcium-Mittel. 
Das, was für Calcium arsenicosum am meisten vermeintlichen Schutz bietet gegen die 
Bedrohlichkeiten des Lebens, sind Haus und Familie , sowohl die Familie in der Kindheit als 
auch die spätere Familie. Jegliche Art von Problemen innerhalb dieser Familienstruktur 
erfüllen den Calc-ar.-Patienten mit übermäßiger Angst: ausgeprägte Höhenängste. Ein 
Schwerpunkt der Calcium-arsenicosum-Problematik auf körperlicher Ebene ist das Herz. 
Flaues Gefühl, Herzbeklemmung und tumultöses heftiges „explosives" Herzklopfen mit 
schnellem hartem Puls ist typisch. Calcium arsenicosum erinnert an Glonoinum,,  das gut 
folgt. Bei „Herzklopfen durch die geringste Gemütsbewegung" auch Lithium carbonicum.



CALCAREA CARBONICA

IDEE: Kalte Füsse. Häufiges Lachen.    

Sehr häufiges Mittel und Haupt-Polycrest.

Circa  40%  der  Kinder  benötigen  Calcarea  carbonica.  Später  überlagern  andere 
Arzneimittel Nackenschweiss.

Calcarea  carbonica umfasst  sämtliche Lebensabschnitte.  Es kann alle  Erkrankungen 
behandeln.  Beginnend  von  einfacher  Erkaeltung  bis  zu  malignen  Tumoren,  banale 
Aengste bis zur manischen Depression und Schizophrenie. 

Solider und verantwortungsbewusster Arbeiter. Kollaps durch Ueberarbeitung. Methodischer 
und  motivierter  Arbeiter.  Nimmt  mehr  Verantwortung  auf  sich,  als  er  vertragen  kann. 
Dickköpfig.
Befürchtungen,  Vergesslichkeit.  Reichlich  Kopfschweiss.  Ohrabsonderung.  Leicht  erkältet. 
Bei  Kindern  ist  der  Kopf unverhältnismaessig  grosser,  Beine  dünner.  Appetitlosigkeit  bei 
Ermüdung. Nabelhernie. Gallenkolik. Regel zu früh, zu stark und zu lange.  Füsse kalt und 
feucht.Verlangen nach Eiern.



CALCIUM FLUORICUM

IDEE: Knochensalz

Exostosen. Zahnschmelz, in elastischen Fasern und in den Epidermiszellen. Herpesbläschen. 
Knochengeschwüre und Fisteln .Multiples Myelom. Ein Riesenzellsarkom des Oberkiefers, 
das eine als "Froschgesicht" bekannte Deformierung verursacht hatte, wurde mit Calc-f. in 
kurzer  Zeit  stark  gebessert,  nachdem  Sil.  kaum  etwas  bewirkt  hatte.  W.P.   Katarakt. 
Syphilitische Periostschwellung Calc-f. CM. Geiz, unentschlossen, mit Geldangelegenheiten 
beschäftigt.  



CALCAREA PHOSPHORICA

Calziumphosphat

Führendes Gewebemittel (Rut). Psorisches Mittel (familiärer Boden von Hauterkrankungen 
oder Hauterkrankung in der Anamnese)). 

Knochenmittel. Unvollständiges Knochenwachstum. Spina bifida. Zu weicher Knochen. 
Skoliose. Gelenkschmerzen. Kalte Extremitäten. Krabbeln (Hyp) und Taubheit. Pulsationen, 
Gähnen, Verlangen, sich zu strecken (Teuc). Hydrocephalus. Schwäche. Hals zu dünn. 
Schwaches Gedächtnis. Völlig blöde; schüttet Zucker auf eine Matte anstatt in die Tasse, legt 
die Wurst auf die Matte statt auf das Brot (eigene Beobachtung in einem Pflegeheim) 
Schulkopfschmerz. Schweisse (Ver). Eher magerer Typ.Geschlechtsorgane: sahneartiger 
Fluor, Brennen der Vagina. Nymphomanie. Lästige Rucke in den Muskeln. Herzkrämpfe, 
Kurzatmigkeit. Fisteln. Liebt geräucherten Speck. Verlangen nach Tabak.

Muskelzucken

Fall: Fehlerhafte Handhabung von Pulsatilla benötigt Calzium phosporikum z.B. Pulsatilla D4, dann 
Calcium phosphoricum LM 18;  eigene Beobachtung bei einer Achillodynie links mit 
Sprunggelenksschmerzen.



CALCIUM SULFURIKUM

Furunkel, Karbunkel

D6 Biochemie Nr 12 DrSchüssler



CALENDULA

Ringelblume

IDEE: Gewebeheilung
 
Calendula  Extrakte  haben  anti-virale,  anti-genotoxische  und  entzündungshemmende 
Eigenschaften.  Calendula Suspension oder Tinktur wird topisch zur Behandlung der Akne 
eingesetzt. Desweiteren zur Entzündungshemmung, Blutungshemmung und zur Linderung bei 
gereiztem Gewebe. Es gibt Hinweise für erfolgreiche Anwendung der Crème bei Dermatitis 
nach Bestrahlung. Es hat sowohl krampflösende wie auch Krampf auslösende Eigenschaften.

Bemerkenswerte  Erfolge  bei  lokaler  Anwendung. Offene  Wunden,  Teile,  welche  nicht 
heilen  wollen,  Geschwüre  etc..Fördert  gesunde  Granulationen  und  schnelles  Heilen  bei 
sofortiger  Anwendung.  Hämostatisch  nach  Zahnextraktion.Taubheit,  Katarrhe.  Neurom. 
Konstitutionelle  Erysipele  (lokale  Anwendung).  Schmerzen  nach  Verletzung  werden 
überproportional empfunden.  Große Fähigkeit, Kälte zu ertragen. Paralyse nach Apoplex. 
Bei  Krebs als  Zwischengabe.  Bemerkenswerte  Fähigkeit,  locale  Absonderungen 
hervorzurufen. Macht scharfe Absonderungen milde und frei. Kalte Hände.
 
Schlechter: Feuchtigkeit und Bewölkung.
 
Vergl.: Hypericum.; Symph.; Arn.
Bei Taubheit: Ferr. Pic.; Kal. Iod.; Calc; Mag. ac; Graph.
Antidote: Chelidonium; Rheum.
Komplementär: Hepar.
Dosis:
Lokal:  Calendula  Officinalis  als  wässrige  Lösung  für  alle  Wunden,  das  beste 
Wundheilungsmittel



CALOTROPSIS GIGANTEA

Mudarstrauch
Apple of Sodom

IDEE: Syphilis

Erfolg bei Syphilis , wenn Quecksilber nicht mehr länger gegeben werden konnte.
Elephantiasis tropica, Lepra und akute Dysenterie.
Lungenschwindsucht.
Tuberkulose.
Steigert die Hautdurchblutung; hat eine stark schweißtreibende Wirkung.
Sekundärsymptome von Syphilis, heilt die Geschwüre und Flecken der Haut und vollendet die 
Heilung.



CAMPHER

Ein alter Camphor Baum, ca. 1000 Jahre alt, in Japan

Campher kommt in der Rinde und im Harz des Campherbaums (Cinnamomum camphora), eines immergrünen  
Baums, der hauptsächlich in Asien, Borneo and Taiwan, wächst, vor. Es ist ein farbloses oder weißes, meist  
krümeliges und brockig zähes Pulver aus wachsweichen Kristallen.

IDEE: Kollaps

Zustand von Kollaps. Der Patient will nicht zugedeckt sein obwohl er kalt ist. Ganzer 
Koerper  eiskalt.  Puls  klein  und  schwach.  Post  operative  wenn  die  Körpertemperatur  zu 
niedrig ist, Blutdruck niedrig (3 Gaben D1 alle 15 Minuten. Bei Cholera ist der Gebrauch 
klassisch. Im ersten Stadium der Erkältung mit Frösteln, und Niessen.  Muskelzucken und 
extreme Ruhelosigkeit. Knacken der Gelenke. Epileptiforme Krämpfe. Direkte Beziehung 
zu  Muskeln  und  Faszien.  Umschriebene  rheumatische  Beschwerden  in  kalten  Klimaten. 
Venenerweiterung.  Herzstimulanz im Notfall  alle  5 Minuten.  Ein Hauptmittel  bei Schock. 
Schmerz  besser  beim  Drandenken.  Sehr  kälte-  und  berührungsempfindlich.  Folgen  von 
Masern. Heftige Krämpfe umherstreifender hysterischer Erregung. Tetanische Krämpfe. .
Besser: Wärme
Schlechter: Bewegung, nachts, Berührung, kalte Luft.

Komplementär: Canth.



CANNABIS SATIVA

Hanf

Harnwege brennen. Gonorrhoe. 
Stottern. Gefühl von Wassertropfen. 
Pericarditis. Sprachverwirrung, Gedankenverwirrung, grosse Muedigkeit.

Agg. Hinlegen

1.-3.Potenz. Stottern 30



CANTHARIS

Soldaten Käfer

IDEE: Brennende Schmerzen

Dramatische Besserung bei Verbrennungen: 10 Perlen in einem Glas Wasser auflösen. Einen 
Schluck jede Minute. Die Schmerzen verschwinden in 20 Minuten. Es entsteht kaum eine 
Blase. 
Entzündungen der  Harnwege.  Ständiger  Harndrang.  Nierenentzündung  mit  blutigem Urin. 
Excessives  Sexualverlangen  bei  Frauen.  Verbrennungen  und  Rötungen.  Irregulärer  Puls. 
Pericarditis. Bauchbeschwerden steigern sich durch Trinken von Kaffee. Verursacht heftige 
Entzuendungen im Magen Darm Trakt. Vor allem im Enddarmbereich. Kann Hydrophobie 
imitieren.



CAPSICUM  ANNUUM

Spanischer Pfeffer-Paprika

IDEE: Brennen

Schleimhäute, Knochen: Schmerzen Gesichtsknochen, Felsenbein. Empfindlich gegen 
Feuchtigkeit (Dulc). Kältegefuehl zwischen den Schulterblättern. Linksseitig. Kaltes Wasser 
verstärkt das Brennen. amel. durch Hitze ist die wichtigste Modalität. Stomatitis. Heimweh. 



CARBO ANIMALIS

Tierkohle

IDEE: Kälte.  Kein Selbstvertrauen. Blaue Farbe. Kupferausschlag. 

Kälte: Abneigung (Carb-v. gegen Wärme). Eiskalte Hände und Füße (merkt es aber nicht).

Farbe: Blau, venöse Konstitution, kupferfarbene Ausschläge. Bläulich verfärbte Wangen und 
Lippen, tiefliegende Augen; Bleiche oder fahle Gesichtsfarbe, purpurfarbene kalte Nase.  Ein 
bräunlich-gelber Nasensattel kann ein Schlüsselsymptom sein. 

Leeregefühl durch Essen nicht gebessert im Gegensatz zu Carbo vegetabilis. 

Selbstvertrauen:  Fehlt.  Mag nicht  sprechen.  Möchte  allein  sein.  Kann nicht  Nein  sagen. 
Freigiebig. Heimweh (Caps).  Gefühle von Verletzlichkeit des ganzen Organismus und von 
geistiger Unzulänglichkeit.  Deshalb Verwechslung mit  Baryta  carbonica oder  Anacardium. 
Geistig immer  müde. In sich gekehrt und meidet jedes Gespräch. Keine Widerstandskraft. 
Drüsenschwellungen, Gasbauch und tonuslose Apathie. Brennende Schmerzen. Verjauchende 
Geschwüre. Viele Hautausschläge verschiedener Art: schmerzlose Pickel, rote, braune oder 
rosafarbene Flecken;  wie bei  Rosacea;  Akne.  Gesichtsrose .  Rauheit  im Hals fast  jeden 
Morgen; Viel Schleim im Hals mit ständigem Räuspern. Starker trockener Husten, früh beim 
Aufstehen und fast den ganzen Tag. Bruststechen beim Einatmen. Fersenschmerz. Nagende 
Schmerzen in den Schienbeinen nachts. Schmerzen und Traumen Steissbein (Mez, Hyp). 



CARBO VEGETABILIS

Pflanzliche Kohle

Antiseptisch und desodorierend

Blaufärbung und Zersetzung (Boger: Synoptic Key)

IDEE: Kapillare und venöse Blutstauung.  Kälte. Lippen blau.

Größte Schwäche.  Hat seine Persönlichkeit verloren, Hämorrhagische Diathese. 
Zahnfleisch zieht sich zurück.

„Batterie leer“, Leere physisch, emotional und geistig (nimmt Diskussionen nicht wahr, 
will sich nur noch hinlegen und schlafen), unzureichende Sauerstoffversorgung, oft nach 
Operationen um den Patienten aus der langen Anaesthesie zu holen. Kalt-weiss-
bewusstlos.  

Kapilläre und venöse Blutstauung; Blau und eiskalt. Kreislaufkollaps. Kopf kann heiss sein 
Braucht Sauerstoff. „Totenerwecker“. Völlig ausgelaugt.

Schwäche: Grosse zittrige Schwäche (mur.ac, Ars. alb) . Apathie. Darniederliegen nach 
anhaltender allopathischer Behandlung. Grosse Angst. Hat sich von früherer Erkrankung oder 
einer extremen Belastung nie mehr richtig erholt. 

Persönlichkeit und Physis: völlig leer. Depression mit totaler Gleichgültigkeit. 

Hämorrhagische Diathese: Ekchymosen.Hämorrhagien aus allen Schleimhäuten. Größte 
Blässe.

Zahnfleisch: Zieht sich zurück. Schleimhäute degenerieren. Langwierige Lockerheit der 
Schneidezähne. Parodontose: Carbo vegetabilis, Phosphorus, Staphisagria und Phosphor 
acidum.

Diabetes mellitus (Syzygium Tinktur, Allox, Hel, Rhus arom),  Abdomen gebläht nach oben 
drängend (Jug r). Hinlegen verschlechtert.

Erysipel (Anac, Rhus tox), Keuchhusten, Typhus, Gelbfieber, Haarausfall, Kopfschmerz im 
Hinterkopf, Kollaps (kalter Körper)

Zwischengabe bei Lycopodium Therapie. China ist komplementär.



CARBOLICUM ACIDUM

Karbolsäure

IDEE: Faulige Absonderungen - Gangrän

Ausgeprägte Erschöpfung und Müdigkeit. Schmerzen brennen und stechen. Stechen wie 
Nadeln" am ganzen Körper; kalte Hände und Füße. Harn ist sehr dunkel. Pneumonie, ein- 
oder doppelseitig. Krebs. Krebs Erschöpfung. Magenkarzinom. Bei Cholera wenn Veratrum 
versagt. Diabetes. Erysipel rechte Hand und Arm. Spezifikum bei Influenza; für den Anfall in 
der 3x gegeben und für die nachfolgende Schwäche in der 30. Potenz (Cooper).  



CARDIOSPERMUM

(Herzsamen) Ballonrebe

IDEE: Enthält Kortison 

Ekzematöse Dermatosen. Juckreiz, Hautekzeme (Sulfur, Vinca minor), Nesselsucht, 
Kontakt- und chronische Dermatitis, Hautschuppung (Arsenicum album). Grundloses 
Weinen. (D2)



CAREX ARENARIA

Sandsegge
 

Sandsegge zählt zur Pflanzen-Familie der Sauergräser (Cyperaceae)

IDEE: Schweißtreibend

Ableitungsmittel  auf die Haut bei venerischen Leiden. Ähnlich Sarsaparilla.  Siechtum und 
Quecksilberkuren, Erkrankungen der Drüsen und der Leber . Bei Gicht, Urämie, Amenorrhöe, 
als Diaphoretikum (schweißtreibend).  



CATECHU

Betel Nuß

IDEE: Stimulation des ZNS, Muskeln und Herz durch Blockierung der Acetylcholinesterase 

Hilft gegen Wurmerkrankungen. Kontrahiert die Pupillen. Wirkt schneller und kräftiger aber 
kürzer als Eserine. Gegen Glaucom. Fördert Speichelfluß wie Pilocarpin. Erhöht die 
Amplitude des Herzschlages und fördert die Darmperistaltik.

Acetylcholine ist ein Neurotransmitter im autonomen Nervensystem     (ANS). Es agiert sowohl am 
parasympatischen und am sympathischen ersten Neuron. Danach agiert es nur am zweiten parasympathischen 
Neuron. Es agiert sowohl am peripheren Nervensystem PNS als auch am zentralen Nervensystem ZNS. Es ist 
der einzige Neurotransmitter des motorischen Nervensystems. Acetylcholin ist der wichtigste Neurotransmitter 
in sämtlichen autonomen Ganglien.

Auf das Herzgewebehat Acetylcholine in der Neurotransmission einen hemmenden Effekt und senkt damit die 
Herzfrequenz. Jedoch erregt Acetylcholine als Neurotransmitter den Skelettmuskel an der motorischen 
Endplatte.

Da Catechu wie ein Acetylcholin – esterase Hemmer wirkt, häuft sich vermehrt freies  
Acetylcholin an und über-erregt damit das zentrale, autonome, periphere und das motorische 
System. Der Patient imponiert als hyperaktiv und “aufgedreht“ sowohl mental als auch 
physisch. 

 

http://en.wikipedia.org/wiki/Autonomic_ganglia
http://en.wikipedia.org/wiki/Autonomic_nervous_system


CAULOPHYLLUM
Frauenwurzel

IDEE: Weibliche Geschlechtsorgane, Rheuma

Uteruskrämpfe intermittierend (Secale cornutum, anhaltend) Chloasma, Pityriasis 
versicolor. Rheuma der kleinen Gelenke. Innerliches Zittern mit Schwäche.



CAUSTIKUM

IDEE: Lähmung, extremes Mitgefühl, Nervensystem

Lähmung mental und physisch. Zittrige Schwäche. Halbseitenlähmung rechts.   Krankheiten 
des  neuromuskulären  Systems.  Krämpfe,  Beine  kommen  nachts  nicht  zur  Ruhe. 
Neuralgie. Wundheitsgefühl. Radikalität-Extremismus. Bleivergiftung. Komplementär zu 
Cuprum.

Chronisch rheumatische, arthritische und paralytische Leiden.  Reißende und ziehende 
Schmerzen  in  Muskel-  und  Fasergewebe  mit  Gelenkdeformationen;  Sehnenkontrakturen. 
Dupytren,  Karpaltunnelsyndrom.  Fortschreitender  Verlust  der  Muskelkraft. 
Facialisparese.  Neuralgien  oder  rheumatische  Schmerzen  oft  ausgelöst,  durch  kalten, 
trockenen Wind und Zugluft (Aconit) . Nasses Wetter bessert. Schluck kaltes Wasser bessert.

Sensibilität  für  Ungerechtigkeiten  und  Mitgefühl  für  andere. Empfindsamkeit  beim 
Anblick fremden Leids, die bei ihnen selbst Leiden hervorruft (Phosphor). Caustikum macht 
sich jedoch nicht so starke Sorgen um die eigene Gesundheit wie Phosphorus.  Sie behalten 
ihren Kummer eher für sich und grübeln darüber nach. Sie sind nicht so flink, beweglich und 
offen wie Phosphorus-Menschen; sie neigen mehr zum Bedenken, Überlegen, Grübeln. Schon 
Causticum-Kinder  scheinen  "tiefe  Denker"  zu  sein,  die  die  Dinge  ernster  nehmen  als 
Phosphorus.  Im  Lauf  ihrer  Denkprozesse  leiden  sie  auch  viel  mehr.  Extremistische 
Tendenzen. Religiöser Fanatismus.

Wenn Kratzen einer juckenden Hautstelle  vermehrtes  Jucken hervorruft,  dann wird Sulfur 
benötigt.  Ruft  es  einen  wunden  Schmerz  hervor,  braucht  man  Caustikum. Wenn  Sulfur 
angezeigt  ist  und  versagt,  hilft  oft  Caustikum.  Eines  der  besten  Mittel  gegen  Warzen. 
Ständiges Räuspern, um den Kehlkopf zu klären. Verschlechterung morgens. 

Symptome  entwickeln  sich  nicht  über  Nacht,  wie  Ignatia,  Staphysagria  oder  Natrium 
muriaticum, sondern es bedarf dazu eines längeren Zeitraums und einer ganzen Reihe von 
kummer- und leidvollen Erfahrungen. Ist es aber einmal soweit gekommen, hat man es mit 
einem Fall von tiefgreifender, ernsthafter Krankheit zu tun (Vithoulkas). Unterdrückung von 
Ausschlägen (Sulfur) . Sogar bei Organatrophien.

Caustikum, Eupatorium perfoliatum und Rhus toxicodendron wetteifern um den ersten Platz 
bei Grippe, Influenza (Nash).



CEDRON

Zitronenstrauch.  Quassia Familie.

IDEE: Intermittierende und periodische Schmerzen. Neuralgie.

Neuralgie, Fieber, Trigeminus Neuralgie



CENTAUREA CYANUS

Kornblume

IDEE: Andrologikum

Augenleiden, Kopfschmerzen, Blasen- und Nierenbeschwerden, Gelbsucht, Husten und zur 
Blutreinigung.



CENTAURIUM ERYTHEMA

Tausendgüldenkraut

 

IDEE: Magenleiden

z.B. Centaurium CP Iso



CETRARIA ISLANDICA

Isländisch Moos (Symbionten von Algen und Pilz)

IDEE: Lungenblutung

Blutiger Lungenauswurf jeder Art



CHAMOMILLA

Echte Kamille 

IDEE: Plötzliche Schroffheit sehr charakteristisch. 

Ausgeprägte Störung des gesamten Nervensystems. Spasmen. Zuckungen und 
Konvulsionen. Zucken von Händen und Gesicht. Kopfwackeln.

Bemerkenswerte physische und geistige Schwäche

Schmerz mit reichlich Schweiß, Nachtschweiß

Unerträgliche Schmerzen. Zahnschmerzen besonders durch Druck. Kaffee verschlechtert. 
Folgen von Anaesthetika. Ungeduld, weinerliche Unruhe. Übellauniges, unruhiges Kind mit 
Kolik.  Niemals bei ruhigen, ausgeglichenen Kindern. Eine Wange rot, die andere blaß. 

Sprunggelenke geben nach. Lähmige Kraftlosigkeit der Füsse. Rheuma treibt nachts aus dem 
Bett. Blasentenesmus. Lumbago (Berb, Nux-v)

Menstruationsschmerzen (Ver) ziehen nach oben (Gels) Akute Duodenitis (chron. Kali-bi). 
Agg: Hitze, nachts

Kamillentee bei Nachtschweiß und Phthise

Antidotiert Caustikum und die meisten Mittel der Caustikum Gruppe.

Fall: 60 jähriger Mann mit rheumatischen Beschwerden. Knacken linkes Knie und li. Fussgelenke. Linkes Knie 
zeigt Schwäche und gibt nach. Schmerzen Achillessehne. Anlaufsteifigkeit Sprunggelenke v.a. links. Rhus 
toxikodendron D12 und Chamomilla C30 



CHELIDONIUM

Schöllkraut

  

Schöllkraut                                                         gelber Saft aus angeschnittenem Stengel

IDEE: Dominierende Menschen
    
Rechtsseitige Beschwerden. Leber, Lunge, Kopfschmerz. Affiziertes Gallensystem. Schmerz 
strahlt von der Gallenregion in das rechte Schulterblatt. Gelbsucht. Neugeborenen Gelbsucht. 
Rechtsseitige Pneumonie. 



CHENOPODIUM ANTHELMINTHICUM

Wormseed

IDEE: Rechte Seite, Meniere

Charakteristische  Schmerzen  im  rechten  Schulterblattwinkel  (Che  l  ).   Symptome  von 
Apoplexie,  rechtsseitige  Lähmung  und  Sprachstörung.  Röchelnde  Atmung  (Opium.) 
Plötzlicher  Schwindel.  Affektionen  des  Gehörnerven  (Nat-salicyl.)  Öl  von  Chenopodium 
gegen  Hakenwürmer  und Rundwürmer. Reichlicher  Urin.  Gelbliches  Sediment  (Chel.)

Vergl.:Opium;China;Chel.

Dosierung: 3. Potenz. Öl von Chenopodium gegen Hakenwurm: 10 minimale Mengen alle 2 
Stunden 3 malig. Ebenso:  Carbon Tetrachlorid.



CHIMAPHILA UMBELLATA

Doldenblütiges Winterlieb

IDEE: Spezifisch für benigne Prostata Hypertrophie.
            Häufiger Harndrang. 

Harnbeschwerden Harngries. Sprache der Cree-Indianer: Er (d.h.  der Saft) bricht ihn (d.h. 
den Blasenstein) in kleine Stücke;  häufiger Blasenentleerung und bei Diabetes. Auch bei 
passiven Nieren-,  und Darmblutungen,  Metrorrhagie,  Fluor  und Gonorrhoe.  Wegen seiner 
Eigenschaft,  die  Nierensekretion  zu  erhöhen,  geben  sie  es  bei  Nierensteinen  und  bei 
Prostatareizung. Katarrhalische Zustände mit Schleim, eitrigem Schleim, Eiter und Blut, ob 
übelriechend oder nicht,  zeigen Chim. an.  Gespaltener  Urinstrahl,  Hämaturie.   Es bewirkt 
Erröten der Wangen mit gewisser allgemeiner Hitze und beschleunigtem Puls. 



CHINA OFFICINALIS

Rinde des Chinabaumes

IDEE: Schwäche mit nervösem Erethismus. Schweiß, Periodizität

Durch  Säfteverluste,  Malaria,  wichtigstes  Mittel  bei  Schmerzen  im  rechten 
Hypochondrium (Leber),  geblähtes  Abdomen  (Lycopodium,  Carbo  vegetabilis),  Kälte, 
schmerzlose  Durchfälle,  anfallsweise  Tachycardie  und  Vorhofflimmern,  Ohrgeräusche, 
Schweiß bei der geringsten Anstrengung  u.a. auch an einzelnden Körperstellen. M.Hodgkin 
D4 (Chin.ars,  Scro).  Extrem berührungsempfindlich  aber  starker  Druck lindert.  Man gibt 
häufige Gaben bis zur Reaktion.



CIMICIFUGA RACEMOSA

Schwarze Schlangenwurzel, Silberkerze

IDEE: Nerven-Muskelschmerzen und Ovar

Rheumatisch, Uteruskrampf und Eierstocksreizung

Muskuläre und krampfartige Schmerzen, in erster Linie nervlichen Ursprungs, fast in jedem 
Körperteil



CHININUM ARSENICOSUM

IDEE: Erschöpfung

Neuralgie, Erschöpfung, Anorexie (Pic ac). Eiskalte Haut. Periodisches Asthma. Eier rufen 
sofort Durchfall hervor. Platzender Kopfschmerz.



CICHORIUM INTYBUS
Gemeine Wegwarte

IDEE: Gallenmittel

Schwäche der Augen, des Kopfes und des Darmes. Kopfschmerzen. Obstipation.

Fall: 50 jähriger, adipöser Mann mit Alkoholanamnese. Alkoholische Ophthalmopathie der 
Retina, Rektum Ca, Stuhlinkontinenz. 



CICUTA VIROSA

Wasserschierling
      

   

 

IDEE: Epileptiforme Krämpfe.

Spastik. (Secale cornutum) Nach hinten gebogener Kopf und die Wirbelsäule im Bogen nach 
hinten gebogen. Der Kopf ist zu einer Seite gezogen. 
Der ausdauernde und stark giftige Wasserschierling (Cicuta virosa) ist eine Pflanzenart aus 
der  Familie  der  Doldenblütler  (Apiaceae)  ist  neben  dem  Gefleckten  Schierling  (Conium 
maculatum) und  der  Hundspetersilie  (Aethusa  cynapium) eines  der  giftigsten 
Doldengewächse.
Es ist interessant, dass alle drei Pflanzen stark giftig auf das Nervensystem wirken. Conium 
lähmt aufsteigend (Tod des Sokrates) und verursacht Tumoren.  Aethusa ist das wirksamste 
Mittel bei Astrozytom des Gehirnes.



CIMEX LECTULARIS

Bettwanze

 INCLUDEPICTURE  "https://encrypted-tbn3.gstatic.com/images?
q=tbn:ANd9GcRvSZ8jj4oExZVAujo09EK7rU9YmCnh78b0tHql84wq08XaR_Tajw" \* 

MERGEFORMATINET 

IDEE: Als wären die Sehnen zu kurz

Alle Gelenke schmerzen. Sehnen wie zu kurz. Müdigkeit. Verstopfung,



CINNABARIS

Mercurius sulphuratus rubber

IDEE: Beschwerden verschlechtert durch Schlaf

Vergl. Lachesis, Mercurius, Acidum nitricum, Thuja

Warzen auf der Vorhaut besser als Thuja. Druck auf der Nasenwurzel. Ausfluss bei Nasen-
Nebenhöhlen-Entzündungen kommt wieder in Gang.



CISTUS CANADENSIS

Frost Rose, Fels Rose

IDEE: Lymphdrüsen, Lymphsystem

Katarrh der Nasen – und Bronchialschleimhäute.

Kälteempfindlich! Beeinflusst die Lymphe, scrofulöse Vergrösserungen der Lymphknoten,  
maligne Lymphknoten im Nackenbereich. Vergleiche Calcarea, Graphites, Hepar 
sulphuris, Phytolacca, und Stillingia. Scrofulöse Abszesse, scrofulöse Hüftleiden, 
Absonderungen der Schleimhäute, chronisches Erysipel, scrofulöse Ophthalmie, Scorbut 
scrofulöse Mesenterialdrüsen. Kruste auf dem rechten Jochbein. Geistige Arbeit erschöpft 
enorm. Fingerspitzen kältesensibel und rissig . 



CISTUS INCANUS

Cystus

IDEE: Immune Stimulans (Polyphenole)

Borreliose, Herz, Kreislauf



CITRICUM ACIDUM

Zitronensaeure

IDEE: Zungenkrebs

Schmerzen bei Zungenkrebs



CLEMATIS

IDEE: Geschlechtsorgane

Wirkt wie die anderen Ranunculaceen auf die Haut mit Enzündung und Blasen. Drüsenmittel 
und  Urogenitalorgane,  besonders  die  Hoden.  Grosse  Bedeutung  bei  Schlafstörungen  und 
neuralgischen Schmerzen in verschiedenen Teilen. Grosse Schwäche. Kanzeröse und anderen 
faulige Geschwüre. Krebs. Photophobie. Tränenfluss.
Besser: an frischer Luft. Schlechter: nachts und Bettwärme



COBALTUM NITRICUM

IDEE: Schmerzen in sämtlichen Muskeln und Gelenken auch plötzlich

Fall: 34 jähriger Mann mit Arthritis psoriatica. Schmerzen in allen Sehnen und Muskeln seit 
einigen Wochen. Cobaltum nitricum D400 (QUINT System). 



COCCULUS

Kockelskörnerstrauch

IDEE: Schwindel, Muskuläre Schwäche

Man denkt an Cocculus bei Schwindel oft verbunden mit Übelkeit. Es hat eine spastische 
Komponente  wie Nux vomica oder Ignatia.  Es folgt auch gut Nux vomica.  Die Spasmen 
betreffen vor allem den Kreislauf, die Gefäße. Ganz charakteristisch ist ein Hohlheitsgefühl 
z.B. im Ohr, Kopf oder anderen Teilen. Schmerzhafte Kontraktur einer Extremität. Für zart-
haarige Frauen. 

Gereizte  Schwäche.  Muskeln  zu  schwach,  um den  Kopf  zu  halten.  Durch  Nachtwachen-
Schlafentzug.  Schwindel.  Unterer Rücken schwach wie gelähmt. Fusssohlen oder Arme 
schlafen ein. Chronisches Müdigkeitssyndrom. Depression. Introvertierte-rastlose Menschen. 
Spaeter  verlangsamt.  Progessive  neurologische  Erkrankungen. Angst.  MS.  Schlechter: 
Essen, Nachtwachen., nachmittags. 

Gegenmittel: Kaffee, Nux v.



COCCUS CACTI

Rote Schildlaus lebt auf Kakteen

IDEE: Schleim

Lunge/Blase

Schleim im Rachen, Husten, spastische Komponente, Kurzatmigkeit, asthmoid. Tenesmus 
Blase. Eitrige Hydronephrose, 

Wird oft eingesetzt. Häufig gegen Husten, Keuchhusten, Nierensteine. D 6 bis 12.

Fall: 66 jähriger Mann mit Blasenschmerzen und langjährigen Rachenschleim, Räuspern, 
trockener Husten. Besserung der Blase nach Sarsaparilla D200. Dann zunehmender 
Rachenschleim, Husten, Kurzatmigkeit, drückender Schmerz hinter oberen Sternum. Coccus 
cacti D12 2x tägl. Bis zur Besserung. Dann sporadisch (QUINT System)



COFFEA CRUDA

Kaffee

 

IDEE: Schmerzmittel, Schlaflosigkeit

Alle Sinnesorgane sind gesteigert (Augen, Geruch, Berührung usw.). Vorwiegend nächtliches 
Mittel. Schmerzen steigern sich langsam früh morgens z.B. ab 3 Uhr. Folgen nach 
Weingenuss. Zahnschmerzen besser durch Wärme. Vergleiche Reizmittel: Aconit ist 
furchtsam und ängstlich, Aurum suizidal, schlägt um sich z. B. im Wochenbett, Chamomilla 
ist grob, Nux vomica ist mürrisch, will mit niemendem etwas zu tun haben, Colocynthis hat 
Wut im Bauch, Staphisagria möchte Gegenstände werfen.



COLCHICUM AUTUMNALE

Herbstzeitlose

IDEE: Gicht – Schmerzen am grossen Zeh 

Gegen  Probleme  des  Verdauungssystems  und  Gelenkprobleme. Besonders  typisch  für 
Colchicum ist die Abneigung gegen Speisengeruch, der in Ekel und Würgreiz mündet. 

Wirkt  stark  auf  Muskelgewebe,  die  Knochenhaut  und  die  Gelenkschleimhäute.  Wirkt 
spezifisch gegen  Gicht und Gichtanfälle. Scheint in chronischen Fällen besser zu wirken. 
Die Gelenkteile sind rot, heiss und geschwollen. Reissende Schmerzen vermehrt am Abend 
und in der Nacht. Empfindlich gegen Berührung. Starke Schmerzen beim Anstossen der 
Zehen.  Immer  grosse  Schwäche.  Innere  Kälte  und  Neigung  zum  Kollaps.  Folgen  von 
nächtlichem Studieren und Nachtwachen. Elektrische Schläge durch eine Hälfte des Körpers. 
Folgen von unterdrücktem Schweiss. Träumt von Mäusen. 

Die Glieder können zittern. Colchicum wird häufig zur Behandlung von Magenschmerzen, 
Übelkeit und Durchfall angewendet. Wetterfühligkeit.

Colchicum kommt für folgende Anwendungsgebiete in Frage,  wenn Schmerzen am grossen 
Zeh vorhanden sind:  
• Blähungen 
• Brechdurchfall 
• Brustfellentzündung 
• Darmkolik 
• Endokarditis 
• Erbrechen 
• Gastritis 
• Gedächtnisschwäche 
• Gelenkschmerzen 
• Gicht 
• Magen-Darm-Entzündung 
• Magen-Darm-Grippe 
• Nephritis 
• Nierenentzündung 
• Norovirus-Infektion 
• Ohnmacht 
• Rheuma 
• Salmonellen-Infektion 



• Sehnenscheidenentzündung
• Adjuvante Therapie bei Karzinom (Colchicum comp. Heel)



COLLINSONIA CANADENSIS

Grieswurzel

 

IDEE: Rektale Pathologie

Rektale  Symptome  (Hämorrhoiden,  Fissuren,  Verstopfung,  Prostata.  Kann  mit 
Herzsymptomen abwechseln
Im  Gegensatz  zu  Aesculus  hat  Collinsonia  blutende  Hämorrhoiden.  Gleichzeitig  kann 
Verstopfung bestehen. Es sind dabei keine Rückenschmerzen wie bei Aesculus vorhanden. 
Kann mit Herzsymptomen vergesellschaftet sein.
Vergl.: Aloe, Aesculus



COLOCYNTHIS

Koloquintenkürbis,  Purgiergurke  oder  Teufelsapfel,  ist  eine  giftige  Pflanze  aus  der  Familie  der 
Kürbisgewächse (Cucurbitaceae).

 

Aus Indien. Wächst in Nordafrika, in Südspanien und auf den Inseln des Ägäischen Meeres.

IDEE: Neurotropes Mittel mit Colospasmen, Trigeminus und Ischias. 

Üble Folgen von Seelenstürmen. 

Colocynthis produziert einen Zustand des Nervensystems wie man ihn bei Individuen spürt, 
welche jahrelang unter Beleidigungen und qualvollen Belästigungen gelitten haben. 

"He, heraus! du Ziegen-Böck! Schneider, Schneider, meck, meck; meck!! -Alles konnte Böck 
ertragen, ohne nur ein Wort zu sagen; aber wenn er dies erfuhr, gings ihm wider die Natur.

Es  ist  ein  wichtiges  Mittel  bei  krampfartigen  Bauchschmerzen,  Krampfartige, 
zusammenziehende,  kolikartige  Schmerzen.  Wellenförmige  Krämpfe. 
Milchunverträglichgkeit

Eines  der  homöopathischen  Hauptmittel  bei  Ischias-Schmerzen,  aber  auch  bei  heftigen 
Schmerzen im Hüftgelenk.
Bei  Koliken  im  Säuglingsalter,  wenn  das  Kind  die  Beine  an  den  Bauch  heranzieht. 
Bauchschmerzen werden gelindert beim Vornüberbeugen. Wellenförmige Krämpfe.

Krampfartige,  zusammenziehende  Schmerzen.  Kolikartige,  wellenförmige  Krämpfe. 
Milchunverträglichgkeit

ALLGEMEINES 

Affiziert  das  Nervensystem; hochgradige  Erregung der  zentralen  und peripheren  Nerven. 
Beschwerden  durch  Ärger,  Zorn,  Erregung  <;  mit  stillem  Kummer;  durch  Entrüstung 
Enttäuschung,  Belehrung,  Verachtung,  Misserfolg,  Verdruss,  durch  geschäftlichen 
Misserfolg, Erniedrigung.

Bei  Koliken  (zusammen  mit  Chelidonium hat  sich  Colocynthis  als  Gallekoliktropfen 
bewährt) und Ischiasschmerzen, bei brennenden, wühlenden Schmerzen im Gesichtsbereich 



(Trigeminusneuralgie),  bei  stechenden  Zahnschmerzen und  bei  Harnwegsinfektionen. 
Glaukom. Bleikolik.  Kolikartige Durchfälle.  Hüftgelengsschmerzen links,  schießend. Tic 
douloureux mit Muskelzuckungen.

Sämtliche Beschwerden werden durch Wärme und Druck gelindert.



CONDORANGO

Rinde von Condurango                                            (Seil des Condors)

IDEE: Antimicorobiell (Virus & Bacterien), Krebsmittel, gegen Diabetes, 
entzuendungshemmend

Typische Rhagaden in den Mundecken. In der Kombination mit Krebs ist Condurango 
dann ein wertvolles  Mittel. Magenschmerzen, Brust Krebs, Zungen Krebs, Prostata 
Krebs.



CONIUM
Gefleckter Schierling

IDEE: Aufsteigende Lähmung

Langsam über Jahre zunehmende Steifigkeit und Lähmung in den Beinen beginnend, 
aufsteigend. Geht einher mit cerebraler Apathie, Depression und Weinerlichkeit. 
Schwindel und torkelnder Gang.  (Manganum)
Steife und Schwäche der Beine. Oft im Alter. Schwellung und Verhärtung von Drüsen. 
Harnwegsbeschwerden (Urin stoppt und fliesst intermittierend ), Prostatitis, Krebs. Prellungen 
(Bellis) (Hodenprellung). Folgen sexueller Enthaltsamkeit. Stärkung nach Grippe.
           
Fall: 64 jähriger Mann mit Blasenschmerzen über der Symphyse. Langjährige LWS 
Steifheit und Beschwerden. Urin fliesst angedeutet stop and go. Nervensystem leicht 
weinerlich, morgens Verschlechterung der Beschwerden, frische Luft bessert. Diagnose: 
Prostatitis. Therapie: Viburnum opulus C30, Conium LM18  und Pulsatilla D12,



CONVALLARIA

Maiglöckchen

 
IDEE: Infektiös-toxische Herzbelastung

In  Russland  wichtiges  Herzmittel.  Bei  Anstrengung  Herzflattern.  (Wärme  verschlechtert) 
Schläfrigkeit. (Wirkt gleichzeitig auf die Gebärmutter/Prostata. Wundschmerz Gebärmutter. 
Hautwassersucht. Ein sehr wichtiges Mittel (Nash) Zustand nach Lungenentzündung wenn die 
Infektion auf das Herz übergegriffen hat. Verträgt keine Wärme. Ähnlich Allium Cepa und 
Allium  sativum.  Eng  verwandt  mit  Lilium  tigrinum.  D3  und  bei  Symptomen  von 
Herzversagen 1 - 15 Tropfen von der Tinktur. 



COPAIVA

Copaiva Baum (Amazonas)

IDEE: Balsam für Hauterkrankungen

Chronische Urtikaria, Psoriasis, Neurodermitis, Herpes, Hautentzündungen. 
Starke  Wirkung  auf  Schleimhaut.  Gonorrhoe.  Schmerzen  Blasenhals.  Prostata.  Ekelhafter 
Bronchialschleim.



CORYDALIS FORMOSA

Schöner Lerchen-sporn, Herzblume, Zwerg-Doppelsporn.

IDEE: Geschwüre

Syphilitische Ulcerationen der Kopfhaut und syphilitische Geschwüre, aber auch bei 
gastrischen Katarrhen und Skrofulose bewährt. Magenkatarrh. Leber-Milzvergrößerung.



COTYLEDON UMBILICUS

Nabelwurz

 
IDEE: Herz, Muskelentzündung

Mag nicht sprechen. Schwierigkeiten zu sprechen nach dem Wachwerden.   
Druck auf dem Scheitel. Unterdrückte Emotionen.
  
Schmerz und Kurzatmigkeit auf der Brust. Herzschmerzen. Grosse Affinität zum Herzen.

Gelenkschmerzen. Rheumatische Substanz. Gasödem.



CROTALUS  HORRIDUS
Klapperschlange

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/3/3c/C_horridus.JPG/220px-

C_horridus.JPG" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Gedächtnis - Sensorium gestört, hämorrhagische Diathese, Sepsis, lange vorher 
bestehende Krankheiten, Schock. Nasenbluten.

Herz, Sensorium. Gangränöse, schorfbildende Halsentzündung. Haut kalt und trocken. 
Lachesis kalt und klebrig.

C200



CROTON TIGLIUM

 

IDEE: Haut und Darm

Durchfall  unmittelbar  nach  dem Essen  oder  Trinken.Brechdurchfall.  Norovirus Infektion 
(Colch).  Kroton  Öl  ist  ein  kräftiges  Abführmttel  und  Hautreizungsmittel.  Unerträglicher 
Juckreiz.  Bläschenausschlag mit unerträglichem Jucken. Crot.t. ist ein Antidot gegen  Rhus 
toxicodendron Vergiftungen; ebenso wie Anac, Coff, Jug.c. Antidot gegen Crot.t. ist Ant.t.

Herstellen einer Paste mit Instant Kaffee mittels 2 Esslöffel Kaffe und wenig Wasser. Dann die juckenden 
Ausschläge mit einem Pinsel bestreichen. Trocknen lassen. Der Juckreiz verschwindet sofort. 



CURARE
Indianisches Pfeilgift

IDEE: Lähmung, Reflexe abgeschwächt

Muskellähmung, durch Wirkung auf die Nervenenden ohne die Wahrnehmung oder das 
Bewusstsein zu stören. Ataxie. Gegensätzlich zu Nux vomica, Es führt zum Tod durch 
Lähmung der Atmungsmuskulatur. Die Reflexe sind vermindert oder aufgehoben (im 
Gegensatz zu Nux-v.), katalepsieartigen Zustand; Unbeweglichkeit mit starrem Blick beim 
Gehen. Diabetes.

An Lähmung grenzende Schwäche zeigt Cur. an; Schwäche alter Menschen und Neurasthenie 
durch Säfteverlust.



CUMARIN

IDEE: Blutungen, Allergie, Herzbeutelerguß

Allgemeine Symptome einer Cumarin-Vergiftung sind blasse Schleimhäute. Erbrechen, 
Futterverweigerung und Teilnahmslosigkeit.

Hauptsächlich besteht jedoch nach der Aufnahme von Cumarinderivaten eine starke 
Blutungsneigung, die sich durch Nasenbluten, Zahnfleischbluten, blutigen Auswurf beim 
Husten sowie durch Blut in Urin oder Kot äußern kann. Die weiteren Symptome hängen 
davon ab, in welchen Organen die Blutungen stattfinden. Bei Blutungen in den Herzbeutel 
(Perikarderguss) kommt es zu einer eingeschränkten Herzleistung mit erhöhter 
Herzschlagfrequenz. Lungenblutungen oder Blutungen in den Pleuraspalt führen zu einer 
mangelhaften Belüftung der Lunge und dadurch zu Atemnot. Auch Lahmheiten können 
auftreten, wenn es zu Einblutungen in Gelenke kommt. Außerdem entstehen vermehrt 
Blutergüsse unter der Haut.

Wenn sehr große Mengen oder wiederholt Rattengift gefressen wurde, können die Blutungen 
so stark sein, dass plötzlich Schocksymptome auftreten und der Hund stirbt.

Cumarin wird benutzt in bestimmten Parfümen und Weichmachern. Es wird eingesetzt als 
Aroma Verstärker und manchen alkoholischen Getränken obwohl es generell als 
Geschmacksverstärker  geächtet ist wegen seiner Leber-Toxizität.

http://enpevet.de/Lexicon/ShowArticle.aspx?article=77A27EF6-A91C-11DE-A511-9BB91D48E0BE


CUPRUM METALLICUM
Kupfer

IDEE: Krankheiten die nach innen geschlagen sind. Spastische Komponente.

Blaue Lippen.
Löst innere Spasmen. Deshalb Prophylaktikum gegen Kollapsstadium bei Cholera.
Krämpfe oder Spasmen beginnen in Händen und Füßen, erstrecken sich zum Bauch.
Ein Mittel nach Schreck: unwillkürliche Arm- oder Beinbewegungen bis zur Chorea.
Einfältiges Benehmen. Zunge schwer, langsame Sprache, unbeholfener Gang.
Eklampsie. Unterdrückte Psoriasis. 



CUPRUM SULFURIKUM

Kupfersulfat

IDEE: Allergie, Blaukomponente der Lippen

Gesichtsschwellung bis zum Sehverlust. Heilt juckende Ausschläge

Wie Kalium bichromicum verursacht es zähen Schleim. 



DOLICHOS PRURIENS
Juckbohne

IDEE: Jucken an allen Stellen des Körpers ohne Ausschlag.

Rechtsseitiges Mittel. Leber-und Hautmittel. Gelbsucht .Gefühl eines Splitters im Hals (Hepar 
sulf, Arg.nitr.) Herpes Zoster.
 
Zahnung nach Aconit geben. Empfindliches, schmerzhaftes Zahnfleisch. Konvulsionen. 



DROSERA ROTUNDIFOLIA
Sonnentau

IDEE: Spasmodischer, keuchender Husten, Spasmen

Keuchhusten, Masern. Krabbeln in der Trachea. Schleim wird schlecht hoch bekommen. 
Kehlkopfprobleme. Heiserkeit. Tuberkel, Schwindsucht (D1). Schwäche, Würgen. 
Hüftschmerzen führen zum Hinken. Ischialgie links; Druck und Vornüberbeugen 
verschlechtert. Steifheit und Reissen der Fussgelenke; Grosse Affinität zu den Fussgelenken. 
Stechende Schmerzen. Stiche auch in den Knochen. Achillessehne links schmerzhaft 
stechend (Benz.ac, Rod, Thuj, Van) und geschwollen (Berb.v). Hohe Potenzen nicht 
wiederholen. D1-D3 bei Tuberkulose. Zincum Gruppe nach Teste. Siehe auch ähnliche 
Beschwerden bei Menyanthes.



DULCAMARA

Bittersüß (Nachtschattengewächs)

IDEA: Rheumatismus, warme Tage und kalte Nächte, Feuchtigkeit

Belastet mit familiären Kontroversen und Uneinigkeiten. Lähmungen. 
Schleimhäute und seröse Schleimhäute. Paralyse. Schmerzen im Lendenwirbelbereich.
Wichtig bei allergischen und herpetischen Veranlagungen.
Rheumatismus und Durchfälle wechseln sich ab. 



ElAEAGNUS

Ölweide

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/3/3c/Elaeagnus_angustifolia_20050
608_860.jpg/300px-Elaeagnus_angustifolia_20050608_860.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Wundheilung

Fördert Epithelialisierung und Wundheilung



ELATERIUM

Springgurke

IDEE: Wasserdurchfall

Herausspritzender Durchfall; schaumig, olivgrün,

Beriberi, Scorbut, Wassersucht, Gähnen, Rheuma, Schmerzen Finger, Hüften und Zehen. 
Durch Feuchtigkeit



EQUISETUM ARVENSE

Acker Schachtelhalm, Zinnkraut, Pfannebutzer

IDEE: Blase

Mineralreich: Silizium, Kalium, Calzium

Bei Frostbeulen und Wunden. Hauptrichtung Blase. Enuresis, Dysurie.
Durstloser als E. Hiemale
Schwerer dumpfer Schmerz in der Blase ohne Erleichterung nach Entleerung. Schmerz am 
Ende des Wasserlassens. Urin fliesst nur Tropfenweise. Scharfer brennender Schmerz in der 
Harnröhre. Inkontinenz bei Kindern.

Besser: Hinlegen
Schlechter: Bewegung, Druck, Hinsetzen



EQUISETUM HYEMALE

Winter Schachtelhalm

IDEE: Blase, 

Tuberkulose, erweiterte Venen, rechte Seite, Wassersucht 

Bei Blasenentzündung Equisetum D4 und Cantharis D6 im ½ stündlichen Wechsel

Symptome zu Equisetum Hyemale:

 Albuminurie  
 Uterus Carzinom

 Blasenschwäche  

 Dysurie  

http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=99
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=110
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=108


 Enuresis  

 Harndrang, häufig  

 Harnentleerung, erschwerte  

 Harninkontinenz  

 Stuhlinkontinenz

 Pollakisurie  

 Reizblase  

 Schmerz, brennend  

 Schmerz, stechend  

 Schmerzen, Nierenlager  

 Urethritis  

 Verschlimmerung Berührung  

 Verschlimmerung Bewegung  

 Verschlimmerung Druck  

 Zystitis  

http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=1617
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2922
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2884
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2885
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=620
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=109
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2731
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2730
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=1725
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=102
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2122
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2121
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=2120
http://www.repertorium-online.de/index.php?id=741&SID=1220


ERYSIMUM

Wegsenfhederich, Goldlack

IDEE: Atemwege
           Brust, Luftröhre, Husten, zäher Schleim, Engbrüstigkeit



EUPATORIUM PERFOLIATUM

Durchwachsener Wasserdost

 

IDEE: Knochenschmerz und Wundheit 

Knochenschmerzen durch Malaria, Grippe, Influenza, Krebs (D12). Husten: Linderung durch 
Abstützen auf Hände und Knie. Rückfallfieber. Wundheitsschmerz: (Ham)



EUPATORIUM PURPUREUM

Wasserdost, Harngriesswurzel

IDEE: Tiefer Knochenschmerz mit Nierenanamnese

Reizblase, Diabetes insipidus, Incontinentia urinae und bei Beschwerden durch Konkremente. 
Impotenz bei Männern und Sterilität und Uterusatonie bei Frauen. Atemnot bei 
Wassersucht. Eupat. Perfoliatum und Eupat. Purpureum haben beide starke Fröste mit 
Schütteln und Zittern.
Gähnen und Seufzen. Fliessschnupfen.

Vergleiche:  Senecio; Cannab. Sat.; Helon.; Phos-ac.; Triticum; Epigea.

Dosierung:  D30, erste Potenz

Fall: 48 jähriger Frau. Seit Jahren nagender Wundschmerz tief im Trochanter rechts. 
Nierenlager bds. druckdolent. Beim Aufrichten vom Bücken Gefühl als ob der Rücken 
durchbricht. D30 gab Schmerzfreiheit in 20 Minuten.

https://abchomeopathy.com/r.php/Epig
https://abchomeopathy.com/r.php/Trit-r
https://abchomeopathy.com/r.php/Ph-ac
https://abchomeopathy.com/r.php/Helon
https://abchomeopathy.com/r.php/Cann-s
https://abchomeopathy.com/r.php/Senec-j


FAEX MEDICINALIS

Bierhefe

IDEE: Schwermetallausleitung

Enthält  unter  anderem  Vitamin  C  (Ascorbinsäure),  einen  potenten  Radikalfänger  als 
Bestandteil vieler Redoxsysteme. Es kommt zu einer direkten Bindung von Quecksilber durch 
Komplexbildung,  die  jedoch instabil  sein kann.  Weiterhin  hat  es  die  Fähigkeit  zur  nicht- 
enzymatischen Regenerierung von a-Tocopherol (Vit. E), dem potentesten Radikalfänger des 
Organismus. Die Resorption von Schwermetallen wird entscheidend reduziert,  gleichzeitig 
wird  die  Ausscheidung  aus  dem Körper  erhöht.  Es  eignet  sich  besonders  zur  Ausleitung 
folgender Schwermetalle:

As = Arsen Pb = Blei Hg = Quecksilber
Sr = Strontium Cd = Cadmium

Anwendungsmöglichkeit bei starken Rauchern mit Prämalignose



FERRUM ACETICUM
Eisenacetat

IDEE: Schwäche und ständiger Husten

Druckschmerz Hinterkopf. Alkalischer Urin bei akuten Krankheiten. Schmerz im rechten 
Musculus deltoideus. Nasenbluten; besonders passend für dünne, blasse, schwache Kinder, 
die schnell wachsen und sich leicht erschöpfen; Krampfadern an den Füßen; reichlicher 
Auswurf grünlichen Eiters; Asthma, agg. beim Stillsitzen und im Liegen; Schwindsucht, 
ständiger Husten, Erbrechen von Nahrung nach dem Essen, Bluthusten.



FERRUM ARSENICOSUM

IDEE: Leber- und Milzvergrösserung

Wie China (Beispiel Malaria ). Milz ist involviert. Blasse Haut.

Verbreiterte Milz. Fieber; unverdauter Stuhl; Albuminurie (Thyr, Kalm., Helon., Merc-c., 
Berb., Canth.), Anaemie. Chlorose. Trockene Haut. Ekzem, Psoriasis, Impetigo. Dosierung 
D3



FERRUM METALLICUM

Metallisches Eisen

IDEE: Trophische (Ernährungs) Störungen

Lähmung, Spastik, Wundheitsschmerz Abdomen, Unterleibskrämpfe,  Blasenschmerzen 
(Teuc, Canth, Equ.hiem, Ter, Arist)
 
Verminderung der roten Blutkörperchen (Anämie), Störungen des Myoglobins, Störungen der 
Speiseröhre (Speisen bleiben stecken), Störung des Darmes (Durchfälle beim Essen).

Ungleiche  Blutverteilung  z.B.  kalte  Extremitäten  und  innere  Hitze.  Hinterkopfschmerz. 
Gesicht  bleich  oder  rot.  Schnelles  Erröten.  Gereizt  bei  geringstem  Widerstand. 
Herzbeklemmung, trockener Reizhusten (Rum), Rheumatismus der linken Schulter. Schmerz 
in Hüftgelenk (Dros), Schienbein, Fußsohlen und Ferse. Unverträglichkeit von Eiern. Viele 
Kachexien.

Fall:  24  jähriger  Mann  mit  zunehmender  Gangstörung,  Spastik,  rechte  Hand  kann  nicht  mehr  zum 
Schreiben eingesetzt werden. Im Oberbauch stark brennendes Gefühl. Babinski positiv.  Borrelien pos 
(QUINT), MS Nosode pos. (Stauffen Pharma)

Verdachtsdiagnose: Motorneuronale-Myoglobinstörung. Borreliose. DD ALS.

Verordnung: Ferrum metallicum D3 3x täglich (QUINT System). Gelsemium D4 3xtägl, Caustikum D6 
3xtägl,   Latyrus sativus D6 2 stündlich (Radar System).  Besserung der Symptomatik.



FERRUM PHOSHORIKUM

Eisenphosphat

IDEE: Erstes Stadium aller Entzündungen

Bei Infekten steht es zwischen Aconit, Belladonna und Gelsemium auf der anderen Seite.

Schmerzlose  Reizbarkeit.  Schwindsucht  mit  transparenter  Haut  mit  durchscheinendem 
Hämoglobin.

Wenn die Muskelzellen der Darmzotten Eisenmoleküle verloren haben, dann werden diese Darmzotten unfähig, 
ihre  Tätigkeit  auszuführen  und  es  kommt  zu  Diarrhoe.  Wenn  die  Eisenmoleküle,  die  in  den  Muskelzellen 
enthalten  sind,  in  ihrer  Bewegung  durch  eine  Fremdreizung gestört  wurden,  werden  die  betroffenen  Zellen 
schlaff. Falls diese Beeinträchtigung in den Ringmuskeln der Blutgefäße stattfindet, sind jene dilatiert; und als 
Folge  davon ist  das  darin  enthaltene  Blut  vermehrt.  Solch  ein  Zustand  wird  als  Hyperämie  durch  Reizung 
bezeichnet;  solch eine Hyperämie  bildet  das  erste  Stadium einer  Entzündung.  Wenn jedoch die betroffenen 
Zellen  durch  den  therapeutischen  Effekt  von  Eisen  (Eisenphosphat)  wieder  in  ihren  Normalzustand 
zurückgebracht werden, sind die Zellen fähig, die verursachenden Agenzien auszuscheiden . 

Schmerz in Oberarmen und Schultern. agg. nachts und um 4 bis 6 Uhr. Empfindlich gegen 
Berührung und jede Erschütterung. Bei akutem Wiederaufbrechen von Tuberkulose ist es 
ein vorzügliches Palliativum von wunderbarer Kraft.

Leichtes Erröten. Augen rot, entzündet und brennend.

Kopfschmerz  duch  kalte  Anwendungen  gebessert.  Nasenbluten.  Hellrotes  Blut.  Gesicht 
errötet.  Wangen wund und heiss. Ulcerierter  wunder Hals. Tonsillen rot und geschwollen. 
Eustachische Tube  entzündet. Anämie. Stuhl wässrig, blutig und unverdaut. Congestion in 
den Lungen. Bluthusten. Abhusten von reinem Blut bei Pneumonie (Acalypha). Herzklopfen. 
Schneller  Puls.  Rheumatische  Schulterschmerzen.  Ruhelosigkeit  und  Schlaflosigkeit. 
Schmerz frischer Verletzungen (Prellungen, Verstauchungen) nimmt ab durch die Abnahme 
der Hyperämie. Mag kein Fleisch oder Milch.

Schlechter (agg): durch Essen, durch Fleisch, Hering, Kaffee, Kuchen. durch Tee. 
Besser  (amel):  Ruhe,  kalte  Anwendungen  ,  kalte  Getraenke  bessern  Zahnschmerzen.  Bewegung  agg.; 
behutsame Bewegung amel. 



FERRUM PICRICUM
Pikrinsaures Eisen

Bedeutend zur Vollendung anderer Mittel. Versagen von Funktionen: z.B. der Stimme nach 
einer Rede, Taubheit des Ohres nach Lumbago/Nieren Behandlung. Tinnitus.  
Prostataadenom. Brennende Schmerzen Blasenhals.  Warzen und Epithelwucherungen 
(Teuc, Kal.sulf). Ataxie.



FLUORICUM ACIDUM
Flussäure

IDEE: Wichtigstes Bindegewebsmittel, Abneigung gegen die eigene Familie

Wirkt wie Silicea auf Knochen und Bindegewebe, Sehnen u.a. Kalte Anwendungen bessern 
im Gegensatz zu Silicea. Ermüdet wenig beim Arbeiten an frischer Luft. Kann lange gehen, 
ohne zu ermüden. Fisteln. Nekrosen. Panaritium. Warzen. Juckreiz. Alte Narben verursachen 
Beschwerden.

Gegenspieler zu Jod. Bei Basedow erfolgreich. Auch Magnesium fluoratum und Calcium 
fluoratum.  Bei Hämangiom und Nävus vasculosus zusammen mit Silicea. Erweiterung der 
kleinen Gefäße auch der Venen. Zuckungen, Zittern, Krämpfe, Einschlafen der Glieder.
Wärmeempfindlich aber auch gegenpolar kälteempfindlich mit kalten blauen Froschhänden 
und kalten blauen Akren.

Osteomalazie, verzögerte Knochenbruchheilung (Calzium fluoratum), Exostosen, Arthrosis 
deformans. Varizen der Beine. Enteroptose von Organen. Fibrome der Brust. Das Sarkom! 
Haut juckend, oder mit Pusteln, bläschen, trocken und Verschlechterung in der Wärme.



FORMICA RUFA
Ameise

IDEE: Rheumatismus

Arthritis, Gicht und Steifigkeit der Gelenke; nach zu schwerem Heben; wichtig zur 
Vorbeugung gegen Polypen (Teuc,Kal.sulf).
Bewegung bessert (Rhus tox)



FRAXINUS EXCELSIOR

Europäische Esche

IDEE: Schleimhauterkrankungen 

Uterus/Prostata/Harnröhre.Vergrößerung der Gebärmutter. Fibröse Gewächse. Tumoren des 
Uterus. Infantiles Ekzem.

Fall: 67 jähriger Patient mit Adenocarzinom des rechten Unterlappens mit Pleurabeteiligung.
Urethritis posterior. Tendenz Plasmozytom und Cardiadegeneration. Mundschleim sehr 
trocken. 
Fraxinus excelsior D30 1x5 Glob. tägl. bis zur Reaktion. Dann sporadisch (QUINT 
System) 



FUCHSIA

was discovered on the Caribbean island of present day Dominica Republic and Haiti in about 1696-1697

IDEE:  Überwindung von tiefer Wut und Emotionen

Mit Fuchsia kann der Mensch Emotionen wie Gram, tiefsitzender Wut oder Ablehnung 
begegnen und diese wirkungsvoll umwandeln. Der Mensch lernt, Schmerz oder andere starke 
Gefühle rascher zu erkennen, dadurch wird das Seelenleben befreit zu grösserer emotionaler 
Unverfälschtheit und Lebendigkeit.

 



FUMARIA

Erdrauch

IDEE:  Blutreinigung bei Leberstörung

Blutreinigungsmittel bei Homotoxinüberlastungen. Skrofulose. Leberfunktionsstörungen.
Furcht  vor  der  Zukunft  und  vor  Herzanfällen.  Schweregefühl  im  Körper.  Im 
Allgemeinen nachmittags um 16 Uhr schlimmer. Starke Schmerzen in der linken Seite der 
Brust. Chronisches, juckendes Ekzem bei Leberstörungen. Hat Verlangen nach Süßigkeiten 
und Schokolade.



GALEGA OFFICINALS
Geißraute 
Bockskraut, Fleckenkraut, Geissklee, Pockenraute, Suchtkraut, Ziegenraute

milchfördernde und blutzuckersenkende Wirkung, schweiß- und gifttreibende Kraft, gegen 
alle “hitzigen Fieber, die mit einem Ausschlag verknüpft sind, Prostataadenom bei Psoriasis 
(D4) Arthritis psoriatica (eigene Beobachtung).

Von Matthiolus (Matthiolus, New-Kreuterbuch, 1626, S. 256.) wird der Geißklee als bewähr-
tes Vorbeugungsmittel in Pestzeiten gerühmt, ebenso gegen den Biß giftiger Tiere ("Die The-
riackskrämer und Zahnbrecher in Italia / wann sie von den vergifften Brandtschlangen Viperis 
genannt / etwan beschädigt werden / verlassen sie sich offt mehr auff dieses Kraut / dann auf 
jren eigenen Theriack") (Vgl. 1), S. 256 C.) und gegen Friesel der Kinder.

Nach v. Haller (v. Haller, Medicin. Lexicon, 1755, S. 689.) schreibt man ihm eine besondere 
schweiß- und gifttreibende Kraft zu und verordnet es gegen alle "hitzigen Fieber, die mit ei-
nem Ausschlag verknüpft sind, wider die Masern, Kinderblattern und alle Flecken- und Pesti-
lenz-artige Fieber".

In Amerika wird Galega zur Anregung der Laktation verwendet (Kobert, Lehrb. d. Pharmako-
ther., S. 622.).

Carrière (Carrière, The ther. Gaz. 1891, S. 266.) konnte feststellen, daß ein Extrakt aus Geiß-
klee die Menge der Milchsekretion - bei gleichzeitiger Besserung des Allgemeinbefindens - 
deutlich vermehrte. Auch die Kinder zeigen besseres Allgemeinbefinden und werden ruhiger 
(Schulz, Wirkg. u. Anwendg. d. dtsch. Arzneipflanzen, S. 214.).

Nach Inverni (Inverni, C. B., Piante medicinale, Bologna 1933.) bleibt das Maximum der Se-
kretion auch noch 2-3 Tage nach Absetzen der Anwendung erhalten.



Mit Geißklee gefütterte Kühe geben nach Gaucheron (Gaucheron, zit. in Schulz, Wirkg. u. 
Anwendg. d. dtsch. Arzneipflanzen, S. 214.) bis zu 30% mehr Milch als mit anderem Futter 
genährte.

Die Steigerung der Milchsekretion konnte von mir im Tierversuch an Mäusen bestätigt wer-
den. Vier Muttertiere erhielten zusätzlich Galega-Tinktur zum Futter. Da der Alkoholgehalt 
sehr gering war, wurde léider keine Alkoholkontrolle gemacht. Gleichgroße junge Mäuse von 
anderen Tieren wurden zur Kontrolle mitgewogen. Es zeigte sich doch eine beachtliche Ge-
wichtszunahme (im Durchschnitt 18%) der Jungen, deren Mütter Galega als Zusatz bekom-
men hatten.

Als Diuretikum und Diaphoretikum findet die Pflanze gleichfalls Anwendung (Peyer, Pflanzl. 
Heilmittel, S. 76.).

Das von Tanret (Tanret, Bull. Soc. Chim. 1914, 15 (4), 613 (C. C. 1914.) in Galega entdeckte 
Alkaloid Galegin erwies sich nach späteren Untersuchungen als substituiertes Guanidin (Gua-
nidino-i-amylamin) (Barger u. White, Biochem. Journ. 1923, 17, 836 (C. C. 1924).). Das Gua-
nidin (Synthalin) wird bekanntlich infolge seiner hypoglykämischen Wirkung in der Diabetes-
therapie gebraucht (E. Frank u. A. Wagner, Die Bedeutung des Synthalins im Rahmen der 
modernen Diabetes-therapie, 1932.).

Simonnet und Tanret (Simonnet et Tanret, Sur les propiriétés hypoglycémiantes du sulfate 
de galégine, C. r. Acad. Sci. Paris 1927, Nr. 25; Bull. Soc. Chim. biol. Paris 1928, Nr. 6.) ge-
lang es, experimentell nachzuweisen, daß Galegin, wie erwartet, die blutzuckersenkende Gua-
nidinwirkung besitzt, wenn auch im schwächeren Maße als das Synthalin.

Eingehende pharmakologische Studien und klinische Beobachtungen über Galegin veröffent-
lichte auch H. Reinwein (H. Reinwein, Beitrag zur Pharmakologie und Therapie der Guanidi-
ne, Verh. d. Dtsch. Kongr. f. inn. Med. 1927; ders., Therapeutische Verwendbarkeit des Ga-
legins bei Diabetikern, Münchn. med. Wschr. 1927, Nr. 42; Müller u. Reinwein, Arch. f. exp. 
Path. u. Pharm. 1927, 125, S. 212.). Nach ihm besitzt das Galegin tatsächlich die Eigenschaf-
ten der Glukokinine. Je nach der Dosierung konnte er die Hyper- oder Hypoglykämie stärker 
hervortreten lassen.

Einzeldosen von 0,025 g Galegin wurden ohne Beschwerden vertragen und erzeugten eine 
deutliche Besserung, die Zuckerausscheidung durch den Harn hörte auf, und die Patienten fin-
gen an, regelmäßig an Gewicht zuzunehmen. Auch die einzelnen Dosen von 0,15 g Galegin 
wurden ohne irgendwelche kumulative Wirkung vertragen.

Eliassow (Eliassow, Arch. f. Verdauungskrankh. 1928, Bd. 42, Nr. 4.) sah eine günstige, 
wenn auch nur schwache Wirkung von Galegin bei Diabetes insipidus.

Janson (Janson, ärztliche Sammelblätter 1937, S. 155.) empfiehlt bei leichtkranken Diabeti-
kern einen Tee aus Geißraute, Bohnenschoten und Walddolde (Chimaphila umbellata?).

In seinen Untersuchungen über die Vernarbung der neoplastischen Hautgeschwüre und die 
Verstärkung der Wirkung der Röntgenstrahlen durch lokale Anwendung hypoglykämisieren-
der Substanzen prüfte S. F. Gomes da Costa (S. F. Gomes da Costa, Prakt. Karzinomblatt 
1933, Nr. 1.) auch Galega officinalis (die ganze Droge und nicht nur das Galegin). Er fand, 
daß Galega in kleinen Dosen (eine Salbe aus 0,5 g Extractum Galegae und 30 g Grundsalbe) 
die neoplastischen Hautgeschwüre zum Vernarben bringt, während sie in größeren Dosen nur 



die Entwicklung des ulzerierenden Hautkrebses beschleunigt, da sie unter diesen Umständen 
blutzuckersteigernd wirkt.

Von G. Parturier (G. Parturier, Précis de Phytothér. hépato-biliaire 1934.) wird die Geißraute 
als "Pflanzeninsulin" bezeichnet.

Stirnadel (M. Stirnadel, Therap. d. Gegenw. 1934, H. 12, S. 565.) verordnet den Tee aus den 
Samen seit Jahren als Hilfsmittel bei der Behandlung Diabeteskranker. Nach ihm sind auch 
das in der Pflanze enthaltene Saponin und der Gerbstoff nicht ohne Einfluß auf den Wir-
kungsmechanismus.

Durch die Anwendung des Fluidextraktes konnten Parturier und Hugonot (G. Parturier et G. 
Hugonot, Presse médicale, Nr. 14, 1935, zit. bei Stirnadel. Therap. d. Gegenw. 1935, S. 335, 
H. 7.) bei leichtem Alterdiabetes die strenge Diät mildern. Bei schweren Fällen fanden sie den 
vorteilhaften Einfluß auf die Azidose bemerkenswert, der stärker in Erscheinung tritt als die 
gleichzeitige Senkung des Blut- und Harnzuckers. Auch beobachteten sie einen günstigen 
Einfluß auf die Funktion der Leberzellen. Sie empfehlen die Geißraute bei insulinrefraktären 
Fällen und zur Kombination mit Insulin. Kontraindikationen gibt es nach ihnen nicht, auch 
konnten keine Nebenwirkungen festgestellt werden.

Die Feststellung, daß sich zur Blütezeit besonders viel Galegin in den Blättern sowie in den 
Blüten und deren Stielen findet, erklärt die Tatsache, daß Vergiftungserscheinungen an Wei-
detieren durch Galega während der Blütezeit von verschiedenen Autoren mitgeteilt werden 
(Klein u. Schlögl, österr. botan. Ztg., Jahrg. 79, H. 4, S. 346.).

Hinsichtlich der Erhaltung der Fermente in Zubereitungen aus Galega officinalis wurde fest-
gestellt, daß Peroxydase und Katalase im "Teep"-Präparat gut erhalten waren, während in der 
homöopathischen Tinktur Katalase nicht mit Sicherheit und Peroxydase nur schwächer nach-
weisbar waren (Nach eigenen Untersuchungen; vgl. auch Kuhn u. Schäfer, Pharm. Ztg. 1935, 
Nr. 80, S. 1029.).



GALLIUM METALLICUM

IDEE: Versagen
 
Vermeidet Verantwortlichkeit auf hinterhältige Weise. Kann nur noch teilweise bestehen 
während Zincum mit Überstunden das Pensum noch schafft.
Furcht (man würde seinen Zustand bemerken, zu fallen/vor Versagen.
Hautausschläge Psoriasis. Nasenkrebs.



GAMBOGIA
Gummi Gutti 
(GAMBOGIA - GARCINIA MORELLA) 

Diarrhoe ähnlich wie Croton (Rhus arom) Intensive Wirkung auf den Gastro-intestinal Trakt.  
Hyperakusis linkes Ohr. 



GELSEMIUM SEMPERVIRENS

Wilder Jasmin

 

IDEE: Lähmungen, Zittern

Nervensystem.

Gleiche Gruppe wie Nux vomica und Curare

Infekte  mit  Beteiligung  des  Nervensystems  eher  durch  Überwärmung.  Malaria  und 
Dengue.  Eiskalte  Hände  und  Füße.  Gesicht  kann  rot  und  gefleckt  sein.   Reichliche 
Schweiße. Impotenz. Erschöpfung, Schwäche im Gegensatz zu (Ac.Mur) zeigt Gelsemium 
die Schwäche. Kraftlose Beine! Die Hand zittert beim Heben des Armes. Kann den eigenen 
Namen dadurch nicht  schreiben.  Beteilung der  Augen mit  verschwommener  Sehkraft  und 
auch Doppelbildern.
Unsteter Gang, Fließschnupfen. Die Betroffenen sehen aus wie betäubt (Bapt), Lähmungen 
jeder Art: untere Extremitäten, Arme, Zunge, Augenlider, Doppelbilder durch Lähmung der 
Augenmuskeln, post-diphtherische Lähmung, Black Out, Neuralgien, Migräne rechts.

Eines der wichtigsten Mittel gegen  Grippe und bei Erkältungen mit Zittern. Schmerzen 
aufsteigend (Sil, Sep). Reichlicher Urin. Blasenkrampf.
Sie sind sehr zittrig und haben trotz Fieber keinen Durst. Masern Exanthem. Häufige Rachen- 
und Kehlkopfkatarrhe (Arg nitr, Quill). Blasen-Tenesmus.

u.a. durch emotionale Folgen

Typische Anwendungsgebiete:
 Ängste, Lampenfieber oder Prüfungsangst. Black out. 
 Nervosität  mit  Zittern  (Zinc,  Hyos)  ,  dazu  Schwäche,  manchmal  auch Durchfall 

(gelb) und häufiges Wasserlassen.
 Grippe und Halsschmerzen, auch bei Heuschnupfen, dazu Gliederschwäche, Frieren, 

Fieber, Kopfschmerzen. Kalte Hände und Füße. Glieder eiskalt bei Erregung.





GLECHOMA HEDERACEA
Gundelrebe/Gundermann

 

IDEE: Atemwege, Innenohr

Unscheinbar und zwergenhaft wächst die Gundelrebe.

Erkrankungen der Atemwege wie Husten, Rachenkatarrh, Bronchitis und leichtem 
Bronchialasthma sowie bei Schnupfen und langwierigen Schleimhautentzündungen. Aber 
auch bei Magen- und Darmkatarrhen und bei Störungen der Harnentleerung.

Fallstudie: 42 jährige Patientin. Thermographie des Thorax zeigt diffuse entzündliche Lymph-Infiltrate 
im gesamten Thorax. Segmentelektrographie in der RPN Graphik deutlich reduzierte Regulation im re. 
und linken Thorax. Raucherin. Mammae gering entwickelt. Innenohrschwerhörigkeit. Physio-psychischer 
Habitus insgesamt sehr instabil und verunsichert. Therapie: Rhus toxicodendron und Glechoma comp CP 
Iso Pharma.

Gundelreben-Urtinktur

Verwendete Pflanzenteile: frisches blühendes Kraut 

Wesen der Pflanze: 

Die unscheinbare, zwerghafte Gestalt der Gundelrebe trägt ein höchst lebendiges Licht- und 
Wärmewesen in sich. Dieses vermag die durch innere Kälte gestockten und erstarrten Prozes-
se wärmend zu durchdringen und neu zu beleben. Die Gundelrebe vermittelt das lösende Ver-
mögen, Zustände, die – bewusst oder unbewusst – festgehalten wurden und dadurch nicht 
mehr im lebendigen Prozess der fortwährenden Veränderung stehen, zu erneuern. So können 
seit langem erstarrte Prozesse wiederum in den Lebensfluss aufgenommen werden. Gundelre-
be beendet Winterstarre und Dunkelheit durch lösende Wärme- und Lichtkräfte und lässt so 
neue Lebensenergie durch die Adern fliessen. Das Wesen der Gundelrebe greift nie forcierend 
ein. Es verkörpert Gelassenheit, Geduld und innere Ruhe und das Vertrauen auf die helfenden 
Naturkräfte. Die Wesenskräfte dieser Heilpflanze stärken den Menschen in seinem Glauben 
an das Wunderbare, an das Leben selbst. 

Geduld, Erstarrtes loslassen, erwärmende Neubelebung.



In diesen sind wärmespendende Sonnenkräfte wirksam, die erschöpften, energiearmen, in 
Kälte und Dunkelheit erstarrten Organismen neue Lebensimpulse vermitteln.

So vermag die Wesenskraft dieser Heilpflanze Menschen zu helfen, die nicht mehr im 
Einklang mit den natürlichen Biorhythmen leben, sondern bewusst oder unbewusst in eine 
Erstarrung geraten sind, oder an Lebenssituationen festhalten, deren Erneuerung und 
Wiederbelebung den Heilungsprozess erst ermöglichen.

Anwendung:
Bei Erkrankungen der Atemwege wie Husten, Rachenkatarrh, Bronchitis und leichtem 
Bronchialasthma sowie bei Schnupfen und langwierigen Schleimhautentzündungen. Aber 
auch bei Magen- und Darmkatarrhen und bei Störungen der Harnentleerung.

Die Wesenheit der Gundelrebe lässt ihre vorzügliche Hilfe bei allen Krankheiten deutlich 
werden, die langwierig, hartnäckig und zehrend sind; wenn das Vertrauen auf die eigenen 
Heilkräfte fast schon verloren gegangen ist.

 Drüsen und Harnorgane, heilt venerische Erkrankungen, urogenitale 
Krankheiten

 gegen innerliche Geschwüre
 Milch- oder Teeabkochungen: entzündungshemmend, harntreibend, reizmildernd 

auch bei Reizblase und Nierenerkrankungen, kräftiger Gundermanntee: Gallen- 
und Nierensteine, schleimlösend (Lunge, Bronchien, Schnupfen, Rachenkatarrh, 
Schleimhautentzündungen, Ohrenklingen/Tinnitus als Teeaufguss oder (besser) 
das Kraut in fettiger, heiße Milch ziehen lassen oder Umschläge von Gundelrebe in 
heißem Wasser auf betroffene Stellen auflegen

 Tee regt die Verdauungssäfte an, stärkt Herz und Leber
 Gerbstoffe trocknen schlecht heilendes, eiterndes (Eiter = Gund) Gewebe, auch 

wundes Zahnfleisch, Zahnfleischbluten, Mundspülung oder Blätter kauen bei 
Zahnschmerzen

 mit Ysop, und Odermenning (und Menstrualblut) Abkochung ins Bad (u.a. bei 
übermäßigem Sex)

 fördert als Zugabe zu Salaten oder als Tee Entgiftung v.a. von Blei
 in Kräuteramuletten
 Wundkrautöl: frische, blühende Stängel in ein Glas pressen und verschließen, in die 

Sonne stellen, helle Flüssigkeit am Boden des Glases abseihen und im Kühlschrank 
aufbewahren, 1:1 mit Alkohol versetzen (haltbare Tinktur)

 Teeaufguss oder Auszug in heißer, fettiger Milch bei verschleimten Lungen, 
Bronchitis, Schnupfen, Schleimhautentzündungen, Ohrenklingen durch Schleim 
im Mittelohr, regt Verdauungssäfte und Leberstoffwechsel an

 festigt und trocknet schlecht heilendes Gewebe
 schafft Bodenhaftung
 regt seelische Wahrnehmung an – Aroma wirkt auf das limbische System
 Winterdepression, Lethargie und Melancholie.
 „lebensverlängernd“: 1 Hand voll Gundelreben in Bier gekocht, morgens und abends 

getrunken wirkt gegen Kopfschmerzen, Entzündungen, geröteten Augen, 
Gelbsucht, Husten, Schwindsucht, Milzerkrankungen, Steinerkrankungen und 
Verstopfungen aller Art



 Gundelrebe für Milchtiere, bessert Zustände „schlechter“ Milch (Euter) „nimmt das 
Gift“ (siehe Blei)



GNAPHALIUM

Ruhrkräuter

IDEE: Neuralgien, Bauchsymptome (Colocynthis)

Nervenschmerzen mit Taubheit wechselnd. Ischiasnerv. Stechender Rheumatismus Schultern, 
Ellenbogen und Zehen. Nachtschweisse. Schmerzen Lendenwirbel.

Darmkoliken. Diarrhoe übelriechend. Übellaunig. Dysmenorrhoe mit Fülle im Becken und 
schmerzhafter sehr spärlicher Regel.



GRAPHITES

Idee: fett, frostig, verstopft

Gegen  Erysipele,  heiße  Getränke  werden  nicht  vertragen,  weint  bei  Musik,   Augenlider 
gerötet, Pylorus Ca, Brennen auf dem Scheitel, Nässen und Hautausschläge hinter den Ohren.



GRATIOLA

Gottesgnadenkraut

IDEE: Magen-Darm, Stolz

Betrifft den Magendarmkanal. Heftige Kolik, Diarrhoe, blutige Stühle, Enteritis, Gelbsucht, 
Zittern der Glieder, Konvulsionen, Krämpfe, Erregung und Störung der Sexualität und Tod. 
Symptome einer voll entwickelten Cholera asiatica werden hervorgerufen. Der Verstand wird 
stark angegriffen. Launenhaftigkeit; Verdrießlichkeit; Unentschlossenheit; Hysterie; zerebrale 
Leiden ohne Fieber. Anmaßender Stolz. 
Wirkt  vorwiegend  auf  den  Gastro-Intestinaltrakt.  Chronisch  Katarrhe,  Leukorrhoe  und 
Gonorrhoe. Hartnäckige Geschwüre. Nützlich bei übermäßigem Stolz. Nützlich bei Frauen 
statt Nux vomica.

D2-D3



GUAJACUM

Pockholzbaum

IDEE: Abszess, Schleimhäute

Heisses Mittel

Wärme verschlechtert

Arthitische  Diathese,  Gicht,  Rheuma,  Muskeln,  Gelenke  Tophi,  Sehnen  mit 
Kontrakturen, Pleurodynie, starke Schweisse, Schwindsucht 

Es wirkt auf Schleimhäute,  Muskeln, Gelenke und Knochen und verursacht Kontraktionen 
von Sehnen mit daraus resultierender Deformierung. Gichtknoten an Gelenken.

Kopfschmerzattacken;  Schwellung  der  Augen;  Schmerzhaftes  Ziehen  in  den  Ohren; 
Schleimgefühl im Hals welches Übelkeit hervorruft. Unverträglichkeit von Milch; Stiche in 
der Brust; Athritische, schneidende Schmerzen in den Gliedern bei der kleinsten Bewegung 
mit  Hitzegefühl in  den betroffenen Teilen.  Besonders  nach Missbrauch von Quecksilber; 
Lungenschwindsucht mit fötidem Auswurf und Eiter etc. (Samuel Hahnemann)

Fall: Protrahierte Bronchitis wird nach 14 Tagen eitrig. Nachtschweisse Warme Luft 
verschlechtert den Husten stark. Patient hat Tophi an Fingern, rheumatische Diathese 
und knöcherne Gaumenerkankung.

Folgt gut nach Sepia.

Antidot: Nux vomica



GYMNOCLADUS CANADENSIS
Amerikanischer Geweihbaum

IDEE: Herpes Infektion

Indifferent was um ihn herum passiert. Kann nicht denken, begreifen oder studieren; vergißt 
alles. Schwindel mit verschwommenem Sehen. Nausea, Aufstoßen. Kopf fühlt sich voll, eng, 
als ob hochgebunden. 

Rauher Rachen, dunkel, livide Rötung der Choanen. Erysipelöse Schwellung des Gesichtes. 
Verlangen nach Wärme und Ruhe. Kopfschmerz. . Klopfen im Stirn- und Schläfenbereich und 
um die Augen. Blau-weißer Belag der Zunge. Augenbrennen.



HAMAMELIS VIGINICA
Zaubernuss

                  Hamamelis Blüte                 Besenreiser

                  Quelle: Karin van Huelsen HP, Signaturlehre

IDEE:  Gefässblutungen. Verletzungen. Besenreiser. Hämorrhoiden. Wundheitsgefühl. 
Rückenschmerzen. Durst. Flatulenz. Rheumatismus
 
Grösstes Mittel bei Gefäßstörungen und Gefäßblutungen Varizen. Phlebitis (Apis, Bufo). 
Klopfende, drückende, qualvolle Kopfschmerzen. Herzschmerzen;

Verletzungen: gleichrangig mit Calendula und Arnica. Knieverstauchung (Arn, Cal). 

Besenreiser

Haemorrhoiden: Aesculus blutet wenig oder kaum. Beziehung zum Hals. 

Wundheitsgefühl: Intensive Wundheit der Vagina. Wundes Abdomen.

Als ob der Rücken durchbricht. Übermässiger Durst. Flatulenz. Rheumatismus.
 



HARPAGOPHYTUM

Teufelskralle

IDEE: Arthritis

Druckgefühl in Leber-Galle und Magen. Spastische Komponente. Angina pectoris.

Fall: 34 jähriger Mann mit Psoriasis und zunehmenden arthritischen Beschwerden 
Finger, Füße und Knie.  Gelenkschwellungen der Finger.

D12 täglich bis zur Reaktion, dann seltener.



HELONIAS DIOICA
Einhornwurzel
False Unicorn

Tiefe Melancholie.
Der Patient muß etwas tun, um den Geist zu beschäftigen. Uterusmittel.
Ständige Nierenschmerzen. Albuminurie. Diabetes mellitus und insipidus (Rhus 
arom).Rückenschmerzen. Pruritus vulvae.



HEPAR SULFURIS
Mischung aus Austernschalen und Schwefelblüte

IDEE: Überempfindlichkeit gegen Berührung und kalte Luft, Eiterung, unreine Haut

China  ist  ebenfalls  sehr  empfindlich  auf  Berührung  jedoch  verträgt  es  starken  Druck. 
Überempfindlich gegen Schmerz, Luftzug. Sehr erregbar und Wutausbrüche. Chronische 
Urtikaria. Leichte Schweisse – wickelt sich trotzdem in eine Decke. Wichtiges Mittel gegen 
Eiterungen und Abszesse. Splittergefühl Schwere Akne und Rosacea. Krupp in den frühen 
Morgenstunden. (Aconitum direkt nach dem Einschlafen). Stuhl und Urin gehen nur langsam 
und schwer ab.  

Hepar sulfuricum Asthma ist schlechter in trockener und kalter Luft. Besser in feuchter Luft 
im Gegensatz zu Natrium sulfuricum (schlechter in freuchter Luft).



HEPATICA TRILOBA
Dreilappiges Leberblümchen

IDEE: chronische Reizung von Hals und Lungen

Räuspern. Rachenkatarrh mit reichlichem serösem/viskösem Sputum und Heiserkeit.
Fördert leichte Expektoration. Als ob Speisereste auf der Epiglottis im Kehlkopf hängen 
bleiben.

Zweite Potenz



HYDRASTIS CANADENSIS

Kanadische Gelbwurz, Kanadisches Wasserkraut

IDEE: Krebs. Schleimhautmittel. Borreliose.

Knotige, dicke, gelbe Wurzel. Cherokee Indianer benutzten sie als Färbemittel und 
Krebsmittel. 

Krebs, Epitheliom, Mamma Karzinom bei Schmerzen. Reichlicher Schweiss in Achseln 
und Schamgegend. Lumbago nachts.

Dicke, gelbliche, fadenziehende Absonderung fast aller Membranen. Alte, ermüdete, 
kachektische, gebrechliche Individuen. Hirnsymptome prominent, klarer Kopf. Schwache 
Muskeln. Schwache Verdauung und hartnäckige Verstopfung.  Austrocknumg und 
Kräfteverfall. Wirkt besonders auf die Leber. Kropf in der Pupertät und Schwangerschaft. 
Pocken innerlich und äusserlich. Knotige Zungentumoren: Phytolacca, Galium. Antidot: 
Sulphur. Erkrankungen der Zunge, Gefühl wie verbrannt (Aesc).

Hydrastis canadensis (Goldenseal) Pflanzen Therapie:

Hydrastis und Candida Infektionen

Goldenseal wird als natürliches Therapeutikum gegen Hefe Infektionen eingesetzt. Spülungen 
der Scheide mit Goldenseal sind wirksam bei vaginaler Infektion mit Hefepilzen. Mische 1 ½ 



Teelöffel Goldenseal Pulver in 3 Tassen Wasser in einem elektrischen Mixer. Die 
Pflanzenlösung kann man im Falle einer Pilzinfektion der Vagina zum Spülen der Scheide 
benutzen. Mehrfach täglich spülen bis die Beschwerden verschwinden.

Goldenseal gegen Sinusitis

Goldenseal ist antibakteriell und sehr wirksam bei Infektionen der Nasennebenhöhlen. 
Taegliche Gaben von Goldenseal kann die Infektionen der Nebenhöhlen nach einiger Zeit 
reduzieren.
Eine zweite nordamerikanische Pflanze “ Echinacea “ kann Infektionen der Nebenhoehlen in 
2-3 Wochen deutlich reduzieren und scheint noch effektiver als Goldenseal zu sein.

Goldenseal bei Herpes

Regelmässige Einnnahme von Goldenseal unterstützt das Immun System und hilft bei Herpes 
Infektionen. Konventionell verschriebene Mittel lindern nur vorübergehend. Goldenseal heilt  
langdauernde Herpes Infektionen und Krankheiten, welche mit Herpes in Verbindung  stehen. 
Einmal geheilt mit Goldenseal, tritt die die Herpes Infektion nicht mehr auf.

Goldenseal unterstützt das Immun System

Goldenseal fördert das Immun System und aktiviert dessen Leistung. Damit kann der Körper 
Erkrankungen besser bewältigen.

Goldenseal bei Lyme Borreliose

Lyme Erkrankung ist eine schwere Infektionskrankheit mit Hautausschlägen, Fieber und 
Gelenkentzündungen. Sie entsteht durch eine bakterielle Infektion durch Zeckenbiss. Die anti-
bakteriellen Eigenschaften von Goldenseal sind wertvoll zur Behandung von Lyme 
Borreliose.

Goldenseal Nasenspray

Goldenseal kann auch als Nasenspray hilfreich bei Allergien sein. Es hat antibakterielle und  
astringierende Eigenschaften, welche sich günstig bei Sinusitis Symptomen auswirken. Es 
verflüssigt den Nasenschleim ind wäscht Pollen aus der Schleimhaut aus. Hydrastis 
Nasalspray Nestmann.

Optionen bei Borreliose – Lyme Therapie: 

1. Homöopathie: Apis, Ars.alb, Calc.p, Led, Mez. Berb.aqu.Nosode Borreliose C30, D200 – 
D1000 von Staufen Pharma. Nosode Lymphogranuloma inguinale C30 Staufen Pharma.

2. Heilpflanzen: 

Astralagus membranaceus, Goldenseal (Hydrastis canadensis), Echinacea als Tinktur. 

Teasel, "Kardenwurzel-Würze" 



Sarsaparilla Tinktur 3x10 Tr (gegen Spirocheten)

Bezugsquellen für Karde:

(37 % Alkohol), 100 ml – 44 Euro, Heinz Machura, Physiologika-Naturprodukte, Tel. 02295/902732, 
(karde-teasel.com) *** "Kardenwurzel Würze", 30 ml – 16,90 Euro, Sanatur GmbH, Tel. 07731/87830 
(sanatur.de) ***  "Kräuterelixier Karde" (35 % Alkohol),50 ml - 18,00 Euro, *** Tinktur des 
Heilpraktikers Dieter Berweiler, Calendula Kräutergarten, (calendula-kraeutergarten.de) *** 
"Kräuter Tröpfle Wilde Karde" (41 % Alkohol), 100 ml – 19,50 Euro, Michels Kräuteralp, Oberstaufen, 
Tel. 08386-980551, (kraeuteralp.de) 

3. Core Protokoll - Lyme Borreliose
 
Siberische Ginseng - 2x ½ Teeloeffel / Tag
Staerkt Immunantwort auf  Spirocheten Infektion, Antistressor, antidepressive , mentale 
Klarheit.
 
Resveratrol:  Polygonum Cuspidatum Wurzel Extract 20:1 ( 20% Resveratrol ) 100mg 3x2 / 
Tag. antiviral, antispirochetal, entkrampft das Zentral-Nervensystem, Herzschutz
 
Vincamine 10mg - 2 x 1/Tag
Unterstützt Gehirnfunktion und Gedächtnis.
 
Cat’s Claw ( 450mg ) 3 x 1 / Tag Arthritis, anti-inflammatory effects for rheumatoid arthritis 
and osteoarthritis. 

 
Banderol: 
Rinde des Otaba sp. Baumes in Peru. Banderol ist sehr wirksam gegen Borrelia burgdorferi 
und die gewöhnlichen co-Infekctionen bei Borreliose. Banderol tötet auch einige Pilze, 
welche von Cumanda nicht erreicht warden.

Microben,  welche  man  mit  Banderol  behandeln  kann:  Anaerobische  und  aerobische 
Staebchen  und  Kokken  (viele  Arten),  Aspergillus  (einige),  Babesia,  Bartonella,  Borrelia, 
Candida (einige), Chlamydia, Cytomegalie-Virus, Encephalitis viren (einige), Hepatitis viren 
(einige), Humane Papilloma Viren (einige), Mucor (einige), Mycoplasma, Mycosis fungoides, 
Protozoal parasites (zahlreiche), Rickettsien (inclusive Coxiella and Ehrlichia).

Cumanda: 
Campsiandra angustifolia ist ein Baum im Amazonas Becken. Die Rinde wirkt: 

antiobiotisch
Cumanda ist sehr effektiv gegen Borrelia burgdorferi Bacterien und wird gemeinsam mit 
Samento gegen Lyme borrelisosis eingesetzt. Lyme borreliosis wird mit hunderten 
medizinischen Befindlichkeitsstörungen in Verbindung gebracht. Zahlreiche medizinische 
Forscher glauben, dass Lyme borreliosis bei den meisten chronischen Erkrankungen eine 
Rolle spielt. 

fungizid:
die fungizide Wirkung von Cumanda ist beeindruckend. Mediziner berichten, das es 

http://www.calendula-kraeutergarten.de/


besonders bei Probleminfektionen hilfreich ist: Mycosis fungoides, Candida krusei, Candida 
albicans und Aspergillus niger u.a. 

entzündungshemmend:
Eine Studie der Universität Guayaquil in Ecuador im Mai 2005  and Nagern ergab eine 97% 
Verminderung von Entzündungen durch Nutramedix Cumanda . Im Vergleich ergab die 
toxische und gebräuchliche entzündungshemmende Substanz  Felden  der Firma Pfizer,  
(PIROXICAM), 98%. 

Core Protocol - Lyme Borreliosis
 
Siberian Ginseng - 2x ½ Teeloeffel / Tag
Staekt Immunantwort auf Spirocheten Infektion, Antistressor, antidepressiv , besser die  
Vigilanz.
 
Resveratrol ( Polygonum Cuspidatum Wurzel Extrakt 20:1 ( 20% Resveratrol ) 100mg 3x2 / 
Tag
Ist ein Phytoalexin. (antiviral, antispirochetal, entspannt das Zentranervensystem, cardio- 
protectiv. Phytoalexine sind antimicrobiell und oftmals antioxidative Substanzen, welche von 
Pflanzen synthesiert und spontan an den Stellen einer Pathogen-Infektion angereichert 
werden.
 
Vincamine 10mg - 2 x 1/Tag

Unterstützt Hirn- und Gedächtnis. Vincamine ist ein peripherer Vasodilatator und erhöht den 
Blutfluss zum Hirn (Handelsname Oxybral SR). Vincamine ist ein Indol Alkaloid 
(insbesondere ein Tryptamin), welches in den Blättern von Vinc minor und Catharanthus 
roseus vorkommt. 

Vincamine wird oft als Nootropikum in der Geriatrie eingesetzt  unter anderem auch in 
Verbindung mit anderen Nootropica (wie Pirtacetam) .

Cat’s Claw ( 450mg ) 3 x 1 / Tag

Ist eine hölzerne Weinranke im tropischen Regenwald Süd- und Mittelamerikas. Uncaria. 
tomentosa wird als Nootropikum und auch gegen HIV Infektionen eingesetzt. Staerkt das 
Immunsystem. Einige Inhaltsstoffe scheinen entzuendungshemmend, anti-oxidativ und gegen 
Krebs wirksam zu sein. In der Pflanzen Heilkunde wird Cat's Claw gegen Darmerkrankungen 
wie Morbus Crohn, Magengeschwuere, Tumoren, Parasiten, Kolitis, Gastritis, Diverticulitis 
und leaky gut Syndrom verwendet. U. tomentosa findet auch Verwendung bei AIDS in 
Kombination mit AZT, Behandlung und Vorbeugung gegen Arthritis und Rheumatismus, 
Diabetes, PMS, chronisches Muedigkeits Syndrom, Prostata Probleme und Stuhlbeschwerden. 
In Brasilien wird es bei Dengue verwendet, um die Entzuendung zu mildern.
 

http://en.wikipedia.org/wiki/Antioxidative
http://en.wikipedia.org/wiki/Antimicrobial


HYDRASTINUM MURIATICUM

IDEE: Stomatitis

Aphthen und Geschwuere des Mundes. 
Dosierung: Lokal auftragen. Intern D3



HYDROCOTYLE ASIATICA
Indischer Wassernabel

IDEE: Kreisrund

Haut und weibliche Geschlechtsorgane. Kreisrunde Hauterkrankungen. Unerträgliches 
Jucken. Lepra (Sars). Lupus. Heilt den Trigeminus. Reizung des Blasenhalses (Apis, eup-
pur., hydrang., mit, Ferr.pic.)  Hitze und Jucken in der Vagina; Elephathiasis arabica.



HYOSCYAMUS NIGER

Schwarzes Bilsenkraut

Ähnlich Belladonna. Belladonna ist eine glatte Pflanze. Hyos. Ist dicht mit dick versponnenen Haaren und einer  
klebrigen, streng riechenden Absonderung bedeckt .

IDEE: Husten. Schwäche

Belladonna hat  ein rotes  Gesicht.  Hyoscyamus  ist  blass.   Murmelnd.  Belladonna ist  laut. 
Misstrauisch.  Eifersucht.  Plötzlichkeit.  Husten (Ferr.m, Spong, Coc.c,  Rum, Ferr.ac,  Trif) 
Ausgedörrter  Mund  und  Rachen.  Kälte.  Zittern (Zinc,  Gels).  Puls  bis  140,  fadenförmig. 
Juckreiz der Haut bis zum Bluten. Frieseln. Reichlicher Urinabgang. Durchfälle schmerzlos. 

Perfektes  Bild  einer  Manie  eines  streitsüchtigen  und  obszönen  Charakters, ständiges 
Flockenlesen,  tiefer  Stupor.  Schläfrigkeit.  wahnsinniges  Verlangen  zu  lachen  und  zu 
schreien.  Albernheit.  Mehr Melancholie  als  Bell. Jeder Muskel des Körpers zuckt.  Patient 
deckt  sich ab obwohl  frostiges  Mittel,  weil  er  nicht  bedeckt  bleiben will;  Nymphomanie 
(Mur,  Calc  phos);  Erotomanie;   Eignet  sich  bei  vielen  Lungenerkrankungen.  Toxische 
Gastritis (Cal)
Husten ist agg. beim Hinlegen, durch Aufsitzen fast völlig entfernt, agg. nachts, Hyos. 30 ist 
eines der nützlichsten Mittel bei Ruhelosigkeit und Schlaflosigkeit (Coff ).



HYPERIKUM PERFORATUM
Johanneskraut
St. Johns Wort

IDEE: Nervenmittel

Wunden und Perforationen. Wunden reich an Sinnesnerven: Fingerkuppen, Steissbein 
(Carb.an) usw.  Stichwunden (Led) Tetanus (Led), Schusswunden. Alte Unfallwunden. 
Blätter sind durchsichtig gesprenkelt und lanzettförmig.

Prellungen, Gehirnerschütterung (Nat sulf). Krabbeln und pelziges Gefühl in den 
Extremitäten.
Asthma, Pneumonie und blutende Haemorrhoiden.



IGNATIA AMARA

Ignatius-Brechnuss (Strychnos ignatii)

Die bitteren Früchte sind zitronengroße, gelbe und hartschalige Beeren. Die Früchte enthalten im Fruchtfleisch  
bis zu 40 Ignatiusbohnen (= Samen) welche mit hellen Haaren bedeckt sind. Die schweren, kieselstein-ähnlichen  
und kantigen Samen sind hart wie Stein. (Philippinen). Dreiviertel  der wirksamen Saponine sind das Krampfgift  
Strychnin. Nux vomica hat die Hälfte Strychnin. 

 INCLUDEPICTURE   "http://khp.shhbv.netdna-cdn.com/wp-content/uploads/Nux-

vomica.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Nervenmittel. Bewährtes Frauenmittel

Tiefsitzende Trauer (Phos ac, Nat mur)

Flüchtigkeit: Schneller Wechsel (der Stimmung) zwischen den äußersten Extremen. 

Z.b. höchste Blutdruckkrisen und Normalwerte nach kurzer Zeit. Eiskalte Hände dabei. Spastik! der Gefässe. 
Das Mittel hat mehr Strychnin als Nux vomica

Nach Kummer und Sorgen Seufzen, Gefühl zu ersticken.

Hysterie, Schlucken, Furcht, Rektumprolaps,  Hühneraugen, Sinkgefühl, Oberflächlichkeit 
der Symptome

Herzbeklemmung, Herzerkrankung,  Halsentzündung  wenn  Schlucken  lindert,  stechend 
schmerzhafter Anus und Rektum

Unbedeutender  Anlaß  oder  Widerspruch  führt  zu  unbeherrschter  Wut.  Dann  wieder 
Heiterkeit. Ist sehr passend für meist sehr sensible, romantische, intelligente und zur Hysterie 
neigende Menschen. Oder: man bleibt in Gefühlen sehr kontrolliert. Es zeigen sich nur Tränen 
in  den  Augen,  Seufzen,  Gähnen,  Mundzuckungen.  Man  verhält  sich  das  Weinen,  beißt 
stattdessen in die Wangen, etc. 

Ständiges  Schlucken,  Kloßgefühl  im  Hals,  Globus  hystericus.  Beklemmung  in  der  Brust 
Kann über unglückliche Erlebnisse oder Kränkungen nicht hinwegkommen.

Zuckungen am ganzen Körper, Krämpfe der Kinder, die bestraft  werden,  Migräne besser 
durch Abgang von Urin. Schucken. Lach- Weinkrämpfe. Globus hystericus. Klumpen oder 
Pflock  im  Hals.  Tabakunverträglichkeit.  Asthma.  Es  fehlt  ihm  im  Gehen  an  Athem. 
Schnappatmung.



Pest.



ILEX AQUIFOLIUM
Christrose

IDEE: Stechend – brennender Schmerz

Augenerkrankungen. Staphylom. Infiltration der Kornea; Kornea sieht aus wie ein Klumpen 
Fleisch. Nächtliches Brennen in den Augenhöhlen, rheumatische Augenentzündung
Diarrhoe. Psilosis. Sprue.  Fieber, intermittierendes. Ikterus. Milz, Schmerzen in der. 



INDIUM

Seltenes Metall. Es wird in Zinkvorkommen gefunden.  

IDEE: Kopf-Darm

Indium  hat  eine  Beziehung  zum  Nervensystem  und  Darm.  Eigenartiges  Symptom  ist: 
Platzender Kopfschmerz bei Obstipation. Sexuelle Perversion. Migräne, Kopfschmerzen. 
Rückenschmerzen.



INULA HELENIUM

Echter Alant 

 

IDEA: Antiseptisch 

Pulmonare Tuberkulose, Kurzatmigkeit,  Unfruchtbarkeit, Staphylococcus aureus
Alantwurzel ist seit dem Altertum als Allheilmittel bekannt

Susan O'Shea, eine Studentin in der Forschung am Cork Institut of Technology in Irland, has 
konnte zeigen, daß Extrakte der Pflanze Methicillin-resistenten Staphylococcus aureus MRSA 
und ein breites Spektrum andere Bakterien abtötet.

Fall: 38 jährige Frau mit andauernden Kopfschmerzen, vergeblicher Kinderwunsch, chronische 
Bronchopneumonitis



IODIUM 

Jod

IDEE: Absorption

Fähigkeit  zur  Absorption.  Erfolgreich  wenn  nach  einem  Anfall  akuten  Rheumatismus 
geschwollene und deformierte Gelenke zurückgeblieben waren. 

Heißes Mittel. 

Unruhe. Besser  durch  Bewegung  und  Essen.  Abmagerung  trotz  Appetit.  Aber  auch 
Appetitlosikeit (D3 und der Lebenswille sowie Appetit kommt zurück) Verhärtungen, Ergüsse 
und  Tumoren  und  besonders  Strumae  sind  seiner  auflösenden  Wirkung  gleichermaßen 
zugänglich. In seiner Angst meidet er alle Menschen, selbst seinen Arzt. Iod. 

Atrophie von Nerven- und Gehirngewebe hervor, ebenso Atrophie anderer Gewebe (Herz). 
Bei den Herzsymptomen kommt es zu einem "vergehenden", flauen, erschöpften Gefühl, und 
der Patient ist kaum in der Lage zu atmen oder zu gehen. Herzklopfen bei der geringsten 
Veranlassung;  Speicheldrüsen  und  die  Bauchspeicheldrüse  werden  von  Iod.  besonders 
angegriffen;  und  Diarrhoe  mit  milchigem,  molkigem  Stuhl.  Husten  mit  blutstreifigem 
Auswurf;  Kitzeln  über  der  ganzen  Brust;  Verkrümmung  von  Knochen  und  bei 
Kinderkrankheiten folgt es gut auf Calc.



IPECACUANHA

Brechwurz

Brechwurzel, Uragoga Ipecacunaha wächst in Brasilien. 

Idee: Schleimhautreizung gastrointestinal und Atemwege, Brechreiz,  Blutungen, Fieber

Keuchhusten, Amöbenruhr, Bilharziose, Malaria, Leukämie
 
Wirkt besonders auf die Schleimhäute des Magen-Darm-Traktes, auf die Luft- und Atemwege 
und Vagus Nerv. 

Erbrechen  jeglicher  Art,  Fieber,  Husten,  Magen-Darm-Katarrh.  Ersticken  durch 
Schleim. Besonders die Kombination von Übelkeit, Erbrechen und Blutungsneigung sind ein 
fast sicherer Hinweis für diese Arznei. Durch Gefässlähmung kommt es zu Blutungen.

Bei Leukämie Nux vomica spät  abends und morgens,  Ipecacuanha tags  (v.Grauvogl) 
Asthmatische Bronchitis, Keuchhusten, Husten bei Kindern. Husten ist so heftig, dass es zu 
einem starken Würgereiz  kommt.  Pustulöse  Konjunktivitis.  Kopfschmerz  wie  zerschlagen 
z.B. beginnt morgens immer um 11.00 Uhr und endet um 14.00 Uhr. Knochenschmerzen des 
Kopfes (Aur.met).

Die Reizbarkeit von Geweben bei Ip. ist heftig und eilig, aber oberflächlich; die bei Ars. tiefsitzend, diffus 
und brennend; die von Ferr. greift wie Ars. Gewebe an, ist aber meist schmerzlos. (Cooper).



IRIDIUM

Iridium  Metal.   Zweithärtestes  Metal  nach  Osmium.  Korrosions  resistent.  Wurde  in  hohen 
Konzentrationen in Meteoriten gefunden.

IDEE: Spinal Paralyse

Taubheitsgefühle  und verminderte  Schmerzempfindung am ganzen Körper.  Rheumatismus 
und Gicht. Uterus Tumoren. Erschöpfung nach Krankheit. Schwangerschafts Nephritis.

Fall: 60 jähriger Mann mit Neuro-Syphilis



JATROPHA CURCAS

Purgiernuß

IDEE: Toxisch für zelluläre Protein (Enzym) Synthese  

Die Pflanze enthält toxische Albumine, toxische Pflanzenproteine, welche die Ribosomen 
blockieren und dadurch die Eiweiß Synthese behindern. Sie produzieren schwere zelltoxische 
Effekte in zahlreichen Organen..

Gut bei Cholera und Durchfällen. Unterdrückte Masern (Farrington). Kardiovaskuläre 
Schwäche ähnlich wie Veratrum, welches ein wichtiges Herzmittel darstellt (Stiegele). 
Vergleiche: Camphora, Veratrum

Fallstudie:  65 jähriger Mann mit Herzschwäche und wiederholten Lungenödemen.
Jatropha D30 1x5 Globuli für 8 Tage (digitale Electroakupunktur, QUINT System).

 



JUGLANS CINEREA

Weißer Walnußbaum

   

IDEE: Hautmittel.

Pustulöse Hautausschläge. Akne
Die Haut ist  besonders betroffen. Scharlach und Erysiplel- artige Hautausschläge. Pusteln, 
vesikuläre oder Impetiginöse mit Neigung zu Eiterung, und Juckreiz, die durch die Wärme 
durch eine Übung noch verschärft wird. Ekzem Juckreiz vor allem in den Händen, Kreuz-und 
unteren Extremitäten. Juckreiz mit Brennen oder Stechen, Plaketten,  besser durch Kratzen. 
Eruptionen: knusprig, feucht, Ekthyma, Pruritus. Erysipel.

1Ich will allein sein. Kann sich nicht konzentrieren oder studieren; verwirrend. Abwesend, 
nicht begreifen, was sie tut. Kann mich nicht erinnern, was ich lese.
2 Akute oder chronische Adenitis (hauptsächlich axillaris) mit Neigung zu Vereiterung bei 
einem Patienten mit Leber-oder Nierenfunktionsstörungen Staus.
3 Gefühl, dass alle Organe vergrößert sind,
vor allem auf der linken Seite.
4 Schwäche. Kältegefühl und Schüttelfrost. Gewichtsverlust. Hinterkopfschmerzen.

Fall: 34 jährige Frau mit Gesichtsakne. Bakterielle Dickdarmdysbiose. Nahrungsmittelallergie 
auf Weizen, Milch, Laktose, Gluten. Hypertonie RR 180/100. Juglans D12 1x5 Glob tägl. bis 
zur Reaktion. Dann sporadisch (QUINT System)



JUGLANS REGIA

Walnußbaum

  

IDEE: Hautausschläge

Heftige Hautausschläge oder Geschwüre, die wohl ein Grund dafür sind, dass dieJuglans regia 
immer  wieder  als  antisypilitsches  Mittel  geführt  wird.  (wie  viele  andere  Mittel  auch).  R. 
Sankaran  ordnete  sie  bei  den  Hamamelididae  im  syphilitschen  Miasma  ein.  Gefühl  des 
Schwebens über dem Bett.
Mitesser,  Gesichtsakne,  Crusta  lactea,  kleine  rote  Pusteln,  starker  nächtlicher  Juckreiz. 
Axillardrüsen können eitern. Chancre Geschwür.
Nur wenige Mittel verursachen so starke Auftreibung des Abdomens.

 

Dosierung
Tinctur  und niedrige Potenzen D4.



KALIUM ACETICUM
Kaliumacetat

IDEE: Diuretikum, Nieren/Darmmittel

Schwere Störungen der Körpersäfte. Reichlicher Schweiß.

Fall: 30 jähriger Mann mit jahrelangen schwerst juckenden Fußbeschwerden und Fuß-Exanthem. 
Zeitweise auch selbige Beschwerden an den Armen. Kalium aceticum D12 QUINT System.   



KALIUM BICHROMICUM
Kaliumbichromat

IDEE: Schleim, Nase

Meist Nasennebenhöhlen-Symptome. Zäher, fadenziehender Schleim, Schmerzen in 
kleinen Flecken. 

Wie mit einem Locheisen gestanzte, perforierende Geschwüre, die an der Haut und den 
Schleimhäuten auftreten und die Knochen angreifen (z.B.   das Pflugscharbein oder den 
Gaumen). Bildung von Pfropfen oder harten, elastischen Klumpen auf Schleimhäuten, 
besonders in der Nase. Röhrenförmige Fibringerinnsel in den Bronchien. "gallertartiger 
Schleim"."Gefühl eines Haares". Schmerzen stechend.

Schmerzen wandern von einer Stelle zur anderen; rheumatische Schmerzen wechseln mit 
gastrischen Symptomen ab, oder mit Dysenterie; Kopfschmerz wechselt mit Blindheit ab; 
fibrinöse Ablagerungen erstrecken sich nach unten. Innerliche und äußerliche 
Geschwürbildung. 

Knochenschmerzen und Knoten, Halsweh, syphilitischer Rheumatismus und Geschwüre. 
Schmerzen wechseln schnell von einer Stelle zur anderen. Schmerzen erscheinen und 
verschwinden plötzlich. Verrenkungsschmerz linkes Sprunggelenk. Schmerzen 
Wadenmuskulatur.Magensymptome quälend. Schmerzhaftes Erbrechen; saures Erbrechen 
und mit klarem Schleim vermischt; kann durch Galle bitter sein; brennende Roheit in der 
Magengegend. Schlechter nach Koitus (Kal. carb, Caust) Gelenkknacken (Caust, Thuj). 
Präzise Periodizität. Frühmorgendliche Verschlechterung wie alle Kalium Mittel. 



KALIUM BROMATUM

IDEE:  Stirnakne

Führendes  Mittel  bei  Psoriasis.  Pemphigus.  Unruhe  der  Hände.  Innere  Wut  und  Hektik. 
Epilepsie



KALIUM CARBONICUM

IDEE: Stechende Schmerzen , Ödeme Augenlid oben, Schwäche, Tuberkulose, Flatulenz 
Oberbauch

Stiche: besonders re Lunge (Mercurius vivus), aber auch überall (Bryonia meist nur seröse 
Häute).  Schwellung: aller Gewebe - besonders Ödem oberes Augenlid.  Schwäche: (Carbo 
vegetabilis  schließt  den Fall  ab). Schwäche bezieht  den Herzmuskel  mit  ein.  Arrhythmie. 
Heftige  schneidende  Schmerzen  bei  allen  Kalium-Salzen,  Kälte.  Tuberkulöse  Diathese, 
beginnende  und  fortgeschritttene  Tbc  besonders  re.  Lunge.  Unterleibsbeschwerden.  Sehr 
berührungsempfindlich,  zuckt  bei  der  leisesten  Berührung  zusammen.  Flatulenz: alle 
Nahrung scheint sich in Gas zu verwandeln.

Beine  geben  nach.  Grosses  Kniemittel.  Rechte  Hüfte  schmerzt  bis  zum  Knie. 
Rückenschmerzen  bis  zum  Gesäß.  Stechende  Schmerzen.  Schweiß.  Habitueller 
Achselschweiß. Ist nie ruhig und zufrieden.

Kalium  hat  eine  Beziehung  zur  Niere  und  zum  Herzen.  Häufiges  Wasserlassen. 
Herzschwäche.  Gutes  Schlafmittel.  Wacht  gegen  3  Uhr  morgens  auf  besonders  bei 
Lungenaffektion jeder Art. Folgt gut auf Nux vomica.

Alle Kaliumsalze zeigen Schwäche. Kaliumsalze niemals bei Fieber geben.



KALIUM CHLORICUM

IDEE: Geschwüriges Neuralgiemittel

Kalium chloricum ist ein extrem aktives Gift. Nicht verwechseln mit Kalium chloratum. 
große Schwäche, rheumatische und neuralgische Schmerzen. Rheumatische Schmerzen 
in verschiedenen Körperteilen. Gebärmutterfibrom. 



KALIUM JODATUM

IDEE: syphilitisches Mittel

Antidot  gegen  Quecksilber  und  Blei.  Verschlechterung  an  der  See.  Wärme  agg. 
Grausamkeit.

Grosses  Mittel  gegen  Aneurysma  und  Tinnitus  D30.  Abmagerung  und  Schwäche.  Wirkt 
ähnlich wie Sulfur. Saugt alte Entzündungen auf (Erysipel, Endocarditis, Tumore). Engstes 
Analogon zu Phytolacca. 

Subakute  rheumatische  Beschwerden,  Ischialgie,  Rücken  und  Kreuzschmerzen,  Gicht. 
Herzflattern. Herzklopfen. Erkrankung des Herzens. Entzündet Bindegewebe und Ligamente. 
Nach Bronchitis, Pneumonie und Erysipel wirkt es oft wie durch Zauberei. (Abräumung von 
Zerfallsprodukten) Die einleitenden, hervorstechenden und unverkennbaren Symptome von 
Kali-i. sind: Schnupfen, Niesen und Bronchitis; und von diesen ausgehend breitet sich eine 
große  Menge  von  Symptomen  aus,  wie  man  sie  von  einem  solch  gewöhnlichen 
Ausgangspunkt einer Krankheit  erwarten kann." (Cooper). Kali-i.  wurde als  Schutz gegen 
Maul-  und  Klauenseuche  bei  Rindern  empfohlen.  Rachitis.  Auftreibung  (Lycopodium). 
Unwiderstehlicher Drang, im Freien zu gehen. 

Stirnhöhlenentzündung mit reichlich wässrigen und scharfen Absonderungen. Auch milde 
grünliche  und  dicke  Absonderungen.  Erkältung  wandert  abwärts.  Drüsenschwellungen. 
Atherom.  Aneurysma  (Ran  scler).  Akne  Rosacea.  Schwellungen:  Augenlider,  Mund, 
Lungenödem, Chemosis, syphilitische Iritis (Staph, Hepar, Merc, Acid nitr, Kal jodat) 
    

       



KALIUM MURIATICUM 

IDEE: Fibrin

chemisch  mit  Fibrin  verwandt.  Es  wird  weiße  oder  grauweiße  Absonderungen  von 
Schleimhäuten und plastische Exsudate auflösen." Dies gibt uns die Indikation für das Mittel 
bei  Katarrhen,  bei  kruppösen und diphtherischen  Exsudaten  und im zweiten  Stadium der 
Entzündung seröser Häute, wenn das Exsudat plastisch ist. Wassersucht. Epidermis kann in 
Blasen abheben.
Chronischer,  katarrhalischer  Zustand  des  Mittelohrs.  Verschlossene  Eustachische  Röhren. 
Schnappen und Geräusche im Ohr. Hämorrhoiden,  blutend, Blut dunkel,  fibrös, geronnen. 
Diphtherie. Rheumatisches Fieber mit Exsudation und Schwellung um die Gelenke.



KALIUM PHOSPHORIKUM

IDEE: Vitalität

Körperfunktionen  reduziert.  Niedergeschlagenheit.  Depression.  Schwäche. 
Gehirnschwäche.  Adynamie.  Darmschwäche,  Herzschwäche  mit  unregelmässigem 
Herzschlag,  nervöse  Schlaflosigkeit.  Frühmorgentliches  Erwachen.  Jucken  der  Haut  an 
Sohlen und Handflächen. Mundaffektionen. 
Loses, abstehendes, oder geschwollenes,  blutendes Zahnfleisch.  Als würden Ameisen über 
den Körper krabbeln. Als würden die Knochen mit einem Messer geschabt.



KALIUM SULFURICUM

IDEE:  Epithel, gelbe (eitrige) Absonderungen

Gelbe Absonderungen auch bei Gonorrhoe. Schuppende, sich abschälende Haut. 
Abschuppung. Scharlach Schuppung. Schuppen. Epithel von Haut und Schleimhaut wird 
schlecht mit Sauerstoff versorgt. Epithelkrebs, Epitheliom, Polyp (Teuc, Form  ,   Arum   
maculatum),  Kehlkopfkatarrh, Bronchialkatarrh, Katarrh der Eustachischen Röhre mit 
Taubheit!, Gelenkrheumatische Schmerzen, Antidot gegen Rhus Vergiftung. Urtikaria. 
Müdigkeit, Traurigkeit. Verlangen, sich zu strecken. Vergrößerung der Brustdrüse. Katarakt. 
Epilepsie. Schmerzhafte Warzen.

Wie Pulsatilla: sucht frische Luft. Verschlechterung in der Wärme. 

Psoriasis (Thyr,Thuj,Ars)

Stigele hat gute Erfahrung in der Behandlung mit Berberis aquifolia bei Psoriasis gemacht. Bei 
Nachlassen der Wirkung verwendete er als Zwischenmittel Thuja, Sulfur oder Ars. alb.
Vereinzelt zeigte die Arznei bei Psoriasis auch gute Wirkung im Wechsel mit Quercus robur, Hydrocotyle 
asiatica, Sarsaparilla und Acid. hydrochlor.
 
Unger hat bei Frauen die besten  Erfahrungen mit der D 30 gemacht.
 



KALMIA LATIFOLIA
Berglorbeer

 

IDEE: Neuralgie, Lähmung

Schmerzen ziehen nach unten.Taubheit. Blitzartige Schmerzen mit motorischer Ataxie 
(Cur).  Gliederschmerzen. Augenschmerzen bei Bewegung. Albuminurie (Ferr.ars.)

Die Haut wird starr: Sklerodermie

Fall: 60 jähriger Patient mit zunehmendem Gefühl von Ataxie und Stolpern. Beine haben eine 
lähmungsartige Schwäche. Angina pectoris sowohl als „wehtun“ Dauerschmerz als auch 
plötzliche tief einschießende Schmerzen im Herzmuskel. Sporadisches tachycardes 
kurzfristiges Herzstolpern 



LAC CANINUM

Hundemilch

IDEE: Beschwerden wechseln ständig die Seiten



LAC DEFLORATUM

IDEE: Milch/ Lactose Intoleranz 

Stirnkopfschmerz und Migraine mit Sehstörungn, Übelkeit und Erbrechen. Diabetes.  



LACHESIS

Buschmeister

                                             Lachesis muta
Die Schlange ist wenig aggressiv. Deshalb werden nur wenige Menschen gebissen. 
                             
IDEE: Die übermässige Stimulation sucht nach einem Auslassventil

Sehr wichtiges Mittel.
Auf allen Ebenen leidet der Lachesis Patient an innerer  Stimulation und Agitation. Diese 
müssen entweder durch physische Symptome oder durch das Sprachverhalten ausgedrückt 
werden. Der Kopf ist voller Ideen und das verursacht  Rededrang. Extrem leidenschaftliche 
Emotionen werden oft mit erschreckender Intensität zum Ausdruck gebracht. Physisch wird 
der  innere Erethismus durch den Pulsschlag,  durch haemorrhagische  Blutungen,  fliegende 
Hitze und Absonderungen ausgedrückt. .

Die  Person  kann  egoistisch  und  sarkastisch  sein.  Sie  zögert  nicht,  die  Schwäche  von 
anderen anzuschneiden. Herausfordernd den Freunden gegenüber zu sein. Eifersucht.

Falls  diese  Auslassventile  unterdrückt  werden,  kann  man  diese  Charakteristika  nicht 
erkennen.  Stattdessen  wird  die  Person  sanft,  höflich  und  angenehm.  Dabei  entstehen 
Minderwertigkeitgefühle,  verborgener  Neid,  Furchtsamkeit,  Frustrationen,  eine  Art  von 
Introvertiertheit und eine kritisches Verhalten gegenüber jedem und allem. Alkoholismus oder 
Drogen Abusus. Die Syptome bevorzugen die linke Seite. Abneigung gegen Berührung oder 
Druck. Vermehrte Sexualität. Nymphomanie. Verschlechterung in der Nacht. Schläft sich in 
die Verschlechterung hinein. Zittern der Zunge beim Herausstrecken. 

Bedeutend  in  der  Menopause.  Bluthochdruck  D12.  Oft  gegen  Halsentzündungen  und 
Tonsillitis  falls  die  linke  Seite  zuerst  betroffen  ist  und  heisse  Getränke  verschlechtern. 
Septische Situationen. Blutungen..

Kinder: Enorme Eifersucht. Asthma durch Eifersucht.

Verschlechterung:  Hitze,  Wärme,  Berührung  oder  Druck,  nachts  zunehmende 
Verschlechterung.



LACTICUM ACIDUM
Milchsäure

IDEE: Diabetes und Rheumatismus

Zittern des ganzen Körpers beim Gehen. Schmerzen, Schwellung, Steifigkeit von Gelenken. 
Halssymptome mit ständigem Räuspern



LACTUCA VIROSA

Giftlattich

IDEE: Opium ähnlich

Schmerzstillend, beruhigend, diuretisch, Kopf Tremor

Kaiser Augustus führte seine Genesung auf diese Pflanze zurück.



LAPIS ALBUS
Kalzium-Siliziumfluorid

Idee: Epithelschäden (Fluor)

Ein Gneis in den Mineralquellen von Gastein
 
Drüsenvergrößerung. Dysmenorrhoe. Epitheliom. Fibrom. Fluor. Karzinom. Kretinismus. 
Pruritus. Skrofulose. Szirrhus. Struma. Tuberkulose. Tumoren.

Fall: 66 jährige Frau mit schmerzhafter umschriebener Schleimhauterosion linke Seite der Zunge. Lapis albus 
C30 (Ol)



LAUROCERASUS

Lorbeerkirsche

  

Lorbeerkirsche Blatt                           Blüten   Rosengewächse (Rosaceae)

IDEE: Kalter-blau zyanotischer cardiovasculärer Kollaps

Große Kälte. Herz-Kreislaufschwäche. Ohnmachtsanfälle. Ofenwärme wird nicht vertragen. 
Der  Kranke  reagiert  schlecht  oder  nicht  auf  Arzneimittel.  Vergl  Camphora,  Ammonium 
carbonicum,  Secale.  Gliederzucken.  Chorea  nach  jeder  Aufregung.  Furcht!  Gesicht  blau. 
Kehlkopfkrampf. Luftschnappen bei Herzleiden. Cyanosis neonatorum.
    



LEDUM PALUSTRE
Sumpfporst

 

Ledum ist ein kaltes Mittel. Der Patient ist kalt und trotzdem lindern kalte Anwendungen. Bei 
Schwellungen und Bevorzugung der kleinen Gelenke (Finger).   

Rheuma und Gichtknoten wenn Kälte bessert (entgegen Rod). Schmerzen ziehen nach oben. 
Bei Kalmia nach unten. 
Zittern der Hände bei Bewegung und beim Zugreifen. Zittern der Knie und Hände beim 
Sitzen und Gehen. Füße wurden beim Versuch sich zu bewegen wie von Magneten am Boden 
festgehalten;

Bisse und Stichwunden. Mückenstiche, Bienen- und Wespenstiche, Rattenbisse (Hyp) und 
Nadelstiche, die zu Panaritium führen. Tetanus (Hyp). Rheuma , Gicht, kleine Gelenke. Im 
Gegensatz zu Arnica wirkt Ledum auf trockene, widerstandsfähige Gewebe ohne viel 
Zellgewebe. Hüfte, Knie und Fingergelenke.

Ekzematöser Ausschlag mit prickelndem Jucken, der sich über den ganzen Körper ausbreitet, 
in den Mund eindringt und wahrscheinlich in die Luftwege und einen krampfhaften Husten 
auslöst. Das gleiche Phänomen findet bei Rhus-t. und bei Crot-t. statt. Arn.-Gruppe: Crot-t., 
ferr-mag., rhus-t. und spig.  Ekzem häufig an einem Unterschenkel, Bläschenausschlag. 

Keuchhusten und Emphysembronchitis COPD (Nat mur). Schmerzen in der Luftröhre bei 
Infekten. Tuberkulose und Erythema nodosum.



LEPIDIUM BONARIENSE
Brasilianische Kresse

IDEE: Schmerzen linke Hüfte erstecken sich zum Knie

Herzsymptome: Taubheitsgefühl linker Arm mit Herzschmerzen (Kal, Spig, Lycps)

In Brasilien wird die Pflanze ähnlich wie Arnika gebraucht und ist ein gutes Mittel gegen 
Skorbut. 



LEPTANDRA VIRGINICA

IDEE: Gestauter Leberkreislauf

Ein  Lebermittel  mit  Gelbsucht  und  evtl.  schwarzen  Teerstühlen.  Malaria  Bedingungen 
(Periodizität etc).

Vergleiche:  PODO.; IRIS; BRY.; MERC.; PTEL.; MYRICA.

Dosierung.
Tinktur bis 3. Potenz



LIATRIS SPICATA

Prachtscharte
Dense blazing star, Dense gayfeather

IDEE: Magen - Darm Mittel

Durchfälle, Koliken, Darmschleimhaut



LYCOPODIUM CLAVATUM
Kolbenbärlapp

IDEE: Beschwerden von rechts nach links, Verschlechterung 16-20 Uhr.

Lähmung und lähmungsartige Schwäche der Glieder, des Gehirns, eitrige Zustände, sogar 
Gangrän. Zusammenziehen der Sehnen, besonders der Kniesehnen. 

Der obere Teil des Körpers ist abgezehrt, der untere halb wassersüchtig; magere Personen mit 
Tendenz zu Lungen- und Lebererkrankungen; Schwaches Gedächtnis. Impotenz. agg. von 16 
Uhr bis 20 Uhr. zweite Keynote liegt in der Richtung von rechts nach links.

Amel. durch Entblößen. Spasmodische Bewegungen der Zunge . Halboffener Zustand der 
Augen im Schlaf"   Plötzlichkeit (Bell); Plötzliche Hitzewallungen, blitzartige Schmerzen; 
plötzliche Sättigung. Schmerzen und Symptome kommen und gehen plötzlich, wie bei Bell. 
Trockenheit von Körperteilen: der Schleimhäute; der Vagina; der Haut, besonders der 
Handflächen. Eingeklemmte Blähungen. Spannung quer über die Hypochondrien, Lyc. ist 
eines der großen Mittel bei Obstipation, wenn Mißbrauch von Abführmitteln vorliegt. Das 
"Brennen" von Lyc. Alle Blutgefäße, vom Herzen bis zu den Kapillaren, werden von Lyc. 
angegriffen. Eines der wichtigsten Mittel bei Varikose. Als fielen Wassertropfen herab. agg. 
durch Berührung, Druck, das Gewicht der Kleidung. Großes Verlangen nach frischer Luft. 
amel. im Freien; Ruhe agg.; Bewegung amel.. Brot, besonders Roggenbrot und Backwerk. 
agg. durch Wein. agg. durch Milch. Lyc. 1 M bei Obstipation. Gichtige Schwellungen an den 
Fingergelenken. Aneurysma: Bar-c., carb-an., kali-i. Brennen in der Vagina beim Koitus: 
Kreos., sulph. Flecke, braungelbe: Cur., nux-v., sep., sulph. Füße kalt und feucht bis zu den 
Knien: Calc. Naevus: Arn., fl-ac., thuj., vacc-m. Proktalgie: Phos. Trockenheit der Vagina: 
Lyss. Muttermale oder Leberflecke: Thuj.



MAGNESIUM BROMATUM

IDEE:  Man erhält als zentrales Thema das Gefühl, selbst schuld zu sein am eigenen Streit 
und am Streit anderer. 



MAGNESIUM CARBONICUM

IDEE: Trockenheit, Krampf

Grosses psorisches Mittel. Heruntergekommene, erschöpfte Frauen. Wie alle 
Magnesiumsalze: Neuralgien nagend. 

Empfindlich auf die leiseste Berührung, welches Aufschrecken verursacht.  

Nervöse Erschöpfung. Mag keine Konflikte. Tonstühle oder grünliche, schaumige Stühle 
auch bei Säuglingen. Gedeihstörungen.Fühlt sich nach Schlaf schlechter als vorher. Wacht 
auf und kann nicht mehr einschlafen. Juckreiz am ganzen Körper. Tendenz, sich den Magen 
zu „versüßen“. Tumoren jeder Art, auch Knochentumoren. Liegt mit angezogenen Beinen 
(Entkrampfung). Tuberkulinische Diathese. Patient mit Krämpfen in der Anamnese z.B. 
Krämpfe der Füsse oder Unterleibskoliken, Abdominalkoliken. Unverträglichkeit von Milch. 
Saurer Magen. Langes Leiden. Erkrankungen und Auftreibung der Kieferhöhlen. Einwickeln 
des Kopfes lindert den Schmerz (Silicea).

Haut äußerer Hals: trocken, juckend



MAGNESIUM MURIATICUM

IDEE: Lebermittel

Knotige  Stühle  (Schafskot).  Verlust  von  Geruchs-  und  Geschmackssinn.  Milch 
Intoleranz. Die Hauptorte der Wirkung von Mag-m. sind: Kopf; rechtes Hypochondrium; 
innere Lebergegend; Rektum und Dickdarm; Blase; Uterus; Herz; Füße.
agg. durch Berührung oder Druck;
Große Empfindlichkeit gegen Kälte und Erkältungsneigung, amel. durch warmes Einhüllen 
des Kopfes; aber die Hautausschläge von Gesicht,  Kopf und Augen sind agg. im warmen 
Zimmer.



MAGNESIUM PHOSPHORIKUM

Idee: Schmerzen

Schmerzen jeder Art außer brennenden Schmerzen (Arsen). Zahnschmerzen. Durch häufige 
Benutzung eines Katheters. Aphten. Risse in den Mundwinkeln (D1)

Vergleiche: 
Arsenicum  album C12  brennende  Schmerzen  der  Mundschleimhaut,  Zahnfleischbluten, 
Unruhe, Wärme und warme Getränke lindern, Durst
Borax C12 weiß belegte Aphthen
Mercurius  solubilis C12  zahlreiche  Aphthen  mit  schwammigem  Zahnfleisch.  Speichel 
vermehrt. Halslymphknoten
Natrium muriaticum C12 Apthen auf der Zunge, Lippenbläschen durch die Sonne
Nux vomica C12 kleine Aphthen mit typisch rissigen Zungenrändern. Zahnschmerzen durch 
Eis und kalte Getränke
Rhus toxicodendron C12  Lippenbläschen, geschwürige Mundwinkel,  rissige und belegte 
Zunge. Bewegung bessert Beschwerden.
Sepia  C12  Lippenbläaschen,  Ausschlag  um den  Mund,  gelbliche  Flecken  und  Risse  der 
Unterlippe.



MAGNESIUM SULFURIKUM

Idee: Ausscheidungen werden beschleunigt. Warzen. Epitheliome

Kollaptische Schwäche



MALVA SYVESTRIS

Wilde Malve

IDEE: Schleimhautmittel

Reizlindernd bei Erkrankungen der Atemwege, der Verdauungsorgane und der Haut sowie bei 
Schleimhautreizungen im Mund- und Rachenraum.



MANCINELLA
Manchinellbaum (Euphorbiaceae)

Manzanilla de la muerte („Äpfelchen des Todes“). Dies bezieht sich darauf, dass der 
Manchinelbaum einer der giftigsten Bäume der Welt ist.

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/9/92/Hippomane_mancinella_(fruit)
.jpg/300px-Hippomane_mancinella_(fruit).jpg" \* MERGEFORMATINET 

 INCLUDEPICTURE  "http://www.gudjons-
apotheke.de/Mittel/Mancinella-II.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Dermatitis mit Blasen

Pemphigus, exzessive Dermatitis mit Bläschen. Schmerz Daumen. Sehverlust. Furcht, 
verrückt zu werden. Plötzliches Schwinden der Gedanken. Niedergeschlagenheit in der 
Pubertät und Klimakterium. Übersteigerte Sexualität.



MANGANUM ACETICUM AUT CARBONICUM

IDEE: Besser durch Hinlegen 

Es ist Eisen sehr ähnlich. Affinität zu den Stammganglien.

Zell und Bindegewebsentzündung. Fördert die Heilung

Es hat wie Eisen eine Wirkung auf den Blutbildungsprozeß und erfolgreich in Fällen von 
Anämie. Heilt Zungenneuralgie und -brennen. Wucherung in der Mitte des Gaumens mit 
Mang. 30 (Asa f) Schleimhaut Kongestion. 

Die  Knochen  sind  sehr  empfindlich;  Die  Sprunggelenke  sind  besonders  angegriffen; 
Husten, amel. durch Hinlegen (Ferrum). Erkrankung oberer Brustkorb.

Lähmung  und  progressive  Muskelatrophie.  Lähmung  von  unten  nach  oben (Conium) 
Spinalparalyse.  Anteriore spinale Degeneration.  Geht nach vorne gebeugt.  Schwacher 
taumelnder  Gang. Morbus  Parkinson  (Manganum  aceticum,  Manganum  sulfurikum, 
Antimonium tartaricum). Unwillkürliches Weinen.

Ziehen in Muskeln. Nächtliche wühlende Knochen-und Gelenkschmerzen. Fersenschmerzen 
bei  Belastung. Ohrmittel.  Tinnitus  Pfeifen  und Rauschen. Taubheit. Zucken im äusseren 
Augenwinkel links. 

Lichen, Psoriasis, Pityriasis, Krätze

Manganum sulfurikum kräftiges Gallenmittel



MEDORRHINUM

Trippernosode

Häufigste Nosode

IDEE: Rheumatismus

Verschlechterung der Beschwerden von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang im 
Gegensatz zu Luesinum (nächtliche Verschlechterung)

Als koche heißes Blut in den Adern. Schleimhäute betroffen (z.B. Augen morgens verklebt).
Post partum Metritis. Hartnäckiges Rheuma. Schmerzen im ganzen Körper, besonders 
Oberschenkel. Bronchitis. Warzen an der Ferse. Linke Achillessehne. Klonische Krämpfe 
(Beine schiessen vom Bett in die Höhe). Rechtsseitige Bauchschmerzen. Linksseitige 
Knöchelschmerzen. Daumensehnen betroffen. Kahlköpfigkeit und Favus. Weinen beim 
Sprechen. Kann schwer gehen. Hautjucken.

Verschlechterung morgens 3-4 Uhr wie bei allen sykotischen Mitteln.



MENYANTHES TRIFOLIATA

Bitterklee

IDEE: Zucken

Sobald der Patient sich hinlegt, rucken und zucken die Beine, so daß er nicht ruhen kann. 
Spannungs- und Zusammenschnürungsgefühle und -schmerzen und krampfhaftes Zucken und 
sichtbare Zuckungen in der Ruhe Brustschmerzen, Herzschmerzen. Kann nicht einsam sein.
Sehr verwandt mit Drosera.

Eiskalte Hände und Füße



MERCURIUS CORROSIVUS

Quecksilberchlorid

Geschwüre, des Mundes (Zahnfleisch), innerer Hals, des Darmes und der Augen. Ebenso 
späte Stadien der Gonorrhoe und Bright’s Erkrankung, eine alte Bezeichnung für 
Nierenerkrankung jeder Art. Stärkster gleichzeitiger Tenesmus des Afters und der Blase, ein 
unnatürlicher schmerzhafter, krampfender Drang, Stuhl abzusetzen.



MERCURIUS CYANATUS

Quecksilberzyanid

IDEE: Diphtherie, Lähmung

Extreme Schwäche und schmerzhafte Schluckbeschwerden bei Halsinfekten



MERCURIUS JODATUS FLAVUS
Gelbes Quecksilberjodid

IDEE: Rechte Tonsillitis, schluckt ständig, Tumoren der Mamma, Schweiss

Gelbe, schmutzige Zungenwurzel

Mamma Tumor D100



MERCURIUS SOLUBILIS

Schwarzes Quecksilberoxyd

IDEE: Mund: geschwollene Zunge mit Zahneindrücken, geschwollenes Zahnfleisch 
(manchmal blutend), Tonsillitis, Schwäche.
 
Speichelfluss, stechende Halsschmerzen im Tonsillenbett. Fauler Atem und intensiver Durst 
trotz Speichel nächtliche Schweissausbrüche, merkurialer Erethismus (äusserste 
Empfindlichkeit) agg. durch Hitze und Kälte. Reichlicher Schweiß ohne Besserung" und 
"agg. nachts" heilte ich viele Fälle rheumatischen Fiebers mit Mercurius vivus 12 ohne ein 
weiteres Mittel (Clarke). Man empfindet ein über die Haut laufendes Frösteln. Agg. in der 
Nacht (besonders die Knochenschmerzen) Abmagerung, Balanitis, M. Parkinson, Tremor. 
Mundkrebs, Drehschwindel beim Sitzen am Schreibtisch, nachts arger Zahnschmerz,. Agg. 
durch die geringste Anstrengung. 

Wenn Mercurius solubilis angezeigt ist und versagt, hilft oft Mercurius vivus. 

Fast alle Arten von Hautausschlägen. Schorfiges, syphilitisches, pustulöses, feuchtes, 
nässendes oder übelriechendes Ekzem. Gürtelrose. Pocken. Sie alle sind agg. durch Wärme 
und nachts und agg. durch Kälte.Augen werden stark beeinflusst.



MERCURIUS SULFURICUS

Hydrargyrum oxydatum subsulphuricum

IDEE: Wasseransammlung im Brustkorb

Hydrothorax



MERCURIUS VIVUS

Quecksilber

IDEE: Eiweissausscheidung der Nieren (Proteinurie)

Kalte und warme Schweissausbrüche, extrem laufende Nase bei Erkältungen



MEZEREUM

Seidelbast

 
   
                                                             Weißblühende Form

IDEE: Haut, Knochen, Neuralgien

Stechend-brennende Schmerzen. Sehr empfindlich gegen kalte Luft. 

Neuralgien; Gürtelrose wenn noch sichtbare Bläschen vorhanden sind; Borreliose.
Drückende  Schmerzen,  gonorrhoisch,  rheumatisch. Kokzygodynie. Sehnen Milchschorf. 
Osteom.  Antidot  gegen  Quecksilber. Am  ganzen  Körper  unerträgliches  Jucken.  Nur 
Strahlungshitze war von Nutzen; Kreuzschmerzen. Borreliose

Gemüt, Haut, Augen, Schleimhäute und Knochen werden von beiden in etwa in der gleichen 
Weise  angegriffen;  gleiche  Empfindlichkeit  gegen  Feuchtigkeit,  Kälte und  Wärme,  die 
gleiche  nächtliche  Verschlimmerung.  agg.  durch  Berührung oder  Druck.  agg.  durch 
Bewegung. 



MILLEFOLIUM

Gemeine Schafgarbe

IDEE: Blutungen hellrot; Zustände nach Blutverlusten.

Hellrotes Blut bei uterinen Blutungen, Nase, Darm usw.. Schlimme Folgen von Stürzen aus 
der Höhe; Überheben; anhaltend erhöhte Temperatur. 

Fall: 42  jährige Frau mit ehemals Morbus Pfeiffer. Spätere Amenorrhoe über 20 Jahre nach profusen 
uterinen Blutungen. Jetzt klagt sie über Beschwerden in ihrer linken Hand (callus in der Milz Zone) und 
auch im Fußsohlenbereich linkst (Milz Zone). 
Digitale Electroakupunktur (QUINT System):  Millefolium D12  

Linke Fußsohle mit Milzzone          Linke Hand mit Milzzone  (14)
  



MUREX PURPUREA
Purpurschnecke

IDEE: Weibliche Sexualorgane

Wundschmerz der Vagina bei leichtester Berührung

Leicht erregtes Verlangen, Nymphomanie (Hyos), dauernder Harndrang, Hungergefühl, muss 
essen. Prolaps (Sep) der Gebärmutter, muss die Beine übereinanderschlagen.
Nächtliche Polyurie und Hungergefühl haben zur erfolgreichen Behandlung von Diabetes 
mellitus (Carb.veg, Helon, Rhus arom) geführt.



MURIATICUM ACIDUM
Salzsäure

IDEE: Physische, geistige und emotionale Schwäche

Muskulärer Schwächezustand nach Fieber. Erschöpfung der Muskeln durch Blutvergiftung, 
die zur Lähmung fortschreitet, schließlich zur Lähmung von Gehirn und Herz. Ätzende 
Eigenschaften und Brennen. Flecktyphus. Erkrankungen der Zunge inklusive Tumore. 
Cerebrale Taubheit. Achillessehne.  Besserung nachmittags.

Folgt gut auf Bry und Rhus tox



MYRICA CERIFERA

Wax Myrte/Gagelstrauch

IDEE: Lebermittel

Haut juckt. Gelbsucht. im Gesicht Gefühl von Insekten. Herzschlag voll  und verlangsamt. 
Schleim auf Schleimhäuten.



NAJA TRIPUDIANS
Cobra

IDEE: Hitze, Herz, Würgen

Naja kommt in Frage bei Gewicht auf der Brust, lähmungsartigen Symptomen in der Anamnese, vorhandener 
allergischer Diathese z.B. Heuschnupfen und Kongestion in den Bronchien

Affinität zur Medulla und Cerebellum, zum Nervus Vagus und N. Glossopharyngicus
(Würgen).

Pulslosigkeit, Gewicht auf der Brust, irregulärer Puls

Zusammenschraubende, krampfende Schmerzen Herz und Ovar. Gefühl von grosser Hitze 
oder eines heissen Eisens. Meist mit kongestiver Bronchitis. Verschlechterung nachts, Gehen 
und Liegen auf der linken Seite. Liegen auf der rechten Seite bessert. Diphtherie mit 
Herzlähmung (Arum tri). Pest. Heuschnupfen.

 7 HERZMITTEL:  
                            
                            Naja:                     Gewicht auf der Brust
                            Spongia:                Bestes Herzklappenmittel. Trockener Husten.
                            Spigelia:                Rheumatisch. Schmerzen zu- und abnehmend mit der   
                                                          Tageszeit. 
                            Lachesis:               Sepsis. Schläft sich in die Verschlechterung hinein. 
                                                          Eifersucht.
                            Crotalus:               Sensorium massiv gestört. Hämorrhagische Diathese.
                                                          Sepsis. Schock.
                            Cactus:                  Als ob ein Reifen oder Band um das Herz schnürt.
                            Arsenicum album:Hydrothorax, Asthma cardiale mit Lungenoedem 



NASTURTIUM  AQUATICUM
Brunnenkresse

 INCLUDEPICTURE  "http://www.pekana.de/bilder/artikel/Signaturenlehre Brunnenkresse 

Nasturtium officinale.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: reinigt Nieren und Harnwege



NATRIUM ARSENICOSUM

Natrium arsenit NaAsO2

IDEE: Leukozyten

Leukämie, Trachom, Schwellung um die Augen, Tuberkulose, Silikose, Psoriasis.

Deutliche  Wirkung  auf  den  Respirationstrakt.  Heftige  Entzündungen  der  Nase  und  der 
Nebenhöhlen  mit  Druckgefühl  an  der  Nasenwurzel.  Gute  Resultate  bei  Asthma  und 
Bronchitis.   Dr.  M.S.  bestätigt  gute  Ergebnisse  bei  Patienten  mit  Erschöpfungssyndrom, 
welche sich nicht von einer Grippe erholen konnten..



NATRIUM CARBONICUM

Natriumcarbonat

Tiefgreifende Traurigkeit, Es brennt die oberflächlichen Schichten der Epidermis fast ab und 
hinterläßt die Haut trocken und aufgesprungen. Ein Arzneimittel von umfassender Bedeutung 
und  auf der anderen Seite diese Reizwirkung :  bei aufgesprungenen Händen und rissiger 
Gesichtshaut, bei trockener Haut, Ekzem, Herpes, Warzen und skrofulösen Zuständen der 
Haut. Starke Wirkungen auf die Schleimhäute. Der ganze Verdauungstrakt vom Mund, Zunge 
(Hyp) bis zum Anus ist gereizt: Bläschen, Geschwüre, Katarrh.Augen: Reizung bis zur 
Keratitis und der Ulzeration der Kornea. Die Nase  geschwollen und ulzeriert, mit einer 
dicken, gelben oder grünen, übelriechenden Absonderung. Dicker, gelber, stinkender Fluor.

 agg. durch geistige oder körperliche Anstrengung. Große Schwäche durch jegliche 
Anstrengung; unsicherer Gang, und jede Unebenheit des Gehsteigs kommt einem Sturz 
gleich; oder er stürzt ohne ersichtlichen Grund.



NATRIUM MURIATICUM
Kochsalz

IDEE: Austrocknung 

Trockene Schleimhäute z.B. Mund und Vagina, schlaffe schrumpfelige Haut oder Oedeme 
wächsern, blasses Gesicht Durst. Weinen (weiss nicht warum). Will keinen Trost.  
Neigung zu dichten oder Fähigkeiten Geschichten zu erzählen (Vithoulkas)

Es steht in der ersten Reihe der homöopathischen Mittel. 

Verschlechterung  morgens z.B. Kopfschmerz, Schwäche, ödematös, Anämie, Leukozytose, 
gichtig, rheumatisch, nervös angespannt, frostig aber heissblütig im Gegensatz zu Natrium 
carbonicum (frostig), leiden an kalten Extremitäten und haben ein Kältegefühl entlang dem 
Rückgrat. Gleichzeitig großes Verlangen nach Kochsalz. Beziehung zu Katarrh (Schüssler) 
ist  spezifisch.  Tränende Augen, Rhinitis  vasomotorica  mit  Niessen bei  Erkältungsbeginn 
(Natrium mur. C30). Feurige Zickzack-Erscheinung in den Augen und Funken

Hals  und  Nacken  von  Kindern  werden  schnell  dünn  während  einer  Sommergrippe 
wunde Nase;  Herpes labialis an Lippen und Nase;  Verlust von Geruch und Geschmack. 
Reichlicher  Tränenfluß  "Tränenfluß beim Husten" ist Burnetts Keynote von Nat-m.  bei 
Keuchhusten . Strabismus divergens. 

Der weinerliche Nat-m.-Patienten will allein sein ; jeder Versuch zu trösten reizt jenseits des 
Erträglichen. Sehr zum Weinen geneigt und aufgeregt. Kopfschmerz: beginnt mit Blindheit 
(Iris, Kali-bi.); 

Zusammenziehung  des  Rektums  während  des  Stuhlganges;  erst  wird  harter  Stuhl  unter 
größter Anstrengung ausgeschieden, was Reißen im Anus verursacht, Bluten und Wundheit; 
danach gehen auch dünne Stühle ab; jeden zweiten Tag Obstipation." Nat-m. hat Obstipation 
und Diarrhoe in  gleichem Maße.  Die unreine Haut mit  erdfahler  Tönung ist  eine weitere 
Indikation; Die Haut ist durch übermäßige Talgabsonderung fettig.

Beschwerden durch Flüssigkeitsverlust  (Chin),  mit  dem es in  sehr wichtiger  antidotischer 
Beziehung  steht.  Beide  entsprechen  den  Folgen  von  Masturbation,  Blutungen  und 
Flüssigkeitsverlusten;  beide  sind  Mittel  für  intermittierendes  Wechselfieber,  Nat-m.  ist 
Hauptantidot gegen die Folgen von Überdosierungen mit China und Chinin. Bestes Antidot 
gegen Vergiftungen mit Silbernitrat. 

Die Kopfschmerzen oder Rückenschmerzen beim Erwachen . Nat-m. entspricht Kindern, 
die spät Sprechen lernen. Abneigung gegen Koitus (bei Frauen); Abneigung gegen Männer. 
Nat-m. entspricht vielen Fällen von Anämie. Flatterndes Herzklopfen.

Zusammenschnürungsgefühle: Herz; Brust; Kopfhaut; Hals; Rektum; Anus (Gefühl, als sei 
der  Anus  verschlossen);  Krämpfe  im  Uterus;  Vaginismus;  Kontraktion  der  Kniesehnen. 
Problemloses  Bücken,  aber  das  Geradestrecken  schmerzt.  Brustschmerz,  wie  innere 
Spannung. Unregelmäßiger, aussetzender Herzschlag. 

Causae:  Enttäuschung. Schreck.  Wutanfall.  Säfteverlust.  Masturbation.  Kopfverletzung. 
Chinin. Silbernitrat. Brot. Fett. Wein. Saure Speisen. Salz.



NATRIUM PHOSPHORIKUM

IDEE: Überschuß an Milchsäure durch Zucker

Gelber, rahmiger Belag hinteres Gaumendach und Zunge, Furcht, Zittern der Glieder, 
Schwäche im Rücken, Gelbsucht, Oxalurie, Gelenkknacken, Rheumatismus des 
Kniegelenkes, Jucken um die Knöchel.



NATRIUM SULFURICUM

Glaubersalz

IDEE: Verstopft

Nase verstopft mit Weiterleitung auf die Ohren (Nr. 10 Biochemie Schuessler)
Verschlechterung bei Feuchtigkeit
Patient mag nichts über sich erzählen (Vithoulkas)
Großes Mittel nach Schädel Hirn Trauma (Vithoulkas) 

Anwendungsgebiete

• Asthma 
• COPD 
• Chronische Bronchitis
•          Leukämie
• Depressionen 
• Erkältung, Influenza 
• HWS-Syndrom 
• Schädel-Hirn-Trauma 
• Wirbelsäulen-Probleme 
• Übergewicht
• Entschlackung, Blähungen, Durchfall 

Verschlimmerung
• Feuchtigkeit 
• Kälte 
• Morgens
• Nebel 



NUX MOSCHATA

Muskatnuß

IDEE: Schläfrigkeit, doppelte Persönlichkeit

Frostig, trocken , durstlos, schläfrig. 
Katalepsie.  Regelstörungen,  Schwangerschaft-  und  Wochenbett-Probleme.  Flatulenz. 
Ohnmachtsanfälle, Herzinsuffizienz. (z.B. Mund trocken),



NUX VOMICA 

Strychnos Nux vomica

Idee: Nerven; Verkrampfung und Überreizung 

Bei  erhöhter  Reizbarkeit; kein  Medikament  wird  vertragen. kälteempfindlich,  morgens 
schlechter. 
Häufigstes  Konstitutionsmittel.  Die  Hauptwirkung  bezieht  sich  auf  das  zentrale  und 
vegetative Nervensystem sowie auf den Magen-Darm-Trakt. Enthält Strychnin und Kupfer, 
beide  haben  Krampfneigung.  Leitsymptome  sind  Missmut  und  Ärger  sowie 
Überempfindlichkeit; mag nicht berührt werden; aber auch Völlegefühl und Auftreibung in 
Magen und Bauch nach dem Essen und heftiges Sodbrennen. Nächtliche Kreuzschmerzen. 
Bei Stuhlverstopfung schlupft der Stuhl zurück. 

Nux  vomica  -  Menschen  neigen  zur  Arbeitssucht,  sind  sehr  ehrgeizig  und  übersensibel 
gegenüber Kritik. Sie übertreiben es oft beim Essen und Trinken, aber auch beim Rauchen 
oder  beim  Sex,  dies  sowohl  bei  der  Arbeit  als  auch  im  Freizeitbereich.  Schlaflosigkeit, 
Alkohol-Kater  oder  Kopfschmerzen  durch  zu  exzessives  Leben.  Zerebro-spinale 
Erkrankungen (Pic ac)

Bei  Verdauungsproblemen,  schmerzhaftem  Würgen  und  Brechen,  dazu  Durchfall  mit 
Bauchkrämpfen. Der Betroffene will stark gewürztes Essen, danach werden die Beschwerden 
aber noch schlimmer. Rektum Erkrankungen (Aloe) inkl. Hämorrhoiden.

Bei Erkältung und Grippe kann der Körper nicht warm werden. Bei  Grippe,  Schüttelfrost 
und Muskelschmerzen .  Fließschnupfen tags, verstopfte Nase nachts; dazu Kopfschmerzen; 
manchmal trockener Husten und tränende Augen. 

Bei  zu  früher  oder  zu  starker  Periode  in  Verbindung  mit  Krämpfen.  Auch  bei  post 
Menopausen  Syndrom.  Bei  Schwangerschaftsbeschwerden,  z.B.  Erschöpfung,  Harndrang, 
Verstopfung oder der morgendlichen Übelkeit. Blasenentzündung zusammen mit Krämpfen 
(Mag phos).

Puls folgt gut falls das Symptomenbild übereinstimmt.

Antidote: Wein, Kaffee. Acon, bell, camph, cham, cocc, op, pall., pla., stram, thuj. 



OLEANDER

IDEE: Kopfhaut, Herzlähmung

Das herzwirksame Glycosid Oleandrin bewirkt Kopfschmerzen, Übelkeit und Krämpfe in der 
Stärke  des  Giftes  des  roten  Fingerhutes.  Bei  stärkerer  Dosierung  können 
Herzrhythmusstörungen und Blockierungen der Erregungsleitung am Herzen auftreten, die 
zum Herzstillstand führen und tödlich enden können. Bei Hauterkrankungen, besonders am 
Kopf. der Zungenhaut (Ran.s, Taraxacum). Lähmungen obere Extremität. Gastrointestinale 
Störungen.  Psoriasis, Ekzem,  Herpes,  Schuppen.  Ekzem  hinter  dem  Ohr  D4. Colitis. 
Diarrhoe. Strabismus (Nat mur, Zinc)
Kopfschmerzen gebessert beim Seitwärtsschauen oder Schielen.

Allergie auf Orangen oder andere saure Citrus Früchte, Tomaten. Enormer Appetit (Sulfur, 
Petr.).

Fall  (eigene  Beobachtung):  Zungenbeschwerden  einer  67  jährigen  Frau.  Plötzliche  brennende 
Beschwerden, wie wund, auf der linken Zungenhälfte.  Bohnengrosse weisslich-graue, scharf begrenzte 
membranöse Ablagerung wie verbrüht. Später am Tage verschwand die Membran und es zeigte sich ein 
roher, roter,  vom Epithel beraubter Bezirk gleicher Grösse.  Die Patientin habe nach dem Genuss von  
einer speziellen Orangensorte die Beschwerden erstmals gespürt. Oleander D4 in bestimmten Abständen 
bei Wiederauftreten der Beschwerden erbrachte sofortige Beschwerdefreiheit und Abheilung. Sie klagte 
seit einiger Zeit über ein schmerzhaftes, schuppendes Ekzem gleicher Grösse auf der Mitte der Kopfhaut. 
In  der  Anamnese  traten  sporadische  anfallsartige  Tachycardien  unklarer  Genese  (130/min)  mit 
Blutdruckkrisen (180/100)  auf.          



OENOTHERA BIENNIS

Nachtkerze

IDEE: Darm und Lunge

Schmerzloser Durchfall und nervosa Erschöpfung. Neigung zu Wasserkopf. Keuchhusten und 
krampfartiges Asthma. Erschöpfender wässriger Durchfall. Cholera infantum; 

Fall: Junges Mädchen mit Neurodermitis und Dysfunktion von Lunge und Darm   



OLIBANUM SACRUM

Weihrauch

Boswelia sacrum ist ein harzhaltiger Baum. Alle Teile des Baumes enthalten das Harz, besonders die Rinde. Die 
Spezies wächst in Somalia, Süd Arabien und Indien in Schluchten, Felsspalten auf kalkhaltigem Boden. 
Olibanum gehört zu den ersten bekannten Arzneien. Medizinische Anwendung wurde in den Papyrus Ebers 
(1550 BC) erwähnt  Im alten Aegypten wurde Boswelia in Zeremonien verwendet. In griechischen, römischen,  
arabischen, indischen und mittelalterlichen europäischen Dokumenten war  Olibanum die am häufigsten 
erwähnte Arznei.
 
IDEE: Unsicherheit

Entzündliches Rheuma, Arthrose, chronische Bauchspeichelentzündung, Asthma, Krebs

Innere Aussöhnung mit dem erlebten Trauma. Frieden und Aussöhnung sind Vorraussetzung 
für jeden Heilungsprozeß. Krebsmittel. Innere Unsicherheit. Krämpfe, Muskelschmerzen. 
Steifheit, Beschwerden der Bänder, Migraine, Fibromyalgie, Reizkolon, Nacken, Schulter. 
Verlangen nach Weite. Ist gerne im Freien. Besserung durch Bewegung und Training. 
Entzündungen der mucösen Membranen (Sinusitis, Zystitis, Nierenbeckenentzündung, 
Atemwege, rez Schnupfen, Bronchitis, Pneumonie, Mittelohrentzündung. Hauterkrankungen: 
Herpes, Handekzem (Blasen, Risse), um die Augen/Lider, Intertrigo. Zu hilfsbereit. 
Schwierigkeiten mit Konfliktbewältigung. Erträgt keine Ungerechtigkeit. Allergien: Bäume, 
Antibiotika, Heuschnupfen, Urtikaria.





OPIUM

IDEE: Sopor, Apoplex

Sopor, todesähnlicher Schlaf, Apoplex (Schlaganfall) , stertoröse Atmung, kräftiges 
Schnarchen und Schnappen nach Luft, Atmung setzt beim Einschlafen aus (Grind). Warmer 
Schweiss, dunkles, geschwollenes Gesicht, dunkle Zunge, Pupillen reagieren nicht auf Licht, 
eng oder weit. Ptosis (Gels, Caust). Starke Verstopfung. Berberis ist ein Antidot gegen 
Opium. 



ORYZA SATIVA
Asiatischer Reis

IDEE: Stauungsbeschwerden 

Neubeginn, Aufbruch, neue Sichtweisen auf alte, bekannte Themen Wesentlich mehr 
emotionalen Abstand zu den aufkommenden Konflikten 
nicht so verwickelt in ihre alten Mustern oder Gewohnheiten
gewisse Gelassenheit. Neue Stauungsbeschwerden und Gelenkbeschwerden  sehr deutlich. 
Massive Schwellungen und Schmerzen in den Knöcheln, Entzündungen der Gelenke. 
Schultergelenk Syndrom rechts (eigene Beobachtung) . Konnte eine Zeit lang nicht laufen wie 
zum Beispiel Ledum, das auch eine Sumpfpflanze aus der Familie der Heidegewächse ist. 
Herzbeklemmung. Auf der emotionalen Ebene drückte sich dieses aus durch Stau von Wut 
und Gereiztheit. Durchgehend in den Träumen aufgetauchte Thema der Sexualität und Erotik. 
meike.werner-grimberger@gmx.de



OSMIUM
Zweithärtestes Metall der Platinfamilie  

Reizung und Katarrh der Atmungsorgane. Ekzem. Albuminurie. Schmerzen in der Luftröhre. 

Verursacht Verwachsungen der Nagelfalte. Lokaler Schweiß mit Geruch.

Vergl.: Iridium, Platinum, Argentum



OXALICUM ACIDUM

Oxalsäure

IDEE: Drandenken verschlechtert die Beschwerden. Schmerzen, Konvulsionen  und 
Lähmungen.

Ruckende kurze Schmerzen.

Steife Glieder mit Gefühllosigkeit und Prickeln der Beine, stärkste epigastrische-, Brust- oder 
Rückenschmerzen mit Kraftverlust in den Beinen (Rückenmarksaffektion). Spastische 
Symptome im Rachen und in der Brust. Erschöpfung. Herzlähmung. Schiessende 
Herzschmerzen, Angina pectoris. Muskellähmung. Acidum oxalicum D3 bei Paraplegie. 
Neurasthenie. Spasmen. Gicht. 

Kälte der Haut, Gefühllosigkeit, marmorierte Haut, blaue Nägel allen Graden. Puprpurn 
marmorierte Haut. 

Rheumatismus der linken Körperhälfte. Rachen brennt.  Neuralgien im Samenstrang. 
Erkrankungen der Zunge. 

Oxalsäure ist Bestandteil des Sauerampfers (Rumex acetosa). Davon eingedickte Lösung gut 
gegen Epitheliome. Hautkrusten. Jucken am Hals. Warzen.

Agg. durch Zucker



PARIETARIA ERECTA

Aufrechtes Glaskraut (Urticariaceae)

IDEE: Allergische Nierenentzündung, Nierensteine

Gehört  zu  der  Brennesselfamilie.  Bei  meinem Patienten  waren  Allergien  bekannt.  Starke 
Nierenschmerzen links. Hydrops des Labyrinths mit Schwindel. Nierenstein. 



PETROLEUM

IDEE: Hauterkrankungen

Haut,  Schleimhäute,  Kropf.  Bemerkenswerte  Hautsymptome.  Schweiß-  und  Talgdrüsen 
betroffen.  Haut  sehr  reizbar  durch  Textilien  ,  MCS  Syndrom  (Kessler),  Berührung, 
Kratzen.  Urtikaria.  Ekzeme.  Ekzem der  Hohlhand.  Träumerisch,  abwesend.  Kopfschmerz. 
Hinterkopf (schwer wie Blei). Bestes Antidot gegen Bleivergiftung. Kann kein Autofahren 
vertragen. Angezogene Knie lindern. Haarverlust. Schlechter im Winter. Anhaltende Magen- 
und  Lungenkrankheiten.  Chronischer  Durchfall.  Langanhaltende  Beschwerden  folgen 
mentalen  Problemen  –  Furcht,  Verdruß.   Chlorose  junger  Mädchen  mit  oder  ohne 
Magengeschwüre.  Struma  Diathese  vor  allem  bei  dunklen  Typen  mit  Katarrhen  der 
Schleimhäute, Hyperazidität und Hauteruptionen. Schmerzhafte Sohlen. Warzen.

Führendes Antipsorikum. Verwandt mit Graphites. Sucht nach Süßigkeiten. Aufgesprungene 
Nasenlöcher  bei  Erkältung.  Haut  zusammengezogen,  rissig,  lederartig.  Bei  Verbrennungen 
Mischung von Petroleum und Oliven Öl je zur Hälfte.

Besser: warme Luft, Kopf Hochlagerung, trockenes Wetter, Knie angezogen.
Schlechter: Feuchtigkeit, warmes Bett, vor und während eines Gewitters. Bewegung Schiff, 
Auto, Essen, mentale Probleme.

Vergl.; Graph.; Sulph.; Phos.
Komplementär: Sepia.
Antidot: Nux; Coccul.



PHELLANDRIUM
Wasserfenchel

IDEE: Lunge, Colon, Auge, weibliche Brust

Kälte- und Wärmesymptome

Grosse Affinität zum Atemtrakt , trockener Husten, zäher Schleim, häufiges Räuspern.
Tuberkulose des Mittellappens.

Weibliche Brust: Schmerz in den Milchgängen; Schmerzen rechte Brust. 

Schwindel beim Hinlegen. Gefühl eines Gewichtes auf dem Scheitel. Hektischer Durchfall. 

Augen: Ziliarneuralgie, Kopfschmerzen, welche die Augennerven einbeziehen. 

Gefühl des Vibrierens in den Gefäßen. Empfindung von Kälte im Mund wie von Minz 
Kaugummi.



PHOSPHORICUM ACIDUM
Phosphorsäure

Idee: Erschöpfungsmittel, Trauer, Liebeskummer 

Durch Kummer erschöpft und abgestumpft; Folgen enttäuschter Liebe. Heimweh. Der 
Verstand ist verwirrt; Gedanken können nicht in Zusammenhang gebracht werden; Denken 
macht ihn schwindelig. Die Beine zittern beim Gehen und die Glieder können ebenso schwer 
kontrolliert werden wie die Gedanken.

Das Gelesene war ihm dunkel und alles gleich vergessen, mit schwierigem Besinnen auch auf 
das, was er längst wußte." Solche Zustände des Verstandes und der Sinne werden oft bei 
denjenigen beobachtet, die unter dem Einfluß von Kummer und anderen bedrückenden 
Gemütsbewegungen stehen; durch übermäßiges Studieren

Polyurie, trockener Mund (Diabetes), schmerzlose Durchfälle, Kurzsichtigkeit
Nach Verlust von Säften

Eine sehr hervorstechende Empfindung, die sich durch die ganze Prüfung zieht, ist die von 
Druck: Druck wie durch ein zermalmendes Gewicht am Scheitel, an der Stirn, am Brustbein. 
Druck in den Augen; im Nabel; in der linken Mamma. Zusammendrücken oberhalb des 
Knies; in der Fußsohle.



PHOSPHORUS AMORPHUS

Phosporus

Irritiert die Schleimhäute und serösen Häute, die spinalen Nerven (Ataxie), Augen, 
Leber, Kiefer, Schienbein, Blutungen.

Extrem extrovertiert. Braucht Gesellschaft. Lässt die Hand des anderen Menschen nicht 
mehr los (Vithoulkas) Keine klaren Grenzen zu Fremden. Extrem mitfühlend.
Kochennekrose Unter- und Oberkiefer. Blutungen. Kehlkopfentzündung. Verlangen nach 
Kaltem (wird aber bei Erwärmung im Magen wieder erbrochen). Kann nicht auf der linken 
Seite liegen. Pneumonie. Leberverfettung. Glaucom. Verlangen nach Eiscreme. 
Augensymptome. Hüft-und Kniegelenke am stärksten angegriffen. Brennende Schmerzen. 
Alle Hautausschläge. 

 



PHYSALIS ALKEKENGI

Lampionblume (Solanaceae)

IDEE: Harnwege

Harnwegsorgane.  Anwendung  im  Altertum  bei  Harngrieß  etc.  Lithiasis;  ausgeprägte 
diuretische Wirkung. Mattigkeit und muskuläre Schwäche.
Tinktur bis D3



PHYSOSTIGMA VENENOSUM
Kalabar, Gottesurteilbohne

IDEE: Lähmung und Tremor, Konvulsionen und Zuckungen v.a im Rücken. 

Ungleichgewicht Nervus Vagus und Sympathikus. Patient kann nicht aufhören zu 
denken.

Acetylcholin ist der Überträgerstoff, der Neurotransmitter,  im gesamten präsynaptischen 
Zentralnervensystem, also sowohl im parasympatischen als auch im sympathischen Teil. 
Desweiteren bleibt es der Überträgerstoff im postsynaptischen parasympatischen Teil und es 
ermöglicht auch die muskuläre Motorik motoneuronal an der motorischen Endplatte der 
Skelettmuskulatur. Wird der Abbau von Acetylcholin durch Physostigma gehemmt, 
verschiebt sich die gesamte Neurotransmitter Modulation hin zum Nervus Vagus. Das 
Gleichgewicht zwischen Vagus und Sympathikus ist tiefgreifend gestört. Es kommt zu 
Überstimulation des Vagus mit Tremor, Lähmung, enger Pupille, Bradycardie, Darmkrämpfe 
mit Erbrechen und Stimulation der Drüsen und des Schweißes. Es entsteht Chorea minor und 
M. Parkinson u.a.



Das in der Kalabarbohne enthaltene Physostigmin (Eserin) ist ein giftiges Alkaloid das erregend auf das 
parasympathische Nervensystem wirkt, indem es die Cholinesterase* hemmt. Bereits 6 bis 10 mg gelten als 
tödliche Dosis. Das entspricht ungefähr 2 bis 3 Kalabarbohnen. In Nigeria nutzte man Calabar zur Vollstreckung 
von Gottesurteilen. Verstarb der Angeklagte nach der Einnahme von ein paar Bohnen, galt er als schuldig. 
Erbrach er die giftigen Samen, war dies der Beweis für seine Unschuld. Heute ist dieses Ritual verboten. 

*Cholinesterase spaltet Acetylcholin in Cholin und Acetessigsäure. Damit kommt der durch Acetylcholin 
erregte Nerv wieder in die Ruhephase. Acetylcholin ist der zuerst entdeckte Neurotransmitter und wurde 
ursprünglich als "Vagus Stoff" von Otto Loewi beschrieben. Acetylcholin erzeugt eine elektrische 
Erregung des Vagus Nerven. Heute wissen wir, dass Acetylcholin alle autonomen Ganglien, viele autonom 
innervierte Organe, die neuromuskulaeren Verbindungsstellen und viele Schaltstellen (Synapsen) im 
Zentralnervensystem erregt.  

Aufgrund der Hemmung der Cholinesterase* stellt es ein Antidot zu Atropin dar. Atropin verhindert durch 
kompetitive Inhibition der Acetylcholinrezeptoren an der postsynaptischen Membran die Signal-
übertragung der Nervenleitungen. Physostigmin wird bei Vergiftungen durch Atropin eingesetzt, weil es 
durch Hemmung der Cholinesterase den Abbau des Transmitterstoffes Achetylcholin verhindert. Die Wirkung 
gilt vice versa. So ist Atropin ein Antidot zu Physostigmin. 

Physostigmin wird auch zur Aufhebung der Wirkung des aus Chondodendron tomentosum gewonnenen 
Curares verwendet. Wobei Neostigmin durch seine eigene muskelstimulierende Wirkung oft der Vorzug 
gegeben wird. 

In therapeutischen Dosierungen dienen Physostigminsalze in der Augenheilkunde zur Behandlung des 
Glaukoms. Obstipationen aufgrund von Darmschwäche, Tetanus, lokomotorische Ataxie, Schreibkrampf, 
Paraplegie (totale Lähmung der unteren oder oberen Extremitäten) infolge Myelitis, Chorea, Epilepsie, 
Strychninvergiftung und progressive Paralyse. Auch schildert man Erfolge bei der Behandlung von Parkinson. 
Aufgrund der Giftigkeit würde ich von einer Behandlung mit Kalabar abraten. 

In der Homöopathie zur Behandlung von Bluthochdruck. Verlust der Muskelkraft, 
Kraftlosigkeit; konnte seinen Willen nicht in die Muskeln dirigieren, außer durch ungeheure 
Anstrengung; ständige Zuckungen von Muskelfasern; der Verstand war im Schlaf so aktiv, 
daß er, als er aufwachte, nicht wußte, daß er geschlafen hatte; verengte Pupille; 
schwacher, langsamer Puls, kalte, schwitzende Hand, kalte Extremitäten; Scheu vor kaltem 
Wasser; Erbrechen ; Diarrhoe. Lähmung, generalisierte; lokale. Muskelatrophie, progressive. 
Myopie. Hysterie.  Nackensteifigkeit. Obstipation. Paraplegie. M. Parkinson.



PHYTOLACCA

Kermesbeere

IDEE: Schmerzen und Drüsenmittel. Hals.

Kalium jodatum ist das dazugehörige Mineral. Hervorbringen von Gewebe 
(Hepatisation der Lunge, Schwindsucht)

Schmerzen.  Halsschmerzen.  Schmerzen  an  der  Zungenwurzel  beim Schlucken.   Rachen 
blaurot. Tonsillitis.  Diphtherie mit Lähmung. Faszien, Muskelscheiden. Knochen, Fersen, hat 
Zugang zu Narben; Warzen, Drüsen. 

Wichtiges Krebsmittel.  Krebs der Brust, des Rectum und der Knochen (Eupat, Aur.met), 
AIDS. Schmerzen, Schwäche, Unruhe. Krämpfe.
Schwere Magenkrämpfe, Übelkeit,  Erbrechen mit ständigen Durchfällen, manchmal blutig. 
langsame und erschwerte Atmung, Spasmen. Schmerzen in den Fersen. Neuralgie lateraler 
Oberschenkel. Als ob die Sehnen hinter dem linken Kniegelenk zu kurz sind. Bluthochdruck, 
reduziert. Fettpolster reduziert. 



PICRINICUM ACIDUM
Picrinsäure (gelbe Nadeln)

IDEE: Erschöfung, Schwäche, Gehirnschwäche

Cerebrospinale Erkrankungen (Nux vom)

Spastischer Zustand. Sockenförmige Parästhesie Unterschenkel.  Hinterkopfschmerz (Glon). 
Schlechter durch die geringste Anstrengung. Urin kann blutrot sein. Feigwarzen. Gonorrhoe, 
Gelbsucht, Verbrennungen. Ameisenlaufen. Anorexie.



PIPER NIGRUM
Schwarzer Pfeffer

IDEE: Äußerst aufbrausend, jähzorning und laut. Neuralgien 



PLUMBUM IODATUM

Paralyse, sklerotische , verhärtende degenerative Erkrankungen. Besonders des Rückenmarks, 
Atrophien,  Verhärtungen  der  Mammae  mit  Tendenz  zur  Entzündung,  Arterioskerose, 
Pellagra.;  Steinharte  Verhärtungen mit  sehr  trockener  Haut.  Messerscharfe  Schmerzen bei 
Tabes. 



PLUMBUM METALLICUM

Blei

IDEE: Verlangsamung, Lähmung, Spasmus, Kolik

Zunehmende Verlangsamung und Lähmung. Streckmuskulatur besonders chronisch betroffen. 
Fallhand (Klavierspielen beeinträchtigt) Akute Ermüdung der Muskulatur nach 
Überanstrengung ist Rhus toxicodendron. Zittern 

Fall: 



PODOPHYLLUM

IDEE: Akuter Durchfall
 
Erstes Mittel bei Durchfall. Analprolaps. 

Stuhl reichlich und sehr stinkend. In den frühen Morgenstunden. Zysten oder Tumoren rechter 
Eierstock (Arsen) Schläft mit halb geschlossenen Augen. Rollt den Kopf in den Kissen hin 
und her.



POTENTILLA ANSERINA

Krampfkraut, Gänsefingerkraut

IDEE: Darmschleimhaut

Krampfmittel. Kneipp setzte sie - in Milch gekocht - erfolgreich gegen Tetanus ein.  

Wirkt gegen rauhen Hals und Durchfälle. Rota Virus Infektionen. Äußerlich als Salbe oder 
Lotion gegen blutende Hämorrhoiden. Grippemittel.

Fall:  45  jähriger  Mann  mit  langjähriger  Duodenitis  und  Nahrungsmittelintoleranzen. 
Potentilla D30 täglich bis zur Reaktion. Dann sporadisch (QUINT System).



PSORINUM

Seropurulente Substanz eines Krätzbläschens

IDEE: Hauterkrankung. frostig, depressiv, fehlende Lebenskraft, fauler Geruch

Hauterkrankung entweder manifest oder in der Anamnese. Extrem frosting. Vergleiche 
Sulfur (heiss). Totale Impotenz. Wichtigste Keynote von Psor. ist: Mangel an Reaktion der 
Lebenskraft; Kraftlosigkeit nach akuter Erkrankung, niedergeschlagen, hoffnungslos, mit 
Nachtschweißen. Hoffnungslosigkeit, großer Zweifel hinsichtlich der völligen Genesung ist 
ein Teil des Reaktionsmangels; Abmagerung und fauliger Körpergeruch .  "Fäule" 
zweitwichtigste Keynote . Hautausschläge haben übelriechende Absonderungen; Patienten 
riechen unangenehm; die Otorrhoe ist schrecklich übelriechend.

Hautausschlag an den Ellbogen- und Kniebeugen, trocken, schuppig, mit kleinen, spitzen 
Bläschen rund um die geröteten Ränder; schwitzt leicht. Glaubt, er werde nie wieder genesen. 
Depression. 



PTERIDIUM AQUILINUM 
Adlerfarn

IDEE: Chaotische Patient. Chaos. Tausend Erwartungsängste. Nervliches Wrack.



PULSATILLA

Küchenschelle

 

IDEE: Widerspüchlich und wechselhaft. Der Wetterhahn unter den Homöopathika. 

Frostig, trotzdem lindert kalte Luft. Durstlos. Wundfressendes Prinzip. Prostatamittel (D4)
Weinerlich! Je größer die Schmerzen, desto stärker das Frösteln

Braucht ständig Zuspruch. Muss sich ständig vergewissern „Magst Du mich noch?“ „Bin ich noch gut?“ 
usw.  Wenn  ein  schüchternes,  weinerliches,  zu  innerlicher  Kränkung  und  stiller  Ärgernis  geneigtes,  
wenigstens mildes und nachgiebiges Gemüt im Kranken zugegen ist, zumal wenn er in gesunden Tagen 
gutmütig und mild (auch wohl leichtsinnig und gutherzig schalkhaft) war. Vorzüglich passen daher dazu 
langsame, phlegmatische Temperamente.

Menschen, die oftmals blass sind, die blaue Augen haben, feines, oft blondes Haar, zudem 
eine helle Haut haben und zu leichtem Übergewicht neigen. !

Schleimhäute: Milde,  grün-gelbliche  Absonderungen.  Mittel  bei  Erkältungen.  Masern. 
Prophylaxe gegen Masern !

Hormonelles  System: Regelstörungen  jeder  Art.  U.a.  Amenorrhoe.  Akute  Prostatitis. 
Prostataadenom. Hordeolum. 
 
Blasenentzündung,  dazu  Schmerzen,  die  sich  gegen  Ende  des  Wasser  lassens 
verschlimmern.  Morgendliche  Verschlechterung.  Man  will  urinieren,  sobald  sich  einige 
Tropfen Urin in der Blase gesammelt haben, verursacht durch kalte Füße oder dem Sitzen auf 
kaltem Boden. 

Gefässmittel: nach  Teste  (Sil.,  Calc.,  Hep.,  Phos.,  Graph)  Kribbelndes  Einschlafen  der 
Glieder in der Ruhe. Rucken, Zucken, Reißen, Ziehen in den Muskeln, wechselt schnell von 
einem Ort zum anderen; agg. nachts,
z.B.    erschwerte  Atmung,  Anschoppung der  Luftwege,  unregelmäßige  Herzschläge),  die 
Störungen der Gefäßfunktionen anzeigen. 1) Pochen hier und da, synchron mit dem Puls. 2) 
Schwarzfärbung  und  vermindertes  Fließvermögen  des  Blutes.  3)  Schwellung  der  Adern, 
Stauung der Kapillaren, eine Art von krankhafter Plethora. 4) Verminderte Lebenswärme und 
Lebenskraft.  5) Blutandrang zum Kopf und Anschoppung der  Stirnhöhlen.  6)  Gefühl  von 
Schwere und Völle des Gehirns; passive Diarrhoe ohne Kolik, die den Patienten eher gutzutun 
scheint.  Fusssohlenbeschwerden.  Die  Beschwerden  sind  agg.  wenn  man  die  Füße 
herabhängen läßt. 
Übelkeit m
orgens (vergl. Nux Vomica). Abends meist Verschlechterung.



PYROGENIUM

IDEE: Jeder Fall einer chronischen oder akuten Infektion/Eiterung 

Äußerst wichtige Nosode hergestellt aus verdorbenem Fleisch. Unverzichtbar in vielen akuten 
und chronischen Infektionen.  Pyrogenium baut  die  septischen Phasen (Blutvergiftung)  der 
Infektionen ab. Bei Cellulitis und Lymphangitis. Schmerzen im ganzen Körper.  Wälzt sich 
nachts ruhelos hin und her (Rhus toxicodendron)
In  Fällen  mit  unklarem hohen  Plus  bei  normaler  Körpertemperatur  (Septische  Schübe?). 
Zunge kann rot und glatt glänzend sein (Terebinthina, Crotalus)
z.B. C 6 alle 2 Stunden bei Typhus.   



QUILLAYA SAPONARIA

Panamaholz

Chilenischer Seifenrindenbaum

 INCLUDEPICTURE  "http://cdn4.pacifichorticulture.org/wp-
content/uploads/2011/07/Ritter.01_tree.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Erkältung-Schnupfen

Akuter Katarrh. Am Besten zu Beginn des Schnupfens. Hält dessen weitere Entwicklung auf. 
Erkältungen mit Halsentzündung. Hemmt Herz und Atmung.



RADIUM BROMATUM

Idee: Haut

Rosacea, Naevi, Muttermale, Hautleiden allgemein, Epitheliom



RANUNCULUS BULBOSUS

Knolliger Hahnenfuß, Zwiebelhahnenfuß. 

 

IDEE: Arthritisch, Allergie, Blasen

Blaufärbung der Bläschen und die hornige Natur der Schorfe: "Kleine, tiefe, durchsichtige, 
dunkelblaue,  erhabene Blasen von der Größe eines  normalen  Stecknadelkopfes,  in  ovalen 
Gruppen von der Größe eines Schillings. Wassersucht. Intercostalneuralgie.
Ein  vollständiges  Bild  von Herpes.  Herpes  Zoster.   Empfindlichkeit  gegen Luft  und 
gegen kalte  Luft. Rachen schmerzt  wie wund während des  Einatmens,  weniger  beim 
Schlucken."  Dies sind Symptome, die zu vielen Heilungen von Heuschnupfen (Adha) mit 
Ran-b. geführt haben. (Arsenum, Kal-i, Psorinum,  Sabadilla,  Arundo)  Folgen von Alkohol. 
(Sulfur)
Benommenheit des Kopfes wie betrunken 
Kälte oder Hitze agg. , Essen agg. Fasten bessert.



RANUNCULUS FICARIA
Scharbockskraut

Idee: Intestinal-Leber

Hämorrhoiden. Pfortaderstau.

Das Scharbockskraut ist in allen Teilen giftig, besonders aber im Wurzelstock und in den 
Bulbillen. Hauptwirkstoffe sind Protoanemonin und andere unbekannte Stoffe 
Vergiftungserscheinungen sind: Übelkeit, Erbrechen und Durchfall Daher sollte man sie nicht 
essen, aber auch nicht abgekocht oder anders verzehren



RANUNCULUS SCLERATUS

Gift Hahnenfuss
Wasserhahnenfuss

  

IDEE: Zungenhaut

Nierenförmige Blätter

Glossitis, abgeschälte Stellen auf der Zunge (Ol) mit Brennen und Roheit. Landkartenzunge. 
Pemphigus. Wenn Aeusserliche Empfindlichkeit vorliegt, besonders der Brust und des 
Brustbeins, dann hat das zu vielen Heilungen inklusive Aneurysma geführt.  Schmerzen re. 
Grosszehe.

Weitere Symptome von Ranunculus scleratus
 Blähungen   
 Blase   
 Brandblase; Bulla   
 Erysipel   
 Herpes zoster   
 Kolpitis   
 Konjunktivitis   
 Laryngitis   
 Pharyngitis   
 Rhinitis   
 SCHLEIMHÄUTE   
 Schmerz, brennend   
 Spinnwebgefühl im Gesicht   
 Ulcus   
 Unterbauchschmerzen, Frau   
 Vaginitis, Scheidenkatarrh   

http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Vaginitis-Scheidenkatarrh.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Unterbauchschmerzen-Frau.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Ulcus.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Spinnwebgefuehl-im-Gesicht.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Schmerz-brennend.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/SCHLEIMHAeUTE.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Rhinitis.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Pharyngitis.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Laryngitis.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Konjunktivitis.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Kolpitis.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Herpes-zoster.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Erysipel.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Brandblase-Bulla.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Blase.html
http://www.repertorium-online.de/krankheiten/Blaehungen.html


RHODODENDRON
Alpenrose

IDEE: Wetterveränderung, Wetterfühligkeit

Narkotikum, Rheumatismus

Stört alle Teile des Körperhaushaltes. Delirium, Fieber, Kopfschmerzen, Neuralgien 
(Ohrenschmerzen, Zahnschmerzen), Rheumatismus und Entzündungen; Symptome werden 
schlechter beim Näherkommen eines Gewitters  oder bei nassem Wetter Empfindlichkeit 
gegen Veränderung der [atmosphärischen] Elektrizität. Angst vor Gewitter und besonders vor 
Donner. 
Gedächtnisverlust: Worte werden beim Schreiben ausgelassen; plötzliches Schwinden der 
Gedanken; vergißt, worüber er gerade spricht, muß eine Weile nachdenken, bevor er sich 
daran erinnern kann. Schwindel und Benommenheit; "das Gehirn ist wie von einem Nebel 
umgeben".

Fall: 55 jähriger Patient mit Psoriasis. Bei Nordwind „ist er nicht ganz bei der Sache“. Schwäche. 
Kräfteverlust.  Rhododendron LM 18 2x5 Glob. wöchentlich.



RHUS AROMATICA
Gewürzsumach

IDEE: Atonie

Diabetes mellitus, Diabetes insipidus, Diarrhoe blutig-dünn. Inkontinenz, Enuresis. 
Uterusblutungen massiv.
Dosierung: Urtinktur, D2, D6



RHUS TOXICODENDRON

Giftsumach

 
 
IDEE: Besserung der Schmerzen durch Wärme und Bewegungn

Ausschlagserkrankungen,  Lähmung,  Rheumatismus  und Amaurose. Rhus tox.  Wird gegen 
Hauterkrankungen: gegen brennende, juckende und geschwollene und rote Erscheinungen. 
Neigung  sich  zu  schälen.  Herpes,  Windelekzem,  Blasen,  und  Ekzem.  Muskel-  und 
Gelenkschmerzen  wie  Osteoarthritis,  Rheumatismus,  Unruhige  Beine  (restless  legs)  , 
Krämpfe, Zerrungen und Verstauchungen.
Rheumatisches Fieber, Erkältung und andere Virusinfektionen, hohes Fieber mit Verwirrung 
und Delir. Geschwollene Augen mit schmerzhaft stechenden Tränen. Abends verstopfte Nase. 
Trockene, gefurchte, bräunliche, mit roten Stippchen versehene Zunge.  Bitterer Geschmack, 
Reizhusten, welcher sich beim Sprechen oder Singen bessert. Steifheit im unteren Rücken. 
Taubheitsgefühle  an  Armen  und Beinen.  Uebelkeit  und Erbrechen.  Stechende  Schmerzen 
verschlechtert durch Feuchtigeit und Kälte.

Stark  verlängerte  und  zu  frühe  Menstruation.  Brennende  Schmerzen  in  der  Vagina. 
Bauchschmerzen durch Hinlegen gebessert.  Menschen,  welche  dieses  Mittel  benötigen, 
können unruhig,  depressiv  und suizidal  sein.  Weinen  ohne Grund.  Sie  können sich  nicht 
erfreuen und fürchten, durch Medikamente vergiftet zu werden. Sie sind extrem empfindlich 
gegenüber Kälte und Feuchtigkeit.

In Verbindung mit Arnica und Ruta ist Rhus tox ein wertvolles Heilmittel bei Traumen wie Zerrungen  
und Verstauchungen.



RHUS VENENATA

Giftsumach

IDEE: Hautkrankheiten 

Generalisiertes Ekzem, Frostbeulen (Urtinktur) hilft sofort, Antidot gegen Arsen, 
Knochensymptome (wo Knochen direkt der Haut anliegt), Mund und Zunge wie verbrüht.



ROBINIA PSEUDOCACIA

Robinie

IDEE: Magensäure (Magnesium carbonicum) , Neuralgie



ROSA CANINA

Hundsrose, Heckenrose, Hagebutte

IDEE: Diphtherie

Rosa  canina,  die  Hundsrose,  Ähnlichkeiten  zu  Lac  caninum  (Mittel  bei  Diphtherie). 
Neurodermitis.  
Fallstudie: Patient  mit  Asthma cardiale,  Linksschenkelblock und linksseitiger  chronischer 
Otitis mit Diptherie in der Anamnese. Rosa canina D30 verbessert die Herzfunktion.  



RUMEX CRISPUS

Krauser Ampfer

 

IDEE: Kitzelhusten

Starke  Wirkung  auf  die  Schleimhäute  von  Kehlkopf,  Luftröhre  und  Bronchien . 
Stumpfblättrige Ampfer, den wir auf unseren Feldern und Straßenrändern antreffen, Rumex 
obtusifolius,  ist  das  beste  Antidot  gegen  Brennesselstiche  ;  innerlich  und  äußerlich  zur 
Heilung von Krätze.
Empfindlichkeit  gegen  kalte  Luft. Der  Husten  und  die  Hautsymptome  sind  agg.  durch 
Entblößen  oder  Einwirkung  von  Luft.  "Husten  durch  unablässiges  Kitzeln  in  der 
Magengrube , wobei das Kitzeln zur Bifurkation der Bronchien hinabläuft;  Berührung des 
Halses bringt den Husten hervor; wird der ganze Körper und der Kopf mit den Bettdecken 
eingehüllt,  gibt  es  keinen  Husten."  bestes  Mittel  für  das  schmerzlose  aber  lästige 
Darmkollern .
D3-D6



RUTA GRAVEOLENS

Weinraute 

    

         

                                                                                                    Lokale Reizung von  Ruta montana 

Die  Weinraute  (Ruta  graveolens)  ist  eine  Pflanzenart  aus  der  Gattung  der  Rauten.  Rue  (Ruta)  gilt  als  
Nationalpflanze von Littauen 

IDEE: Zerrungen Sehnen, Verstauchungen Knochen, Knochenprellung

Myositis: Gefühl von großer Mattigkeit, Schwäche und Verzweiflung. Oberschenkel 
schmerzen. Die Beine sinken beim Aufstehen vom Stuhl zusammen, Oberschenkel und 
Hüften sind derart schwach(Phos., Con.).Alle Körperteile sind schmerzhaft, wie zerschlagen. 
Beschwerden durch Überanstrengung, insbesondere der Beugesehnen. Kopfschmerz nach 
Augenanstrengung.
Augen: rote, heiße Augen, schmerzhaft durch Nähen oder Lesen von Kleingedrucktem.Nat-
m., Arg-n. Akkommodationsstörungen. 
Rektum: Karzinom, des unteren Darmabschnittes (Phytolacca).
Ganglien.(Benz-ac) – Analprolaps. Vergl. Jab., Phyt., Rhus-t., Sil., Arn.
Vergl. bei Reizzustand des Rektums: Rat., Card-m.
 
Knochenprellung. Knochenhaut und Knorpel. Gezerrte Beugesehnen. Ablagerungen in der 
Knochenhaut, Sehnen und Gelenken insbesondere dem Handgelenk. Verstauchungen nach 
Arnica.  (Zerschlagenheitsschmerz Muskeln und Haut = Arnica; Verrenkung = Rhus tox). 
Lahmheit nach Verstauchungen. Wundgefühl nach Prellungen. Empfindlich auf Druck.
Periost wie wund. Alle Körperteile, auf denen er liegt, schmerzen selbst im Bett wie 
zerschlagen. Kopfschmerz. Zahnschmerzen untere Zähne.
Gelbsucht. Gebärmutter. Gefühl, ausgelaugt zu sein. Schwäche und Hoffnungslosigkeit. 



Schlechter:  Hinlegen, Kälte, feuchtes Wetter. Beim Treppen hinuntergehen. Vergleiche:  Ratanhia, Carduus. 
Rektalreizung; Jaborandi, Phytolacca, Rhus tox, Silicea, Arnica

Komplementärmittel: Calc-p.



SABADILLA

Läusesamen

IDEE: Anfallsartige Symptome. 

Schleimhäute der Nase und Tränendrüsen. Kongestion Nasennebenöhlen

Allergiemittel  der  Colchicum Gruppe (vergl. Histaminum) . Heftiges Mittel.  (Colchicum, 
Nux vom, Arundo, Poll)

Frostiges Mittel. Kälteempfindlich. Anfallsartiges Zittern. „Kalte Fieber“ bei Pleuritis und 
Lungenaffektionen in der Anamnese. Halsentzündungen fangen auf der linken Seite an. 
Schnupfen und Symptome wie Heuschnupfen . Anders als Lachesis mag es heisse Getränke.
Drücken auf die  Augen,  Tränen im Freien  und beim Sehen ins  Helle,  Sehschwäche. 
Phleum pratense -  Wiesenlieschgras:  Bei  Heuschnupfen die  12.  Potenz,  ist  bei  vielen 
Fällen spezifisch und wirkt desensibilisierend. 



SABAL SERRULATA

Sägepalme

IDEE: Urogenital Tract

Verbessert  den  Olein  Stoffwechsel. Olein’s  Heilkraft  wird  eingesetzt  gegen 
Herzerkrankungen,  Krebs  und  andere.  Palm  Oel  ist  ein  natürliches  Oel,  welches  das 
Cholesterin senkt, Krebsrisiko mindert und Herzerkrankungen vorbeugt.

Besitzt Heilkraft für die urogenitalen Organe. Allgemeine und sexuelle Schwäche. Katarrh der 
Schleimhäute  (Larynx,  Pharynx,  Asthma)   Tumoren des  Uterus  und der  Prostata.  Fördert 
Gewebsernährung  und  Gewebeaufbau  (weibliche  Brust).  Kopf,  Magen  und 
Eierstockssymptome sind deutlich vorhanden. Vergrösserung der Prostata.Epididymitis und 
Probleme  beim  Wasserlassen.  Wirkt  auf  den  membranösen  Prostata  Teil  der 
Harnröhre. Iritis  mit  Prostataproblemen.  Wertvoll  gegen unentwickelte  weibliche  Brüste. 
Furcht, schlafen zu gehen. Müdigkeit, Apathie und Indifferenz. Mitleid macht den Patienten 
wütend (Nat.m.)

Gegeben wird die Tinktur, D1-D4, und C200 bei Krebs (plussing Methode).



SABINA

Juniperus Sabina
 

   

IDEE: Toxisch fuer Duenndarm und Genitalien

Sabin.  ist ein  breitwirkendes Reizmittel;  es führt zu Entzündung des  oberen Endes des 
Duodenums und  ruft  entzündete  Flecken  an  anderen  Teilen  der  Eingeweide  hervor, 
besonders dem oberen Teil davon, dem Omentum und dem Peritoneum .  Die Wirkung von 
Sabin. auf die Genitalien beider Geschlechter ist ausgeprägt. Es ruft Feigwarzen mit Jucken 
und Brennen der äußeren Genitalien hervor, bei Männern Phimose, Schwellung des Rückens 
des Penis, Gonorrhoe; bei Frauen Uterusblutungen und bei Schwangeren Abort.



SACCHARUM ALBUM

Weisser Zucker

IDEE: Steifheit, Rigididät, Muskelschwäche

Scorbutische Rachitis; Gicht; Rheumatismus; Diabetes; Uebersäuerung des Magens; 
Analjucken. Hornhauttrübung. 
Schwäche der Unterschenkel wie gelähmt. Führt zum Schwanken. Herzschwäche. 
Herzmuskeldegeneration (Ars. jod). Verlangen nach Zucker.



SALIX NIGRA

Schwarzweide
Black willow

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/fe/Salix_nigra_Morton_180-88-
3.jpg/300px-Salix_nigra_Morton_180-88-3.jpg" \* MERGEFORMATINET 

IDEE: Schwäche, Kontrolle Sexualität

Wundheitsschmerz der Muskeln; ein müder, schläfriger Zustand; durchfälliger Stuhl, wundes 
Zahnfleisch und Fieber. 
Erkrankungen des Urogenitalapparates . Verliert Kontrolle über sexuelles Verlangen.



SALVIA SCLAREA

Muskat-Salbei, Römischer Salbei, Scharlach Salbei

IDEE:  Scharlachfolgen. Kopfschmerzen-Gehirn

Fall: 70 jährige Frau mit schwerer Angstneurose, welche mittels schizophrenen Reaktionen (scheinbare 
„Orientierungslosigkeiten“ und „Demenzen“) kompensiert wird. Furcht, alleingelassen zu werden. Große 
Nierezyste links. Zustand nach Tonsillektomie in der Jugend mit schwerster Nachblutung und Herzkomplikation. 
Später massivste Regelblutungen, welche zur Uterusexstirpation zwangen. Digitale Akupunktur (QUINT) 
Streptokokkus viridans.
Salvia Sclarea D12 1x5 Globuli für 4 Wochen 



SAMBUCUS  NIGRA
Schwarze Fliederbeere

IDEE: Atemwege, Schnupfen

Das Kind wacht gegen Mitternacht auf mit Stickhusten und wird blau. Chronischer Schnupfen 
bei Kindern. Oedeme.



SANICULA AQUA

Eine Mineralwasserquelle aus Ottawa, Illinois, USA.

IDEE: berührungsempfindlich

Wundschmerz Leber, Pferde: geschollenes Zahnfleisch(Frosch), Geruch nach Fischlake, 
faltiger Hals, Kachexie,
Obstipation



SAROTHAMNUS SCOPARIUS
Besenginster 

Wirkung: Antiarrhythmisch, negativ inotrop. 
Indikationen; Vorhof-Kammerflimmern, Herzrhythmusstörungen, Hypotonie, Tachycardie.



SARSAPARILLA

Stechwinde

 INCLUDEPICTURE 
"https://s.yimg.com/fz/api/res/1.2/zCrHYqWGWJkWBwkevQKklw--/YXBwaWQ9c3JjaGRk
O2g9NDUwO3E9OTU7dz02MDA-/http:/1.bp.blogspot.com/_5YH9MpGHcuQ/TJ8WhswFa
qI/AAAAAAAAIPI/l7ii6XNFdUw/s1600/zarzaparrilla.jpg"  \*  MERGEFORMATINET 

  
 
IDEE: Marasmus. Schwäche. Nierenmittel

Eingezogene Brustwarzen. Hautrisse Finger und Füsse.

Modalität: Verschlechterung durch innere Hitze (Sec) und äusseres Frostgefühl

Schwäche: 
Psycho-physische Erschöpfung. Keine Ausdauer. Begriffsstutzig, Imbezillität. Schwäche und 
Lähmungsgefühl im ganzen Körper. Venöse Stauung. Eindrückbare Unterschenkelödeme. 

Abmagerung: 
Hals. Haut schlaff in Falten.

Haut: 
Greift die Haut stark an. Stark  juckende  Haut. Kratzen verursacht jucken an andere Stelle. 
Wanderndes Jucken beim Kratzen. Feuchter Ausschlag in der Leiste rechts und am Skrotum – 
Knoten,  Drüsen  verhärtet,  rheumatische  Leiden.  Ekzeme,  juckender,  schuppender 
Hautausschlag an der Stirn. Krusten im Gesicht. Blaue, schwarze und kupferartige Flecken 
der  Haut.  Verdickte  Haut  Handrücken.  Psoriasis. Gichtknoten.  Herpes-artiger  Ausschlag 
überall. Lepra. Warzen.



Quecksilberschaden:
wichtiges Blasen-Nierenmittel. Blasenentzündungen. Blasensteine. Schmerzen am Ende des 
Urinierens. Kann besser im Stehen urinieren. 

Bei Syphilis durch unmässige Gaben Quecksilber  (schon vor 300 Jahren) von den Aerzten gegen die davon 
entstandenen grossen Zerrüttungen der Gesundheit gegeben.

Sarsaparilla  hilft  bei  Abmagerung  vor  allem  am  Hals,  Ekzemen,  Oedemen,  Schwäche, 
rheumatischen Beschwerden, Borreliose,  sowie bei Blasen- und Nierenleiden. Ekzeme am 
behaarten Kopf nässend (Ol). Pollenallergie, Psoriasis, Arthritis,  Lepra (Hyd). Warzen. 

Kompatibel: All-c., hep., phos., rhus-t., sep., sulph.



SCILLA

Meerzwiebel

 

IDEE: Wasser

Ödeme cardial

Wird mit  gutem Erfolge  bei  wassersüchtigen Stauungen und Ödemen (renalem und 
kardialem  Hydrops,  Ödemen  mit  erhöhtem  Blutdruck,  Aszites,  Anasarka,  Pleuritis 
exsudativa) gegeben. Besonders gelobt wird sie zur Steigerung der Diurese bei Herzleiden 
wie  Insufficientia  cordis  mit  Stauungsödem,  Herzmuskelschwäche,  Dilatation  des  rechten 
Ventrikels,  bei  Herzklappenfehlern  und  zur  postoperativen  Herzbehandlung.  Meistens  in 
Verbindung  oder  im  Wechsel  mit  Digitalis  (auch  Adonis  und  Convallaria  werden  als 
Wechselmittel genannt) verordnet, doch erwies sie sich selbst in digitalisrefraktären Fällen als 
zuverlässig.  Diuretikum   bei  Blasen-und  Nierenleiden  (Cystitis,  Nephritis,  Incontinentia 
urinae) . Bei Aszites wird auch Scilla D 3 als Injektion gegeben.

Auf  die  Atmungsorgane  wirkt  Scilla  expektorierend und  wird  recht  häufig  gegen 
chronische  Bronchitis  angewandt.  Als  Hauptindikation  auf  diesem  Gebiet  wird  in  der 
Homöopathie  Husten  mit  Niessen,  Tränenfluss  und  unfreiwilligem  Urinabgang 
bezeichnet.

Meerzwiebel  ist  gutes  Mittel  gegen  Milztumoren und  wird  noch  bei  Diabetes  insipidus, 
Übelkeit mit Brechreiz, Morgenschwindel erwähnt.
Homöopathische Zubereitungen bis D 3 einschließlich.

Phytotherapie
Rp.: 
Bulb. Scillae pulv. . . . 3 
Fol. Digit. titr. pulv. . . . 1 
Mass. Pil. qu. s. 
ut f. Pil. Nr. XXX 
M.d.s.: Dreimal täglich 2 bis 3 Pillen. 



SCIRRHINUM

IDEE: Krebsnosode aus Scirrhus-Ca

Scirrhinum ist eine Krebsnosode aus hartem Brustkrebs. Anwendung bei Krebs, Brustkrebs, 
vergrößerten Drüsen, Morbus Hodgkin, Blutungen (Haemorrhagien),  varikösen Venen und 
Würmern.. 

Krebsdiathese:  “  Es  gibt  keinen  Krebsfall  bei  dem  nicht  früher  oder  später 
Carcinosinum erforderlich ist,“ R.M. Cooper 

Scirrhinum wird normalerweise in der C200 mit der Plussing Methode gegeben. 

Plussing Methode

3 Globuli werden in 11 Eßlöffel Quellwasser aufgelöst.
Der Patient nimmt alle 15 Minuten einen Eßlöffel ein.
Insgesamt 10 Mal.
Zwischen jeder Gabe wird das Wasser leicht gerührt mit einem Plastiklöffel.

Der letzte Eßlöffel wird für die Zubereitung am nächsten Tag aufgehoben.
Am nächsten Tag werden 10 Eßlöffel Quellwasser hinzu gegeben.
Es wird keine neue Arznei hinzu gegeben!
Es wird erneut alle 15 Minuten ein Eßlöffel eingenommen.
Und wieder bleibt ein Eßlöffel übrig für den nächsten Tag.

Dieses Vorgehen wird sieben Tage befolgt.
Danach ändert sich das u.U. das Mittel bzw. es erfolgen neue Anweisungen des Arztes. 
Das neue Mittel  wird erneut  mit  o.g.  Methode aufbereitet.,  in  gleicher  Weise für 7  Tage 
eingenommen. Danach wird wieder 7 Tage lang die Carzinom Nosode eingenommen usw.

Zur Geschichte:  Burnett ist der Vater dieser Nosode. Die Arzneiprüfung führte er an sich 
selbst  durch  und  verursachte  ein  enormes  Sinkgefühl  im  Nabelbereich.  Dieses  Symptom 
betrachtete  er  als  das  Schlüsselsymptom.  In  den  Händen von Burnett  hat  Scirrhinum die 
Heilung zahlreicher Fälle von Brustkrebs unterstützt.

Mit  Scirrhinum  heilte  Burnett  einen  Mann  mit  harten  Drüsen  an  der  linken  Halsseite 
(M.Hodgkin) nachdem andere Drüsen bereits operativ durch einen Chirurgen entfernt worden 
waren.  Ebenfalls  heilte  Burnett  damit  Häemorrhagien  und  varicöse  Venen  mit  purpur-
farbenen Punkten an Beinen und Füßen.

Kommentar: Ein Patient erklärte nach Einnahme von Scirrhinum, daß er eine große Menge 
Fadenwürmer ausgeschieden hat. Daraufhin wurden zahlreiche dieser Fälle mit Scirrhinum 
geheilt  bzw.  gebessert.   In hartnäckigen Fällen,  bei  denen Cina und Teucrium nur  wenig 
halfen, hat Scirrhinum einen Erfolg erringen können.
Ein Versuch bei Morgellons sollte erwogen werden.



  

Morgellon-Filamente wachsen aus der Haut (unten)

Modalitäten:  Verschlechterung des  Befindens  von 17.00 bis  18.00 Uhr und unregelmäßig 
während der Nacht.



SECALE CORNUTUM

Mutterkorn Pilz 

IDEE: Spasmus der Gefässe mit Zuckungen der Extremitäten

Pilzvergiftung, hervorgerufen durch das später sogenannte Mutterkorn, (es wurde so genannt, weil es 
auch zur Abtreibung eingesetzt werden konnte und wurde). Dieser Pilz nistet sich in den Roggenähren ein 
und ist besonders kurz vor der Ernte äußerst giftig und kleine Mengen können für den Menschen schon 
tödlich sein. Ungefähr nach 3 Monaten hat die hochgiftige Wirkung stark nachgelassen. Die massenhafte 
Erkrankung trat besonders nach Hungerperioden auf, wenn frisch geernteter Roggen sofort verzehrt 
wurde

Zungenlähmung, Stottern, Blasenlähmung. Als ob etwas unter der Haut kriecht.Wärme 
verschlechtert auch die Augen. Extremitäten Hände und Füsse kalt. Zuckungen/Krämpfe

Massive Gefässverengung der Blutgefässe. 
Durchblutungsstörung von Herzmuskel, Nieren und Gliedmassen. Gliedmaßen sind kalt und 
blass, die Pulse sind meist kaum nachweisbar. Zudem bestehen Hautkribbeln (Parästhesie). 
Taubheit. Grünliche kleine Geschwüre. Spastik. Kälte bessert.

Die Medikamenten-Anamnese fuehrt oft zur Verordnung von Sec. bzw.Ergotaminum.



SCROPHULARIA NODOSA

Braunwurz, Knotenwurz, Feigwarzenkraut 

IDEE: Drüsen, Lymphknoten

Wo immer vergrößerte Drüsen auftreten. Hodgkin. Struma nodosa. Wertvolles Mittel für 
Hauterkrankungen. Spezifisch für die weibliche Brust. Löst Brusttumoren auf. Ekzem des 
Ohres.  Pruritus vaginae. Lupoide Geschwüre. Scrofulöse Schwellungen ( Cistus.) 
Schmerzhafte Hämorrhoiden. Hoden höckrig. Epitheliom. Brustknoten ( Scirrhinum.) 
Schmerzen in allen  Beugemuskeln.



SELENIUM

Idee: Schwäche bei Hitze

Wirkt auf Urogenitalorgane. Penis erschlafft beim Koitus. Je heißer der Körper wird, desto 
schwächer  wird  er.  Massiver  Achselschweiß.  Bei  Lebererkrankungen.  Beschwerden  nach 
Samenabgängen.  Laryngitis  (tuberculosa)  mit  viel  Räuspern.  Viel  gallertartiger  Schleim 
(Stannum). Jucken der Handflächen.



SENECIO AUREUS
 
Goldenes Greiskraut (Asteraceae)

IDEE: Unterdrückte Menses, Blutungen

Alle möglichen Symptome, welche nach unterdrückten Menses aufgetreten sind.



SENEGA

Klapperschlangenwurzel

IDEE: Brustkorb und Blase (Brennender Wundschmerz)

Antidot gegen Schlangenbisse. Wirkt  auf Brustkorb,  Augen und Blase.  Dyspnoe,  Husten 
und Hämoptyse. Teste gab es erfolgreich in Fällen von Pneumonie, Pleuritis und Hydrothorax 
(Mercurius sulfuricus). "Husten mit starker Ansammlung von Schleim. Anfälle von Unruhe 
in den Gefäßen in der Brust. Gefäßleiden A. Carotis.  Anfälle von Herzklopfen, während 
dessen  der  Herzrhythmus  zu  einem  fast  nicht  wahrnehmbaren  Tremor  wurde,  und  das 
manchmal  die  ganze  Nacht  oder  noch  länger  anhielt;  in  Folge  bestimmter 
Gemütsbewegungen. Amblyopie.
Starkes Brennen in der Brust , entweder vor oder nach dem Husten; reichliche Absonderung 
von Schleim.  Trockenheit  innerer  Organe,  die  normalerweise  feucht  sind;  trockene  Haut. 
Allgemein Erkrankungen der Luftröhre; besonders der linken Seite der Brust;



SENNA

Sennesblätter

 

IDEE: weiche, dünne Stühle

Großer Nutzen bei Koliken von Kleinkindern, wenn das Kind voller Blähung zu sein 
scheint. Nach Farrington ist es eines der besten Mittel in der Materia medica für "einfache 
Erschöpfung mit übermäßigem Harnstickstoff". Die Erschöpfung zeigt sich im flauen, leeren 
Gefühl unmittelbar nach Mahlzeiten.
Dosierung: D3-D6



SEPIA

Tintenfisch

        
IDEE: Venöse Stase des Pfortadersystems, Depression, Zittern rechte Hand 

Extrem emotionale, erregbare und ängstliche Personen;

Eigene  Familie: Gleichgültigkeit:  selbst  gegenüber  der  eigenen  Familie,  gegenüber  der 
eigenen Beschäftigung; braun gefleckte Haut; 

Pfortadersystem: venöse Kongestion. Völlegefühl, Wundheit und Stiche in der Lebergegend; 
Oft bei chronischem Schnupfen. 

Enuresis  :   "Das Bett ist fast sogleich naß, sobald das Kind einschläft,  immer in der ersten 
Schlafphase." 

Hornartige Warze.: Sep. 3 X heilte

Prolaps: Stase und dadurch Senkung der Eingeweide,  was die  Patientin  dazu zwingt,  die 
Beine  übereinander  zu  legen,  um  Prolaps  zu  verhindern.  Gefühl  von  Abwärtsdrängen, 
besonders  bei  Frauen.  Eines  der  wichtigsten  Uterusmittel.Tuberkulose-Patienten  mit 
chronischem  Leberleiden und  Uterusreflexen.   Mattigkeit  und  Trübsal.  Fällt  leicht  in 
Ohnmacht.  Schwäche,  gelbe  Gesichtsfarbe,  Fröstelt  leicht.  Abortneigung  (Zinc). 
Hitzewallungen  zur  Zeit  der  Menopause  mit  Schwäche  und  Schweißen.  Aufsteigende 
Tendenz der Symptome; Alle Schmerzen ziehen von unten nach oben Ballgefühl in inneren 
Teilen. Wirkt am Besten auf Brünette.  

Kältegefühl selbst im warmen Zimmer. Pochender Kopfschmerz im Kleinhirn.

Besser:   Bewegung,  Druck,  Bettwärme,   heisse  Anwendungen,  durch  Hochziehen  der 
Glieder, kalte Bäder, nach dem Schlaf. Schlechter:Vormittags und abends; linke Seite.

Ergänzungsmittel: Nat mur; Phos. Nux verstärkt die Wirkung. Guai oft nach Sepia.

Feindlich:  Lach; Puls. Vergleiche:  Lil; Mur; Sil; Sul 



SIEGESBECKIA
Common St. Paul'Swort, Hog's Head Hemp

IDEE: Abszess, Decubitus, Sepsis, Ulcus varicosum 

Depression des Nervensystems. Scrophulosis, Syphilis, Gicht



SILICEA TERRA

Kieselerde

IDEE:  Hartnäckiger  Mangel  an  Lebenswärme. Selbst  körperliche  Betätigungen 
erwärmen nicht im geringsten.

Silizium bildet eines der wichtigsten Mittel der Chronischen Krankheiten. Ein großer 
Anteil der Erdkruste besteht aus Silizium. Seesand (Silica marina) besteht hauptsächlich 
daraus.  
Die Festigkeit von Stroh beruht auf Silizium. Equisetum [der Schachtelhalm] besteht in 
der  frischen  Pflanze  gar  zu  18  %  aus  Silizium.  Silizium  liefert  den  "Kies"  der 
Erdkruste, dem Kies und Sandstein, und übertragen "Grundlage", "Kern", "Biß", die 
Grundlage des pflanzlichen Lebens und in großem Maße auch des tierischen Lebens. 

"Mangel an Mumm, an Biß, sowohl geistig wie körperlich" ist eine Leitanzeige für Silicea 
terra . Wenn die Rückresorption eines seroalbuminösen Exsudates in einem serösen Beutel 
durch Calc-p. nicht erreicht werden kann, kann man Sil. benutzen; denn die Verzögerung der 
Absorption  kann  durch  ein  Mangel  an  Sil.  in  den  subserösen  Bindegeweben  verursacht 
worden sein. - Sil. wird auch chronische arthritisch-rheumatische Erkrankungen heilen, da es 
eine lösliche Verbindung (Natriumsilikat) mit dem Natrium des Natriumurates eingeht; diese 
Verbindung wird dann absorbiert  und durch die Lymphgefäße entfernt.  Aus dem gleichen 
Grund kann es auch bei Nierengrieß benutzt werden.

Kopfschmerzen segr charakeristisch: sie sind chronisch und haben manchmal ihren Ursprung 
in einer schweren Krankheit in der Jugend. amel. durch Druck und warmes Einhüllen des 
Kopfes; amel. durch reichliche Miktion. Krebs; hat Szirrhus der Mamma geheilt. "Brustwarze 
ist wie ein Trichter eingezogen" (Sarsaparilla). Schmerzen wandern von unten nach oben. 



SOLIDAGO VIRGAUREA

Goldrute

IDEE: Nieren

Nieren sind druckempfindlich. Schmerz in der Nierengegend mit Dysurie.  

Wiederholte Erkältungen von Tuberkulose-Patienten (D2). Schwächegefühl, Frösteln 
wechselt mit Hitze. 

Gliederschmerzen und Brustbeklemmung.
 



SPARTIUM SCOPARIUM

Besenginster

Spartein Sulfat stärkt die Herzkraft, verlangsamt die Frequenz und senkt den Blutdruck. Es 
verstärkt  die  guten  Wirkungen  von  Digitalis  und  Veratrum  ohne  deren  negative 
Nebenwirkungen.(Hinsdale.)  Spartein  Sulfat  (das  Alkaloid  des  Besenginsters)  soll  den 
systolischen und diastolischen Blutdruck des Patienten senken.
Tabak  Herz.  Angina  pectoris.   Herzrhythmusstörungen,  Rhythmusstörungen  durch 
Blähungen, unruhige, nervosa, hysterische Patienten. Myocard Degeneration.



SPIERBLUME 

Filipendula ulmaria

IDEE: Antirheumatikum

Indikation Gicht, Rheuma   Steinbeschwerden Wirkung antirheumatisch,   adstringierend,   
harntreibend.

Fall: 50 jährige Patientin mit Colitis ulzerosa, Erythema nodosum im Tibisbereich bds.und 
postprandialen Magenschmerzen. Dos: Spierblume D4 2x5 Globuli (QUINT System). 



SPIGELIA ANTHELMICA
Wurmgras

 INCLUDEPICTURE  
"http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/4e/Spigelia_anthelmia.jpg" \* 

MERGEFORMATINET 

IDEE: Peripheres Nervensystem

Neuralgie par excellence. Linke Seite bevorzugt. Betrifft das Herz. Akute rheumatische  
Episoden des Herzens. Involviert das Auge, rheumatische Scleritis, Chorioiditis, Retina und 
den Nervus opticus. Schmerzen steigen an und nehmen ab mit dem Verlauf der Sonne. 
Wurmmittel.

Linksseitiger Kopfschmerz: Spigelia D4 



SPIREA ULMARIA

Madesüß

IDEE: Schleimhäute, Harnwege

Madesüß, auch Wiesenkönigin (Wiesengeißblatt)zur Herzinfarktprävention. Spiraea ulmaria 
weist in ihrem Kraut einen hohen Anteil an Salicylaldehyd und freier Salicylsäure auf. 

Bienenstöcke wurden mit dem Kraut ausgerieben, um das Bienenvolk zusammenzuhalten. In Rußland 
wurde die Wurzel der Wiesenkönigin innerlich und äußerlich als Mittel gegen den Biß "toller Hunde" 
eingesetzt. Harnausscheidung (Diurese) bei Blasen- und Nierenleiden.

In der Heilkunde werden in erster Linie die getrockneten Blüten und die während der 
Blütezeit geernteten sonstigen oberirdischen Teile der Pflanze verwendet.

Fall: 80 jähriger Mann mit Zustand nach Bypass und  PSA Anstieg  bei bereits operiertem 
Prostata Ca. Suprapubischer Katheter. Spirea ulm. D12 1x5 Globuli für 14 Tage.



SPONGIA

Röstschwamm
 

IDEE:  Schilddrüse, Herz, Trockene Schleimhäute, Krupp

Spongia ist ein Mittel für Kropf und Basedow. Ein Herzmittel wenn trockener Husten 
dabei  ist.  (Ein  Schwamm saugt  auf  –  deshalb  trockene  Schleimhäute)  Krupp  nach 
Mitternacht   D3.  Krupp  vor  Mitternacht  (Aconit)  (Ars.alb)  Krupp  in  den  frühen 
Morgenstunden Hepar sulf  .  

Rheumatische Gelenkschwellungen.  

Schilddrüse; Kropf (Q1). Kehlkopf, Halsentzündungen, Krupp. Wenn Aconit versagt (Herz, 
Krupp) wirkt Spongia D4. Jodhaltig. Ähnlichkeit zur Tuberkulose. 

Krampfartiger,  trockener  Husten  als  ob  man  ein  Kiefernholz  durchsägt.  Wärme 
verschlechtert. 

Herzerkrankungen:  häufig Kombination von Herzklopfen,  Angstzuständen und Atemnot. 
Reflektorischer,  vom  Herzen  ausgehender  Husten.  Bestes  Mittel  bei 
Herzklappenerkrankungen (Nash). Endocarditis. Wunder Brustkorb. Vergrößerung rechtes 
Herz. Wacht  nachts mit  Erstickungsanfällen auf.  Andere Mittel  bei Klappenerkrankungen: 
Adonis vernalis, Lachesis, Naja. Asthma. Dann meist besser wirksam als Lachesis. 

Hoden und Nebenhoden (Schwellung, Schmerzen und Entzündung) Schmerzen Samenstrang. 
Unterleibskrampf.

Essen bessert (Anac). Horizontales Liegen bessert.  Kalte Getränke verschlimmern, warme 
Getränke oder warme Speisen verbessern.  Süsses verschlechtert.  Bewegung verschlechtert. 
Patient riecht nach Milch.

Folgt gut auf Aconit. Beziehungen: Acon.; Hep.; Brom.; Lach.; Merc. ; Iod ( Kropf)



STANNUM METALLICUM

Zinn

IDEE: Schwaeche

Schwindsucht, Haematemesis, Kraempfe, Neuralgien, Schmerz kommt und geht langsam 
steigernd 



STAPHISAGRIA

Scharfer Rittersporn

 

IDEE:  Unterdrückung, wirft mit Gegenständen, Knoten

Die Heimat von Staphisagria liegt in Italien, Griechenland und Asien. Heute findet man die 
Pflanze im gesamten Mittelmeergebiet  sowie auch auf den Kanarischen Inseln.

Dreikantige,  scharfschmeckenden Samen.   Unter den Römern wurde Rittersporn meist  als 
Pedicularia  (pediculus  -  Laus)  bezeichnet,  um  auf  die  allgemein  übliche  Benutzung  zur 
Vertreibung  von  Läusen  hinzuweisen.  Stark  schleimführend.  Nierensteine,  Harngriess, 
Parasiten und bei Augengeschwüren.

Die  Stephanskörner  enthalten  die  aconitähnlichen  Diterpenalkaloide,  wie  unter  anderem 
Delphinin,  Methylaconitin,  Delphisin,  Delphinoidin,  Delcosin,  Delsonin,  Lycoctonin  und 
Staphisagrin.  Bei lokalen Kontakt reagiert  der Körper mit  Reizung und Entzündung der 
Haut. Die alten Heilkundigen entwickelten aus den scharfen Körnern eine über lange Zeit 
vertriebene  Salbe  gegen  Läuse und  Ungeziefer;  auch  zur  Behandlung  von  Stich-  und 
Bißverletzungen. Hierzu ein Auszug aus Hahnemanns Reine Arzneimittellehre Band V: «Das 
Kopf-Ungeziefer  vertilgend  …. Das  Vergiftungsbild  bei  innerer  Einnahme  äußert  sich  in 
beginnender Entzündung im  Rachenraum, vermehrtem Speichelfluß, Schluckbeschwerden, 
Juckreiz der Haut, Harndrang, Durchfall,  allgemeiner Muskelschwäche, Muskellähmungen, 
Magenschmerzen  und führt  im schlimmsten  Fall  zu Atemnot,  Kollaps  und Herzstillstand. 
Gerstenkorn, Hagelkorn, arthritische Fingerknoten.

Bei  chirurgischen  Verletzungen  der  Harnröhre und  auch  bei  anderen  scharfen 
Verletzungen.  Die  Zähne  sind  angegriffen  und  verfallen  zu  schnell  und  zu  früh.  Sie 
zerkrümeln, verfaulen und  werden schwarz. Staphisagria heilt Zahnschmerzen, wenn diese 
schlimmer  sind  durch  die  geringste  Berührung,  sogar  der  Zunge,  durch  Berührung  von 
Speisen  und  Getränken,  aber  nicht  durch  Beißen  oder  Kauen.  Die  Schmerzen  sind  auch 
schlimmer  durch  Einziehen  kalter  Luft  in  den  Mund  und  durch  kalte  Getränke.  Die 
Verschlimmerung von Schmerzen durch Berührung

Der Staphisagria-Patient ist auch launisch und sehr leicht beleidigt. Starke Wirkung auf die 
Harn- und Sexualfunktion. Zittert vor Wut.
Versuchsweise bei Morgellons

Fall: 58 jährige Patientin mit Psoriasis, Cholezystektomie, diffuse rheumatoide Beschwerden, Duodenitis,  
Nahrungsmittelallergie Milch, Nephropathie. Thema „Unterdrückung“ wurde bestätigt. Staphisagria D12 
1xtägl bis zur Reaktion. Dann sporadisch (QUINT System).   



STEFFENSIA ELONGATA (Piper elongatum)
Cayenne Pfeffer

IDEE: Blasenleiden, Blasenentzündungen



STILLINGIA SILVATICA
Queen’s root

IDEE: Syphilitisch.
Laryngitis. Urogenitalorgane. Physische Zerrüttung. Knoten. 

Eine Euphorbienart aus Virginia bis Florida. Von Indianern als Heilpflanze u.a. gegen 
Syphilis benutzt.

Rheumatismus (Phyt, Kal i), Periost, Hüfte, 
Hauterkrankungen u.a. Psoriasis, Trockenheit, Husten, Scrophulose der Halsdrüsen. 



STRONTIUM CARBONICUM

IDEE: Verstauchungen

Folgen von Blutungen (Operationen etc).

Stront-c.  steht  mit  Verstauchungen  und  Knochenleiden  in  Verbindung.  Bei  chronischen 
Verstauchungen  des  Sprunggelenkes  angezeigt,  wenn  Ödem  vorliegt.  Erkrankungen  des 
Femur. Rheumatismus. 
Bangigkeit und Ängstlichkeit. Große Vergeßlichkeit. Besser durch Wärme und Einhüllen und 
schlechter durch Kälte. 



STROPHANTUS HISPIDIUS

Eine Weinranke klettert bis zu 10 Meter an Bäumen hoch.

IDEE: Herzschwäche

Strophanthus ist ein Muskelgift. Wird als Pfeilgift verwendet. Es stärkt die Kontraktilität der 
gestreiften Muskulatur. Greift das Herz an. Kann erfolgreich zur Tonisierung des Herzens 
benutzt werden. Eliminiert Wasseransammlungen. Herz fühlt sich vergrößert an. Bei 
Mitratklappengeräuschen. Kumuliert nicht. Beachtliches Diuretikum. Gut im Alter. Bei 
Pneumonie und Schwäche durch Blutungen nach Operationen oder akuten Erkrankungen. 
Nach langem Genuss von Stimulantien. Herzirritation von Rauchern. Arteriosklerose; Starre 
Arterien im Alter. Heilt brüchige Gewebe, vor allem Herz und Herzklappen. Gut bei Fettherz 
zur Rekompensierung. Urtikaria. Anaemie mit Herzklpfen und Kurzatmigkeit. 
Exophthalmus und Kropf. Korpulente Personen u.a..

Beziehungen:
Phos-ac ( schwaches Herz mit irregulärem Puls, Herzflattern) Herzklopfen während des 
Schlafes, Ohnmachtsanfälle.

Dosierung:
Tinktur und D6 . In akuten Fällen 5-10  Tr. Der Tinktur 3x täglich.

Fall: 66 jährige Frau mit Herzbeschwerden. Finger leicht geschwollen. Ring kann nicht mehr entfernt 
warden. Knöchel geschwollen.  Strophantus D30 5 Globuli täglich bis zur Reaktion. Dann sporadisch im 
Falle von Wasseransammlungen und Herzbeschwerden (QUINT system).
Nach der ertsen Dosis fühlte sich die Patientin innerhalb von 30 Minuten zu 70% besser. Nachts kam 
dann die Reaktion mit massivstem Schweiß. Am darauf folgenden Tag gutes Befinden.  

http://abchomeopathy.com/r.php/Ph-ac


SULFUR

Schwefel

IDEE: Hitze und Brennen 

Völle- und Leeregefühl:

Blutrote Körperöffnungen,  rote Nase, Blutverteilungstörung mit Hitzewallungen (vom 
Herzen her, vom Magen und Rücken her: Phosphorus), Hämorrhoiden, Pfortaderstau, 
Dyspepsie, geblähtes Abdomen, Milchunverträglichkeit (Aeth, Mag carb)

Leeregefühl morgens 11 Uhr mit Heißhunger. Alkoholismus C1000 (Gallavardin).

Man kann eine homöopathische Behandlung grundsätzlich mit einer oder zwei Gaben Sulfur 
C30 beginnen. Damit wird der Körper zur Reaktion gebracht und die eigentlichen Symptome 
werden deutlicher. Das blockierende Element, die Psora, wird gelöst. Bringt Giftstoffe nach 
aussen.

Hauterkrankungen (Psora). Bestes Mittel gegen Krätze. (Lavendelöl äußerlich) Jucken wird 
zum Brennen nach Kratzen. Wenn in der Vorgeschichte des Patienten ein Ekzem (Led)  
vorhanden war, dann spielt Sulfur eine große Rolle (Caustikum)
Haut liegt in schlaff in Falten. Abmagerung und Marasmus.

Sulph. ist ein großes Resorptionsmittel und wird häufig nach akuten Erkrankungen benötigt, 
die nicht völlig ausheilen

Lymphdrüsen vergrössert. Rheumatismus und Ischialgie amel. am Morgen und agg. nachts 
im Bett. 

Parese der unteren Extremitäten Sulfur CM (Skinner)

Malaria: Urtinktur 2 Tropfen alle 4 Stunden. Arbeiter in Schwefelminen erfreuen sich  
völliger Immunität gegenüber Wechselfiebern , obwohl die Minen in Malariagegenden liegen 
(Cooper). 

Fieber, wenn dieses nach Aconit nicht innerhalb von 24 Stunden nachgibt (van den Heuvel).

Erkrankung breitet sich von unten nach oben aus. Verstopfte Nase und Asthma. Kalte Füsse. 
Streckt die Füsse nachts aus dem Bett. Brennen der Füsse.

"agg. durch Hitze"agg. durch Berührung. agg. durch Druck Ruhe agg.. Stehen agg.. agg. 
durch die geringste "Bewegung" ist charakteristisch (Bry). 



SULFURICUM ACIDUM
Schwefelsäure

Zittern und Schwäche; alles muß in Eile getan werden. Hitzewallungen, mit Zittern, gefolgt 
von Schweißen.
Schreibkrampf. Bleivergiftung. Extremes Verlangen nach Stimulantien (Alkohol)
Purpura haemorrhagica. Mundkrebs. Geschwüre.
Alle Fälle von Krätze. 
Folgt Arnica bei Prellungen. Folgt Conium bei Quetschung von Drüsen. Folgt Ruta nach 
Prellungen von Knochen.



SYMPHYTUM

Beinwell

 

IDEE: Orthopädisches Wunder-Heilmittel

Nach Arnica bei Verletzungen. Rückenschmerzen Arnica/Symphytum. 

Knochenbrüche D30 täglich, Knochenkaries, Prellungen, Periostschmerzen, 
Knochenschmerzen nach Verletzungen. Augenverletzungen. Prickelndes Stechen. 
Geschwollene Lymphknoten, Leukämie C200 (Ramakrishnan)*.  D4 oder D30.

*Teildosismethode: C200 4x pro Tag meist nur an einem Tag der Woche oder alle 14 Tage 
oder monatlich 



SYMPLOCARPUS FOETIDUS
Skunk cabbage

IDEE:  Atemwegserkrankungen, Nervenleiden, Rheumatismus, Ödeme

Wurzelstock und Wurzeln des Skunk Cabbage wurden gegen Atemwegserkrankungen benutzt 
inclusive Heufieber, Asthma, Keuchhusten, Bronchialleiden und Verschleimungen. Es hilft 
bei Nervenleiden, Spasmen, Rheumatismus und Ödemen. Einige amerikanischen 
Indianderstämme kochten die Haare der Wurzeln, um externe Blutungen zu stoppen. Ein 
Stamm inhalierte die Dämpfe der zerkleinerten Blätter, um Zahnschmerzen und 
Kopfschmerzen zu lindern. Wurzelbrei bei Wunden und Deodorant. Blätterbrei gegen 
Schwellungen. Sie aßen die Wurzeln, um epileptische Anfälle zu lindern.
Sehr verläßlich bei Tuberkulose, chronischem Katarrh, Fieber, Keuchhusten, Epilepsie, 
Krämpfen und Rippenfellentzündung. Exzellent gegen Dysenterie, Krämpfen, Ödemen, 
Hysterie und in der Schwangerschaft.

Fallstudie: 60 jähriger Mann mit langjähriger Dysenterie (Darmfäule). Durchfälle. 
Neurasthenie und depressiver Verstimmung. 



SYZYGIUM JAMBOLANUM

IDEE: Behandlung des Typ-2 Diabetes.

Indiziert bei erhöhtem Zucker im Blut und Urin

Dos.: Tinktur oder niedere Potenzen



TABACUM

Tabak

IDEE: Kalt und Zusammenschnürung

Kalt  aber  möchte  unbedeckt  bleiben  (Camphora).  Übelkeit,  kalter  Schweiss,  Zittern, 
Schwindel,  Totenblässe,  Erbrechen, mit intermittierendem Puls. Deutliche antiseptische 
Qualitäten.  Antidot  gegen  Cholera  Vibrionen.  Palliativum  gegen  Bienen  und 
Insektenstiche (Ip)  Kollaps. Seekrankheit,  Cholera infantum;  Durchfall. Tenesmus Blase, 
Rektum,  Brust.  Harnträufeln.  Macht  Bluthochdruck  und  Arteriosklerose  der 
Herzkranzgefäße.  Sollte  als  das  beste  homöopathische  Mittel  gegen  Angina  pectoris, 
Herzkranzgefäßentzündung und Bluthochdruck gelten (Cartier). Drahtartiger Puls.

Zusammenschnürung: Inkarzerierte Hernien, Darmverschluss, Nierenkolik

Besser: Aufdecken und offene, frische Luft.



TARENTULA CUBENSIS

Mexikanische Vogelspinne

IDEE: Blutvergiftung

Tarentula  produziert  und  heilt  Hautsymptome  mit  intensivem  Brennen  wie 
Anthracinum. Der ganze Körper kann brennende Schmerzen haben. Mundgeschwüre 
können den ganzen Gastrointestinaltrakt erfassen.
 
Mit beiden Versionen, der homöopathischen und der nicht-homöopathischen des Tarantelgift-
Medikaments versucht man in der Tierheilkunde das Tumorwachstum zu beeinflussen. Dabei 
soll  der  Körper  durch  die  Giftstoffe  angeregt,  das  Tumorgewebe  langsam abkapseln.  Der 
Tumor  wird  dann  immer  weniger  mit  Nährstoffen  durch  die  Blutbahn  versorgt  und  das 
Wachstum kann deutlich verlangsamt oder gestoppt werden. In seltenen Fällen ist auch ein 
Rückgang  und  in  ganz  seltenen  Fällen  eine  komplette  Heilung  vom  Krebsleiden  zu 
beobachten.

Wichtig  zu  wissen  für  eine  Behandlung  ist,  dass  grundsätzlich  nicht  jede  Tumorart  auf 
Tarantula anspricht. Eine genaue Analyse kann nur durch Entnahme einer Tumorprobe im 
Labor erfolgen. Aus Kosten- und Zeitgründen verzichtet man meistens darauf und beobachtet 
alternativ dazu den Therapieverlauf genaustens, um im Erfolgsfalle die Therapie fortzuführen 
oder sie bei Nichtanschlagen einzustellen.



TELLURIUM

Tellur

Ein nichtmetallisches Element; ähnlich Schwefel und Selen.

IDEE: Ohrabsonderung

Hautreizung einschliesslich Ohren und Lider. Herpes circinatus. Tinea u.a. des Gesichts. 
Sycosis barbae. Psoriasis. Otorrhoe. Ohren plötzlich verstopft. Ohrabsonderung scharf 
(gerötete Haut). Hyperästhesie des Rückens. Treibt Fadenwürmer aus. Entropium. 
Pustulöse Konjunktivitis. Pterygium. 
Körpergeruch und Körperschweiß riechen übel und nach Knoblauch: übler Fussschweiss. 
Neuralgien. Ischias und Spinalreizung.

Dosierung: D6 und höher.



TEREBINTHINA

IDEE: Brennende Schmerzen

Dieses Mittel wirkt toxisch auf Nieren und Harnwege. Die Reizung der Blase ist stärker als 
bei  Berberis.  Es  kann  einen  rauchfarbenen  oder  dunklen  Urin  produzieren.  Ein  weiteres 
Schlüsselsymptom  ist  die  rote,  glatte  Zunge  (Pyrogenium,  Crothalus)  .  Durch  die 
Nierenvergiftung entsteht Eiweißausscheidung im Urin. Bei  Albuminurie  steht es an erster 
Stelle vor Cantharis, Cannabis sativa, und Berberis. In späteren Stadium braucht man dafür 
Mercurius  corrosivus.  Ödeme nach  Scharlach   (Apis,  Helleborus  nigra,  Lachesis, 
Colchicum) . Es ist ein wichtiges Mittel bei Purpura – Blutfleckenkrankheit.  
Vergleiche: Alumen; Secale; Canth.; Nit-ac.  Antidot: Phos.



TEUCRIUM MARUM VERUM

Katzengamander

IDEE: Helminthiasis, Gewebewucherungen

Gereizte Nase und Anus. Fadenwürmer. Gewebewucherungen: Nasenpolyp, Polyp Urethra, 
Granulationsgewebe Urethra nach Gonorrhoe, fibroider Lidtumor, Gebärmutterfibrom. Gicht, 
Rheuma, aufräuspern von Schleim, Schwindsucht,  Rhinitis atrophicans, Knochenschmerzen. 
Knöchel (Ruta, Arg.met). Schluckauf. Verlangen, sich zu strecken (Calc phos). 

Wenn kein Arzneimittel anschlägt ist Marum Verum von Bedeutung.



THAPSIA

Böskraut

IDEE: Hand-Fußschweiß

Die Plfanze ist tödlich für Kamele

Wundliegen. Hand-Fußschweiß mit Jucken und Bläschenbildung, 
Dekubitus, Dyshidrotisches Ekzem. Jucken und Schwellung von Gesicht und Händen.



THUJA

Lebensbaum

 

IDEE: Auswüchse

Warzen, Condylome,  Nävus,  braune  Hautflecken,  Impfschäden mit  langjährigen 
Hautleiden  und  Neuralgien.  Lähmung,  Atrophie  des  rechten  Armes  nach  wiederholter 
Pockenimpfung.  Lähmung  und  Atrophie  des  rechten  Beines,  mit  beträchtlicher  Kälte 
desselben, nach Pockenimpfung.  Prostatavergrößerung und – krebs. Krebs. Syringomyelie. 
Chronische  Laryngitis.  Gelenkknacken.  Stechende  Schmerzen  in  der  Achillessehne. 
Generalisierte Psoriasis.
Frostig. Schneiden in der Harnröhre nach dem Wasserlassen.



THYREOIDINUM

Schilddrüsenextrakt von Schafen und Kälbern

IDEE:  Schwellung von Gliedmaßen, trockene Haut

Morbus Basedow. Myxödem. Tachycardie. Trockene Haut. Kalter Körper. Haarausfall. 
Obstipation. Psoriasis. Ichthyosis. Arthritis. Neuritis nervi optici. Otosklerose. Epilepsie.

Geisteskrankeiten. Alle fortgeschrittenen Fälle von Myxödem zeigen Geistesstörungen, mit 
Tendenz zu Demenz. Verfolgungswahn.

Wassersucht und Albuminurie. mit verdickter und dunkler Schwellung (Burnett). Erwacht 
mit Kopfschmerzen. 

Folgt gut auf Lachesis und Bacillinum (Kretinismus)



TORMENTILLA

Blutwurz

Ausgezeichnetes Antidiarrhoikum, hartnäckige Diarrhöen (häufig mit blutigen Stühlen), 
Enteritis,  Darmblutungen ,  Brechdurchfall,  Dysenterie,  Magenschwäche,  Ulcus  ventriculi, 
Ätzung der Rektalschleimhaut, Bluterbrechen und schließlich bei Appetitlosigkeit anämischer 
Kinder  verordnet.  Werchsel  von  Durchfall  und  Obstipation,  Divertikulose (Kessler,  van 
Huelsen). Menorhagie .



TRIFOLIUM PRATENSE

Wiesenklee

 

IDEE: Atmung

Trockener, kitzelnder Husten, Krebs, Pankreas. Gefäßerkrankungen. Rotklee wirkt 
schleimlösend bei Erkältungen. Schuppige und ulzerierte Zustände der Schienbeingegend 
alter Menschen. Viele Symptome von Blutandrang . Der Kopf fühlt sich, als wäre er voller 
Blut. agg. im geschlossenen Zimmer; amel. im Freien.



USNEA BARBATA
Bartflechte

 

Idee: Erythrasma

Dosierung D1; Candida albicans: D8 3x1 Tabl. 

Usneaderm Salbe Weber, Corynebacterium minutissimum D200 1x5 alle 14 Tage. 



VANADIUM METALLICUM

Vanadium

IDEE: Schwäche

Schwache Oxydation der Nahrung und dadurch Nahrungsmangel.

M. Addison. Atherom. Fettige Degeneration der Leber. Nahrungsmangel. Krebs. Tuberculose. 

Fettige Degeneration der Leber. Arteriosklerose, Atherom. Cheyne-Stokes Atmung; starke 
Schmerzen der A. basilaris; grosse, tiefe Pigmentflecken auf der Stirn. Starke Schwäche 
(Carb.v.,Bapt.)



VANILLA AROMATICA
Echte Vanille

IDEE: Hautausschläge

Wie bei Sumach – Ausschlag (Eichenblättriger Giftsumach - poison oak) Rhus toxicodendron 
var quercifolium . Rot, erysipelähnlich. V.a. am Unterschenkel. Auch bei Gürtelrose. 
Drückender Schmerz. Will hoch hinaus trotz fehlender Kräfte. Gelbe Farbe der Blüte = 
Nervensystem. Betrifft auch die Achilles Sehne.

Fall: 35 jährige Patientin mit Herpes Zoster. Psyche: möchte reich werden. Kräftemäßig hat sie sich völlig 
übernommen. Eine Gabe Vanilla C200 heilte den Zoster.



VERATRUM ALBUM
Weisse Nieswurz

IDEE: Schweisse, Kälte, Blauverfärbung

Lebensmittelvergiftung, 
Bei schmerzhafter Regelblutung oder ungewöhnlich stark fließender Monatsblutung 
kannVeratrum album C15 das hormonale Gleichgewicht wiederherstellen. ab dem ersten Tag 
der Menstruation einnehmen, damit Beschwerden wie Unwohlsein und Übelkeit gar nicht erst 
auftreten. 
Krämpfe, bei denen sich die Betroffene unter den Schmerzen krümmt, und sich nur besser 
fühlt, wenn sie in liegender Position die Beine an den Körper heranzieht. Wadenkrämpfe. 
Reisedurchfall. Cholera. Tetanie. Konvulsionen.  



VERBASCUM 
Königskerze

IDEE: Trigeminusneuralgie

Neuralgie Gesicht, Katarrhe, Ohr Schmerz, Verstopfungsgefühl, schuppiger Gehörgang, 
Atemwege, Blase

Schmerzen kommen blitzartig



VERONICA OFFICINALIS
Echter Ehrenpreis

IDEE: Entzündungsmittel

Chronische Bronchitis, Magengeschwür, Blasenkatarrh, chronische Hauterkrankungen.



VIBURNUM OPULUS

Schneeball

 

IDEE: Uterus Schmerzen mit LWS Schmerzen.

Uebelkeit, Menstruationsbeschwerden.Therapie: Einige Tage vor und während der Regel Vib 
op. C30 täglich



VINCA MINOR

Immergrün

  
   
IDEE: Hautmittel

Vinc.  verursacht  fressendes  Jucken  der  Haut,  das  zum Kratzen  reizt;  feuchte  kleine 
Stellen  und  Brennen  in  Geschwüren.  Ekzem.  Grosse  Schwäche.  Bei  passiven 
Gebärmutterblutungen.
C3-C6



VIOLA TRICOLOR

Wild Pansy, Johnny Jump Up
                                                            
  

 

                                                                   Favus (Trichophyton schoenleini).

IDEE: Erkrankungen der Kopfhaut

Ekzem in der Kindheit, Favus, Ekzem hinter den Ohren 
Vergleiche:
Rhus tox; Calc.; Sepia.



WYETHIA
Wyethia helenoides

IDEE: Choanen

Prickelndes Jucken in den Choanen. Granuläre Pharyngitis. Trockener Reizhusten. 
Ständiges Räuspern (Caustikum). 



ZINCUM METALLICUM

Zink

IDEE: Nerven

Zappelige Beine bzw. Füsse, Zittern, Konvulsionen
Vergiftet  das  Gehirn  und  die  Nerven.  Zittern (Gels,  Hyos)  Erschöpfung  besonders  bei 
Niedergeschlagenheit  und  Depression.  Kann  unterdrückte  Hautausschläge  wieder 
hervorbringen.  Zusammenziehender  Schmerz  Unterleib.  Strabismus (Nat  mur,  Ol).  Innerer 
Augenwinkel betroffen.

Zinc gehört zur Gruppe Magnesium, Cadmium, Beryllium 



ZINCUM MURIATICUM (CHLORATUM)

IDEE: Geruchsinn verändert, extreme Verwirrung und Erschöpfung
Zincum chloratum ist ein ätzendes Gift

herabgesetzte Gehirnfunktionen.
Erschöpfung. Die Gewebe sind schneller erschöpft, als sie regeneriert werden.
Vergiftung durch unterdrückte Hautausschläge oder unterdrückte Absonderungen.
Die Nervensymptome sind von größter Bedeutung.

Eingefallene Augen. Sehverlust. Tremor.
Abmagerung, tetanische Krämpfe des rechten Unterarmes und der rechten Hand. 
Krampfhafte Zuckungen im Gesicht und der Hände, Verstauchungen und Konvulsionen  Die 
Haut sah aus, als wäre sie fest über die Knochen des Gesichtes und der Hände gespannt." 
"Bläuliche und bläulich marmorierte Haut." "Schläft auf der rechten Seite mit hochgezogenen 
Beinen, knirscht mit den Zähnen.".



ZINCUM VALERIANICUM

IDEE: Hysterie

Wirkt heftig auf den Genitalbereich. Besserung der Hämorrhoiden. Geistige Erschöpfung. 
Störung  im Magendarmtrakt  treibt  morgens  aus  dem  Bett.  Grundlose  Ängste. 
Deutliche  Herzschmerzen,  Angina  pectoris.  Prosopalgie,  Spinalneuralgie  (Chin.ars), 
Ischialgie,  Ovarialneuralgie,  Meningitis  cerebrospinalis  und  Meningitis  tuberculosa. 
Zappelige Füße; Schwere Last auf der Brust und dumpfe Kopfschmerzen mit Steifheit der 
Halsmuskeln.  



ZINGIBER

Ingwer, Ingwerrhizom mit frischem Trieb

IDEE: Magenschwäche, Nierenversagen

Cochlea  Autoimmunstörung  mit  Tinnitus  und  Meniere,   Magenschwäche, 
Verdauungsbeschwerden und Bronchialasthma. Bei Blähungen, nach dem Genuß von Brot, 
bei Harnverhaltung. 

Dosierung: 1. bis 12. Potenz

Fall: 68 jähriger Patient mit allergischer Diathese, Zustand nach Nierenentfernung links (als 
Spender) Meniere, Tinnitus, Gicht (Amm.benz, Benz. Ac, Led), Gonarthritis, Gichtfinger. 
Zingiber officinale D12 1x täglich für 10 Tage



INDEX KRANKHEITEN



A

 ABSONDERUNGEN-FAULIG  
 ACHILLES SEHNE - LYMPHATISCHE ANSCHWELLUNG  
 ACHILLES SEHNE - SCHMERZEN  
 ACHSELSCHWEISS  
 ADDISON-MORBUS  
 ADYNAMIE  
 AKNE  
 ALBUMINURIE  
 ALKOHOL, FOLGEN  
 ALTERSHERZ  
 ANALFISSUR  
 ANEURYSMA  
 ANGST  
 ANGST PRUEFUNG  
 ANOREXIE  
 APTHEN  
 APPETIT ENORM  
 APOPLEX  
 ARTERIA CAROTIS - ANGIOPATHY  
 ARTERIITS  
 ARTERIOSKLEROSE  
 ARTHRITIS  
 ARZNEI - KEIN MITTEL HILFT  
 ASTHMA  
 ASTROZYTOM  
 ATAXIA  
 ATEM BESCHWERDEN  
 ATHEROMATOSE DER ARTERIEN  
 ATHEROM  
 AUFTREIB UNG ABDOMEN  
 AUGEN ENTZÜNDUNG  
 AUGENLIDER ROT  
 AUGENVERLETZUNG-SCHLAG  



B

 BANDAGE - GEFÜHL VON  
 BASEDOW  
 BEINE GEBEN NACH  
 BENOMMEN - VERGESSLICH  
 BESENREISER VENEN  
 BEWEGUNG VERSCHLECHTERT  
 BISS WUNDEN  
 BLAEHBAUCH  
 BLASENBESCHWERDEN CHRONISCH  
 BLASENENTZUENDUNG  
 BLASE SCHMERZ BRENNEND BLASENHALS  
 BLASE-TENESMUS  
 BLOEDE - VOELLIG  
 BLUTDRUCK HOCH  
 BORRELIOSE - LYME  
 BRUST - EMPFINDLICH  
 BRUSTSTECHEN-EINATMEN  
 BURSITIS  



C

 CANDIDA ALBICANS  
 CHOANEN-JUCKEN-ALLERGIE  
 CHAOTISCHER - ÄNGSTLICHER PATIENT  
 CHOLERA  
 COLI - PYELITIS  
 CROTON TIGLIUM - VERGIFTUNG  



D

 DECUBITUS  
 DELIRIUM TREMENS  
 DEMENZ  
 DEPRESSION  
 DIABETES  
 DIABETES INSIPIDUS  
 DIARRHOE  
 DIARRHOE BLUTIG DÜNN  
 DIPHTHERIE  
 DISSEMINIERTE SKLEROSE  



E

 EIERSTOCK TUMOR  
 EIER-UNVERTRÄGLICHKEIT-DURCHFALL  
 EILE-IMMER IN  
 EKCHYMOSEN  
 EKZEM  
 EKZEM JUCKEND  
 EKZEM-KOPFHAUT  
 EKZEM KREISRUND  
 EKZEM-OHR  
 EKZEM VAGINA  
 ENDOMETRIOSE  
 ENURESIS  
 EPIDIDYMITIS  
 EPILEPSIE  
 EPITHELIOM  
 EPITHELKREBS  
 EPITHEL WUCHERUNG  
 ERSCHÖPFUNG  
 ERSCHOEPFUNG-NIEDERGESCHLAGENHEIT  
 ERWARTUNGSANGST  
 ERYSIPEL  
 ERYTHRASMA  
 ESSEN BESSERT  
 EXISTENZ VERLUST  



F

 FAVUS  
 FERSE-SCHMERZ  
 FIEBER  
 FIEBER MIT ÜBELKEIT  
 FISTEL  
 FLATULENZEN  
 FLECKEN - KUPERFARBEN - GESICHT  
 FLIESS SCHNUPFEN  
 FLUOR - WIE SAHNE  
 FUESSE KALT-ERREGUNG  
 FURUNKEL  
 FUSSGELENKE-SCHMERZEN  
 FUSS SCHMERZEN  
 FUßSOHLEN SCHMERZEN  



G

 GAEHNEN  
 GASÖDEM  
 GASTRITIS - TOXISCH  
 GEDÄCHTNIS - VERLUST  
 GELBFIEBER  
 GELENK KNACKEN  
 GELENK SCHMERZEN  
 GEISTESKRANKHEITEN  
 GESCHWUERE  
 GESCHWUERE PERFORIEREND  
 GEWITTER - ANGST VOR  
 GICHT  
 GLAUKOM  
 GICHT  



H

 HAARAUSFALL  
 HAEMORRHOIDEN - BLUTEN  
 HAEMORRHOIDEN MIT LUMBAGO  
 HAKENWURM  
 HALSWIRBEL 5  
 HÄMORRHOIDEN  
 HARNWEGS KARZINOM  
 HEBEN-ZU SCHWER  
 HAUTAUSSCHLAG  
 HAUT - SCHÄLT SICH  
 HEBERDEN ARTHRITIS  
 HEIMWEH  
 HEISSHUNGER  
 HEKTIK  
 HEPATITIS  
 HERNIE-INKARZERIERT  
 HERZ  
 HERZERKRANKUNGEN  
 HERZFLATTERN  
 HERZ INTERSTITIELLE ENTZÜNDUNG  
 HERZ KRAEMPFE  
 HERZ SCHMERZEN  
 HERZVERSAGEN  
 HEUFIEBER  
 HEUSCHNUPFEN  
 HEUSCHNUPFEN !  
 HIATUS HERNIE  
 HITZE UNVERTRÄGLICHKEIT  
 HODEN SCHMERZEN  
 HODEN TUMOR  
 HOEHENANGST  
 HODGKIN  
 HUEFTGELENK ENTZUENDUNG RECHTS  
 HÜFTE-HINKEN  
 HÜFTE SCHMERZEN  
 HUEFTE - LINKS SCHMERZEN  
 HUSTEN  
 HUSTEN BEIM HINLEGEN  
 HUSTEN-BESSER-HINLEGEN  
 HUSTEN KITZEL  
 HUSTEN KRAMPFHAFT  
 HUSTEN MIT VIEL SCHLEIM   
 HUSTEN BEI KALTER LUFT  
 HUSTEN PLOETZLICH  
 HUSTEN STAENDIG-SCHWAECHE  



 HUSTEN REIZ TROCKEN  
 HYDROCEPHALUS  
 HYSTERIE  



I

 ILEUS  
 IMPOTENZ MAENNLICH  
 INKONTINENZ-URIN  
 INFLUENZA  
 INTERKOSTALNEURALGIE  
 INTERSTITIELLE ZYSTITIS  
 INTERSTITIELLE NEPHRITIS  



J

 JUCKENDES EKZEM  
 JUCKEN HAENDE UND FUESSE  



K

 KALTE EXTREMITÄTEN  
 KARBUNKEL  
 KEHLKOPF-KATARRH  
 KEUCHHUSTEN  
 KINDERWUNSCH  
 KLEPTOMANIE  
 KNIE PROBLEME  
 KNOCHENBRUCH  
 KNOCHENSCHMERZEN  
 KNOCHENSCHMERZEN KREBS  
 KNÖCHEL-SCHMERZEN-LINKS  
 KOLON KARZINOM  
 KOITUS- VERSCHLECHTERUNG- NACH  
 KOLIKEN BEI KLEINKINDERN/KINDERN  
 KOLITIS ULCEROSA  
 KOLLAPS  
 KONJUNKTIVITIS PUSTULOES  
 KOPFSCHMERZ HINTERKOPF  
 KOPFSCHMERZ ALLE KNOCHEN  
 KOPFSCHMERZ - WACHT AUF MIT  
 KRABBELN - GEFUEHL VON  
 KRAFTLOS-ALTER  
 KRAMPFADERN-FUESSE   
 KREBS BRUST  
 KREBS KNOCHEN  
 KREBS MUND PHARYNX  
 KRETINISMUS  
 KRUPP  



L

 LÄHMUNG  
 LAEHMUNG AUFSTEIGEND  
 LAMPENFIEBER  
 LARYNGITIS  
 VERGIFTUNG LEBENSMITTEL  
 LEBENSMITTEL VERGIFTUNG  
 LEBER VERGROESSERT  
 LEBERZIRRHOSE  
 LEPRA  
 LUMBAGO  
 LUNGEN KARZINOM  
 LUNGENÖDEM  
 LWS SCHMERZEN MIT PROSTATA-BLASEN SCHMERZEN  



M

 MAGENSAEURE  
 MAGENSCHMERZEN - NACH DEM ESSEN  
 MAGENSCHWAECHE  
 MASTOID KARIES  
 MELANCHOLIE  
 MENSTRUATIONS-BESCHWERDEN  
 MILCHUNVERTRAEGLICHKEIT  
 MILZ SCHMERZEN  
 MILZ VERGROESSERT  
 MITTELOHR OPERATION  
 MORGENS-FRUEH-VERSCHLECHTERUNG  
 MORVAN SYNDROM  
 MULTIPLE SKLEROSE  
 MUNDGESCHWUERE  
 MUND KÄLTE GEFÜHL  
 MUSKEL - ZUCKEN  
 MYOCARDIUM - DEGENERATION  
 MYOME  



N

 NACHTSCHWEISS  
 NAEGEL QUERFURCHEN  
 NARBEN - BESCHWERDEN  
 NASE KALT  
 NASENBLUTEN  
 NASE VERSTOPFT NACHTS  
 NEPHRITIS INTERSTIELL  
 NEURALGIE  
 NIERENKOLIK  
 NIERENSCHMERZEN  
 NOROVIRUS DIARRHOE  
 NUMBNESS  
 NYMPHOMANIE  



O

 OBSTIPATION  
 OCCIPUT-DRUCKSCHMERZ  
 OHR-PROBLEME  
 OPTICUS-NEURITIS  
 ORANGEN AGG  
 OTOSKLEROSE  
 OXYUREN  



P

 PAIN MIGRATING DOWNWARDS  
 PARAPLEGIE  
 PARONYCHIE  
 PARKINSON  
 PARODONTOSE  
 PEMPHIGUS  
 PEST  
 PFORTADERSTAU  
 PIGMENTFLECKEN STIRN  
 PILZVERGIFTUNG  
 PLETHORA KOPF  
 POLYPEN  
 PRELLUNGEN  
 PROGRESSIVE MUSKELDYSTROPHIE  
 PROLAPS UTERUS  
 PROSTATA ADENOM  
 PROSTATA KREBS  
 PROSTATITIS  
 PRUEFUNGS ANGST  
 PRURITUS SEXUAL ORGANS  
 PRURITUS VULVAE  
 PSORIASIS  
 PULS-GEFUEHLT IM GANZEN KOERPER  
 PULSATIONEN  
 PUSTULÖSE KONJUNKTIVITIS  
 PUSTULOESE DERMATITIS  



Q

 QUENGELIGES-KIND  



R

 RACHEN-KATARRH  
 RACHITIS  
 RAEUCHER WARE - VERLANGEN NACH  
 RAEUSPERN  
 RECTUM ERKRANKUNGEN  
 RECTUM-PROLAPS  
 REIZBARKEIT  
 REIZBLASE  
 RHEUMATISMUS  
 RHINITIS ATROPHICANS  
 RUCKEN - MUSKELN - UNERTRAEGLICH  
 RUECKFALLFIEBER  
 RUHELOSIGKEIT  
 RHUS TOXICODENDRON - VERGIFTUNG  
 RUNDWURM  



S

 SAMENSTRANG SCHMERZEN  
 SARKOIDOSE  
 SARKOM  
 SCHARLACHFOLGEN  
 SCHIENBEIN SCHMERZEN  
 SCHLAFLOSIGKEIT  
 SCHLEIMBEUTEL - ENTZUENDUNG  
 SCHLEIM - ERSTICKT AM  
 SCHLEIM-FADENZIEHEND  
 SCHLEIMHAUT MALIGNE  
 SCHLUCKAUF  
 SCHMERZ ABSTEIGEND  
 SCHMERZ AUFSTEIGEND  
 SCHMERZ AUSEINANDERREISSEND  
 SCHMERZ BRENNEND MUND SPEISEROEHRE  
 SCHMERZ-KNOCHEN-KLEINE STELLE  
 SCHMERZ-NICHT AUSZUHALTEN  
 SCHMERZ-EIERSTOCK  
 SCHMERZ SAMENSTRANG  
 SCHMERZ SCHNEIDEND  
 SCHMERZ WIE DORNENSTICH-PLOETZLICH  
 SCHMERZ - TAUSEND NADELN  
 SCHNUPFEN-AKUT  
 SCHNUPFEN CHRONISCH  
 SCHULTERBLATT-SCHMERZ RECHTS  
 SCHUSSWUNDE  
 SCHLUCKEN-SCHMERZ  
 SCHUPPEN  
 SCHUSS - SCHEU  
 SCHWAECHE  
 SCHWEISS  
 SCHWINDEL  
 SCHWINDEL-VORWAERTS-BEUGEN  
 SCHWINDSUCHT  
 SEHNEN SCHMERZEN  
 SEEKRANKHEIT  
 SEXUAL SCHWAECHE  
 SINUSITIS  
 SKLERODERMITIS  
 SKOLIOSE  
 SPASTIK  
 SPINA BIFIDA  
 SPINALPARALYSE  
 SPRUE  
 SPRUNGGELENK STEIF - BEIM AUFSTEHEN  
 SPRUNGGELENK-STEIF-REISSEN-STECHEN  
 STACHELARTIGE STECHSCHMERZEN  
 STECHEN - TAUSEND NADELN  



 STEIFE GELENKE  
 STEISSBEIN - SCHMERZEN - TRAUMA  
 STAPHYLOCOKKEN  
 STAPHYLOM  
 STEHEN SCHLECHT  
 STICH WUNDEN  
 STRABISMUS DIVERGENS  
 STRABISMUS  
 STRECKEN-VERLANGEN SICH ZU  
 SUIZID GEDANKEN  
 SÜSSIGKEITEN NICHT TOLERIERT OBWOHL VERLANGT  
 SYPHILIS  



T

 TABAK - VERLANGEN NACH  
 TAUBHEIT  
 TAUMELN  
 TETANUS  
 THROMBOSE  
 TOMATEN AGG  
 TREMOR KOPF  
 TROCKEN-HAUT  
 TUBERKULOSE  



U

 ULCUS VARIKOSUM  
 UNRUHE-UEBELLAUNIG  
 UNTERLEIB AUFGETRIEBEN  
 UNTERSCHENKEL - SCHWAECHE  
 UNVERZEIHLICH  
 URIN ALKALISCH  
 URIN-MASSIV  
 URETHRA-GRANULATIONSGEWEBE-GONORRHOE  
 UROTHEL KARZINOM  
 UTERUS BLUTUNG MASSIV  
 UTERUS BLUTUNG MENOPAUSE  



V

 VAGINA - BRENNEN  
 VAGINA JUCKEN  
 VAGINITIS  
 VERFOLGUNGSWAHN  
 VERSPANNUNG  
 VERSTOPFUNG  
 VIBRIEREN IN GEFÄSSEN  



W

 WADENKRAEMPFE  
 WANGE ROT-BLASS  
 WARZEN  
 WARZEN ZUNGE  
 WEINEN GRUNDLOS  
 WEIN - UNVERTRAEGLICHKEIT  
 WETTERFÜHLIG  
 WORTE - LÄSST AUS  
 WUNDHEILUNG  
 WUNDHEITS GEFUEHL  



XY





Z

 ZAEHNE WACHSEN NICHT  
 ZAHNSCHMERZEN  DURCH DRUCK  
 ZAHNSCHMERZEN-UNTERE ZAEHNE  
 ZEREBROSPINALE ERKRANKUNG  
 ZITTERN  
 ZITTERN-PULS HOCH  
 ZUCKEN  
 ZUNGE - FURCHEN - GESCHWUERE  
 ZUNGE-WIE VERBRUEHT  
 ZUNGENHAUT  
 ZUNGE KREBS  
 ZUNGE SCHMERZEN  
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